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Rechtliche und regulatorische Hinweise
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ResMed Schweiz GmbH, Viaduktstrasse 40, 4051 Basel Schweiz

Wichtige Hinweise

Dieses Handbuch sowie die darin beschriebenen Computerprogramme dürfen nur in Übereinstimmung
mit dem für sie vorgesehenen Zweck verwendet werden. Die Informationen in diesem Handbuch
dienen ausschließlich zur Einweisung und Anleitung. Sie können ohne Vorankündigung geändert
werden und sollten daher nicht als Alternative zu einem qualifizierten medizinischen Rat
aufgefasst werden. ResMed übernimmt keine Verantwortung oder Haftung für etwaige Fehler oder
Ungenauigkeiten in diesem Handbuch. Kein Teil dieses Handbuches oder der darin beschriebenen
Computerprogramme darf ohne die schriftliche Genehmigung von ResMed vervielfältigt, in einem
elektronischen System gespeichert oder auf irgendeine Weise elektronisch, mechanisch, als
Aufzeichnung oder auf andere Weise übertragen werden. Alle Patienteninformationen und -daten in
diesem Handbuch sind fiktiv.

AirView, AirSense, AirCurve, AirStart, AirMini, ApneaLink, Astral, Lumis, PaceWave, S9, AutoSet, S9
Elite, S9 Escape, S9 Escape Auto, Stellar und VPAP sind Marken und/oder eingetragene Marken der
ResMed-Unternehmensgruppe. Nox T3 ist eine Marke von Nox Medical. Informationen zu Patenten
und anderen Schutzrechten finden Sie unter www.resmed.com/ip.

Adobe ist eine Marke bzw. eingetragene Marke von Adobe Systems Incorporated in den Vereinigten
Staaten und/oder in anderen Ländern. Authy ist eine Marke von Twilio Inc. in den Vereinigten Staaten
und/oder anderen Ländern. Chrome ist eine Marke bzw. eingetragene Marke von Google LLC in den
Vereinigten Staaten und/oder in anderen Ländern. Firefox ist eine Marke bzw. eingetragene Marke
von The Mozilla Foundation in den Vereinigten Staaten und/oder in anderen Ländern. Java ist eine
Marke bzw. eingetragene Marke von Oracle und/oder seinen verbundenen Unternehmen. Microsoft,
Windows, Edge, Excel und Outlook sind entweder eingetragene Marken bzw. Marken der Microsoft
Corporation in den USA und/oder in anderen Ländern. Okta ist eine Marke von Okta Inc. in den
Vereinigten Staaten und/oder anderen Ländern. Alle anderen Marken sind Eigentum der jeweiligen
Inhaber.

Rechtliche und regulatorische Hinweise
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Dieses Produkt verwendet Software, die entwickelt wurde von:

• ANTLR-Projekt (http://www.antlr2.org)
• DOM4J-Projekt (http://dom4j.sourceforge.net)
• jQuery-Stiftung (https://jquery.org).

Rechtliche und regulatorische Hinweise
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Über AirView

AirView von ResMed ist eine Lösung zur Diagnose, Therapietreue und zum Therapiemanagement, die
mit dem kompatiblen Screening-Gerät in der häuslichen Umgebung von ResMed und kompatiblen
Atemtherapiegeräten verwendet wird. AirView unterstützt die Diagnose von schlafbezogenen
Atemstörungen und wird für das Monitoring und Optimierung der Therapie von Patienten verwendet,
die an Schlafapnoe oder respiratorischer Insuffizienz leiden.

Mit dieser Anwendung können Sie die Schlaftest- und Nutzungsdaten von Patienten zu Hause für
verschiedene Benutzergruppen freigeben, die Diagnose unterstützen und die Compliance sicherstellen.

Mit seiner intuitiven und benutzerfreundlichen Oberfläche ist AirView einfach zu erlernen und
anzuwenden. Sie können die Patientendaten ganz einfach herunterladen. So ist sichergestellt, dass
Aktualisierungen schnell erfolgen und die Informationen auf dem neuesten Stand sind. Der Arzt kann
die Daten eines Schlaftests herunterladen, einsehen und bearbeiten sowie einen Diagnosebericht
erstellen.

Klinische Fachleute, HomeCare Provider (HCP) und andere Fachleute im Gesundheitswesen haben
Zugriff auf die gleichen Daten, sodass Sie Ihre Arbeit einfach und kostengünstig umstellen können,
indem Sie den Diagnose- und Compliancevorgang optimieren.

AirView ermöglicht eine höhere Effizienz bei der Verwaltung Ihrer Arbeit und trägt zur Steigerung der
Rentabilität bei. Es versetzt Mediziner in die Lage, rechtzeitig auf Probleme zu reagieren und dem
Patienten die nötige Unterstützung für ein optimales Behandlungsergebnis zu leisten.

Verwendungszweck
AirView ist eine web-basierte Lösung für medizinisches Fachpersonal, die für Folgendes bestimmt ist:

• Unterstützung der Diagnose von schlafbezogenen Atemstörungen bei erwachsenen Patienten durch
Analyse von Daten, die mit einem mit AirView kompatiblen Gerät für die Schlafuntersuchung
aufgezeichnet wurden.

• Übermittlung und Anzeige von Geräte- und Therapiedaten mittels Fernübertragung vom
Therapiegerät des Patienten. Es dient dazu, die normale Nachsorge von Patienten zu unterstützen,
denen ein kompatibles Therapiegerät von ResMed verschrieben wurde. AirView bietet auch
Ferneinstellungsmöglichkeiten für nicht lebenserhaltende Geräte.

Vorsicht
AirView ist nicht für die Titration aus der Ferne bestimmt. Wenden Sie sich an einen
Arzt, wenn Sie Änderungen an den Therapieeinstellungen vornehmen möchten, die
eine bestehende Verordnung ändern.

Über AirView
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Achtung

• Die von einem Beatmungsgerät abhängigen Patienten müssen kontinuierlich von
qualifiziertem Personal oder entsprechend geschulten Pflegekräften beobachtet
werden. Das Personal und die Betreuer müssen in der Lage sein,
im Falle eines Alarms oder einer Fehlfunktion am Beatmungsgerät die
erforderlichen Korrekturmaßnahmen zu ergreifen. Dazu gehört die Beobachtung der
Beatmungswirksamkeit nach jeglichen Änderungen an Einstellungen oder Alarmen.

• Die kontinuierliche Beobachtung von auf das Beatmungsgerät angewiesenen
Patienten muss unabhängig von AirView erfolgen, da AirView nur für die
Therapiebegleitung bestimmt ist.

• AirView lässt keine Einstellungsänderungen für lebenserhaltende Therapiegeräte,
einschließlich Astral, zu.

• In den USA ist die Abgabe dieses Geräts auf Ärzte bzw. auf ärztliche Verschreibung
beschränkt.

Anmerkung

• Schwerwiegende Vorfälle im Zusammenhang mit AirView müssen ResMed und den
zuständigen Behörden in Ihrem Land gemeldet werden.

• AirView ist ein Hilfsmittel für die Kommunikation und sollte nicht als Ersatz für
medizinische Unterlagen benutzt werden.

Vorgesehene Patientengruppen
Die für AirView vorgesehenen Patientengruppen entsprechen denen des kompatiblen PAP- oder
Beatmungsgeräts, zu denen Patienten mit obstruktiver Schlafapnoe (OSA), zentraler Schlafapnoe (CSA),
gemischter Schlafapnoe, periodischer Atmung, Ateminsuffizienz oder Atemversagen gehören können.

Kompatible Geräte
AirView ist mit folgenden Therapiegeräten kompatibel1, Verbindungsmodule und Geräte für die
Schlafuntersuchung:

Therapiegeräte

• S9 AutoSet™, S9 Elite™, S9 V-Auto, S9 VPAP™ ST, S9 AutoSet CS™, S9 VPAP ST-A, S9 VPAP ST
iVAPS und S9 AutoSet CS PaceWave™

• AirSense™ 10 AutoSet, AirSense 10 AutoSet for Her und AirSense 10 Elite
• AirSense 11 AutoSet, AirSense 11 Elite, AirSense 11 CPAP
• AirCurve™ 10 CS PaceWave, AirCurve 10 S, AirCurve 10 CS-A, AirCurve 10 CS-A PaceWave,

AirCurve 10 ST, AirCurve ST US 30cmH2O PAC, AirCurve ST ROW 30cmH2O PAC und AirCurve
10 VAuto

• AirCurve 11 S, AirCurve 11 ST, AirCurve 11 ASV PaceWave und AirCurve 11 VAuto
• AirStart™ 10 APAP und AirStart 10 CPAP
• AirMini™
• Lumis™ 100 VPAP S, Lumis 100 VPAP ST, Lumis 150 VPAP ST, Lumis 100 VPAP ST-A, Lumis 150

VPAP ST-A, Lumis HFT und Lumis ST EU 30cmH2O PAC
• Astral™ 100 und Astral 150
• Stellar™ 100, Stellar 130 und Stellar 150

Konnektivitätsmodule

• ResMed Konnektivitätsmodul (RCM)

1AirView unterstützt keine drahtlose Verbindung für S9-Geräte mehr.

Über AirView
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Schlaftestgeräte für zu Hause (HST)

• ApneaLink™ Air

Anmerkung
Nicht alle Geräte werden in allen Ländern unterstützt.

Klinische Vorteile
Der klinische Vorteil des telemedizinischen Monitoring ist die Erhebung und Analyse von Daten aus
PAP-/Beatmungsgeräten, wenn sie bestimmungsgemäß verwendet werden. Behandlungsprobleme
und andere gesundheitliche Probleme können u. U. früh erkannt werden, was den Einsatz von
Gesundheitsressourcen und die Behandlungskosten verringert.

Sicherheitmerkmale
AirView unterstützt Ihre Organisation bei der Einhaltung der geltenden Datenschutzvorschriften in
Ihrem Land. Um diese Anforderungen zu erfüllen, hat AirView Sicherheitsfunktionen implementiert, die
es Ihrer Organisation ermöglichen, die geltenden Datenschutzvorschriften einzuhalten. Dazu gehören:

• Verwendung einer sicheren Authentifizierung eines Identitätsproviders (IDP) zur Anmeldung (siehe
Melden Sie sich bei AirView an [7])

• Kennwortschutz zur Einschränkung des Zugriffs auf Kliniker und Provider, die die Befugnis zur
Einsicht in die Patientendaten besitzen

• Rollenbasierter Zugriff mit verschiedenen Zugriffsstufen je nach beruflicher Funktion
• Protokolle aller Ereignisse im Zusammenhang mit Patientenakten, die auf der Registerkarte

Protokolle archiviert sind
• Datenverschlüsselung, die nur dem beabsichtigten Empfänger die Ansicht der Daten ermöglicht.

Vorsicht
Schützen Sie Ihre Computerausrüstung, um die Sicherheit Ihrer Unternehmens-
und Patientendaten sowie die Sicherheit der Behandlungsdaten Ihrer Patienten zu
gewährleisten. ResMed empfiehlt Folgendes:

• Installation einer aktuellen Antivirensoftware.
• Aktivierung von Firewalls zur Vorbeugung unautorisierter Zugriffe auf Ihren

Computer.
• Ausführung aktueller Sicherheitsupdates für Ihre Betriebssysteme und

Anwendungen.
• Befolgung sonstiger Sicherheitsrichtlinien und Ratschläge Ihrer Organisation.

Über AirView
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Systemanforderungen
Um AirView in vollem Umfang nutzen zu können, müssen Sie die folgenden Anforderungen an die
Standorte der Patienten, HCPs und Ärzte erfüllen.

Der Computer, von dem aus auf AirView zugegriffen wird, muss die folgenden Mindestanforderungen
erfüllen:

Allgemeine Anforderungen
Damit die drahtlose Übertragung von Daten am Behandlungsort eines Patienten möglich ist, müssen
Sie über Folgendes verfügen:

• Ein verordnetes und mit ResMed kompatibles Therapiegerät.
• Das Therapiegerät muss sich in einem Bereich mit Netzabdeckung befinden (überprüfen Sie die

Anzeige der Signalstärke für die Netzabdeckung).
• Das Therapiegerät muss immer eingeschaltet sein.
• Die Anforderungen für Schlafuntersuchungen zuhause sind der Gebrauchsanweisung für das

jeweilige Gerät zu entnehmen.

Hardware-Anforderungen

• PC: Pentium 1,6 GHz oder höher mit aktiver Internetverbindung
• Speicher: 500 MB RAM oder mehr
• Bildschirmauflösung: 1024 x 768 (Mindestanforderung)
• SD-Kartenleser (zum Herunterladen von Daten von einer SD-Karte erforderlich)
• USB-Anschluss

Anforderungen an das Betriebssystem
Eines der folgenden:

• Microsoft™ Windows™ 10 (Home Premium und Professional)
• Microsoft Windows 11 (Home Premium und Professional)

Browser
Eines der folgenden:

• Mozilla Firefox™ 42.0 oder neuer
• Google Chrome™ 86.0 oder neuer
• Microsoft Edge™ 87.0 oder neuer

Zusätzliche Softwareanforderungen

• Microsoft™ Office Excel™ 2007 oder höher
• Adobe™ Acrobat™ Reader 10.0.1 oder höher
• Oracle™ Java™ SE 8
• ResMed Cloud Connect

Über AirView
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Erste Schritte

Bevor Sie mit der Arbeit in AirView beginnen können, müssen Sie sich anmelden und die 2-Schritt-
Verifizierung (2SV) einrichten. Siehe Melden Sie sich bei AirView an [7].

Anmerkung
AirView unterstützt die 2SV in einigen Regionen nicht; daher müssen Sie sich
möglicherweise ausschließlich mit Ihrem Benutzernamen und Passwort anmelden.

Sobald Sie sich angemeldet haben, müssen Sie sich mit der Benutzeroberfläche von AirView vertraut
machen, damit Sie mit der Verwaltung von Patienten und Geräten beginnen können. Siehe Navigieren
durch AirView [19].

Melden Sie sich bei AirView an
AirView ermöglicht Nutzern, die Sicherheitsauthentifizierungsmethode eines Identitätsproviders (IDP)
zur Anmeldung bei AirView zu verwenden. Dies ersetzt Zugriffszertifikate, die verwendet wurden,
um sich bei AirView mit sicheren Anmeldeoptionen einzuloggen, die mit Multi-Faktor-Authentifizierung
(MFA) vergleichbar oder gleichwertig sind. Jetzt können Sie die 2-Schritt-Verifizierung (2SV) verwenden,
um auf Ihr AirView-Konto zuzugreifen.

Sie können die folgende Liste durchgehen, um sich mit der Terminologie der sicheren Anmeldung
vertraut zu machen:

Identitätsprovider (IDP)
Bei einem Identitätsprovider (IDP) handelt es sich um ein System, das Authentifizierungsdienste für
Nutzeridentitäten verwaltet und bereitstellt. Mittels eines IDP können Nutzer mit 2SV sicher auf
Websites und Anwendungen zugreifen. AirView bietet 2SV-Funktionalität durch einen IDP namens
Okta™.

2-Schritt-Verifizierung (2SV)
Die Zwei-Schritt-Verifizierung, auch als 2-Schritt-Authentifizierung (2SA) bekannt, ist eine
Authentifizierungsmethode, die von einem Nutzer erfordert, zwei verschiedene Anmeldedaten,
bestehend aus einem Passwort und einer Passphrase, zur Anmeldung zu verwenden. Ein Nutzer
muss zwei verschiedene Verifizierungsmethoden eines Authentifizierungsfaktors verwenden, um die
Anmeldedaten zu erhalten. (Zum Beispiel ist ein Authentifizierungsfaktor etwas, das der Nutzer
kennt, wie zum Beispiel ein Password oder ein Passcode.) Um die erste Verifizierungsmethode
abzuschließen, gibt der Nutzer sein Passwort (zusammen mit seinem Benutzernamen) ein. Um die
zweite Verifizierungsmethode abzuschließen, muss der Nutzer einen Passcode von einer E-Mail, SMS-
Nachricht oder einer App für einmalige Zugangscodes (OTP) eingeben.

Einmaliges Password (OTP)
Ein einmaliges Passwort oder Passcode (OTP) ist eine zufällig generierte Zeichenfolge, die aus Zeichen
oder Zahlen besteht, und die ein Nutzer nur einmal für eine Anmeldesitzung verwenden kann. OTPs
können von einem physikalischen Gerät generiert werden oder an den Nutzer per E-Mail oder SMS
gesendet werden. OTPs werden bei 2SV verwendet, weil sie ein höheres Sicherheitsniveau als
traditionelle statische Passwörter bieten.

Erste Schritte in AirView

1. Gehen Sie zu AirView.
2. Melden Sie sich an.

Siehe 2SV für Ihr AirView-Konto einrichten [8].
3. Richten Sie 2SV ein und greifen Sie auf Ihr Konto zu.

Erste Schritte
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• Für die Fehlerbehebung und Fragen siehe:
• Zurücksetzen des Passwortes Ihres AirView-Kontos [14]
• 2SV für Ihr AirView-Konto zurücksetzen [16]
• Häufig gestellte Fragen [59]

• Wenn Sie ein AirView-Administrator sind, beziehen Sie sich auf Folgendes:
• 2SV mit Ihrem AirView-Administratorkonto verwalten [17]

2SV für Ihr AirView-Konto einrichten
Wenn Sie sich zum ersten Mal anmelden, werden Sie aufgefordert, eine Verifizierungsmethode
einzurichten. Abhängig von der/den von Ihnen gewählten Verifizierungsmethode(n) können Sie Ihr(e)
vorübergehenden Passcode(s) per E-Mail, SMS oder einer OTP-App erhalten.

Bevor Sie beginnen: Wir empfehlen, sich mit Ihrer IT-Abteilung für Vorschläge für oder Anforderungen
von 2SV-Verifizierungsmethoden in Verbindung zu setzen.

So richten Sie 2SV für Ihr Konto ein:

1. Gehen Sie zur AirView-Anmeldeseite, geben Sie Ihren Benutzernamen ein und klicken Sie auf
Weiter.

2. Geben Sie Ihr Passwort ein und klicken Sie auf Weiter.

3. Überprüfen Sie die auf dem Bildschirm angezeigten 2SV-Verifizierungsmethoden:
• App mit einmaligem Passcode (OTP)
• SMS-Verifizierung
• E-Mail-Verifizierung

Erste Schritte
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4. Abhängig von der/den Verifizierungsmethode(n), die Sie verwenden möchten oder die von Ihrem
Unternehmen zur Nutzung vorgeschrieben sind, vervollständigen Sie eines oder mehrere der
entsprechenden Einrichtungsverfahren.
Sie können mehr als eine Verifizierungsmethode einrichten. Wir empfehlen, dass Sie sich für
mindestens zwei verschiedene Methoden anmelden.

OTP-App-Verifizierung einrichten
Bevor Sie beginnen: Kontaktieren Sie Ihre IT-Abteilung für Vorschläge für oder Anforderungen an eine
OTP-App (mobil oder PC) und installieren Sie die App auf Ihrem Mobilgerät oder Desktop-Computer.

Einrichtung der OTP-Verifizierung:

1. Klicken Sie unter App mit einmaligem Passcode (OTP) auf Einrichten und dann, nachdem Sie die
Informationen gelesen haben, auf Weiter.

2. Öffnen Sie Ihre OTP-App und folgen Sie den Anweisungen.
3. Scannen Sie mit Ihrem mobilen Gerät oder Desktop-Computer den QR-Code und klicken Sie auf

Weiter.
ODER
Führen Sie das Folgende aus, wenn Sie eine Desktop-OTP-App verwenden:
• Klicken Sie auf Kein Scannen möglich? Verwenden Sie einen Browser?
• Befolgen Sie die Anweisungen auf Ihrer App und geben Sie den bereitgestellten Code ein.
• Klicken Sie auf Verifizieren.
Wenn Sie unter der Verifizierungsmethode Angemeldet sehen, haben Sie die
Verifizierungsmethode erfolgreich eingerichtet.

Erste Schritte
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4. Nachdem Sie Ihre Verifizierungsmethode(n) abgeschlossen haben, klicken Sie auf Fertig.
Bei neuen Konten leitet AirView Sie zu den Nutzungsbedingungen und dann zur Startseite weiter.

SMS-Verifizierung einrichten
Bevor Sie beginnen: Stellen Sie sicher, dass Sie Zugang zu einem Mobilgerät haben, das SMS-
Nachrichten empfangen kann.

Wenn Ihr SMS-Code abläuft, klicken Sie auf Zurück und dann auf Code senden.

Einrichtung der SMS-Verifizierung:

1. Klicken Sie unter SMS-Verifizierung auf Einrichten.

2. Wählen Sie zur Bestimmung des korrekten Ländercodes Ihr Land aus.
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3. Geben Sie Ihre Handynummer ein und klicken Sie dann auf Code senden.

4. Geben Sie den Passcode aus Ihrer SMS-Nachricht ein und klicken Sie anschließend auf
Verifizieren.
Wenn Sie unter der Verifizierungsmethode Angemeldet sehen, haben Sie die
Verifizierungsmethode erfolgreich eingerichtet.

5. Nachdem Sie Ihre Verifizierungsmethode(n) abgeschlossen haben, klicken Sie auf Fertig.
Bei neuen Konten leitet AirView Sie zu den Nutzungsbedingungen und dann zur Startseite weiter.

E-Mail-Verifizierung einrichten
Bevor Sie beginnen: Wenn Ihrem AirView-Konto keine E-Mail-Adresse zugewiesen ist, steht die E-Mail-
Verifizierung nicht zur Verfügung. Wenden Sie sich für weitere Informationen an einen Administrator
Ihrer Organisation.

• Um eine neue E-Mail und einen Passcode zu erhalten, klicken Sie auf Erneut senden.
• Wenn die E-Mail nicht im Posteingang ist, sehen Sie im Spam- oder Junk-Ordner nach.
• Wenn Sie die E-Mail noch immer nicht sehen, setzen Sie sich mit Ihrer IT-Abteilung in Verbindung, um

zu bestätigen, dass Sie E-Mails von ResMed erhalten können.
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So richten Sie die E-Mail-Verifizierung ein:

1. Klicken Sie unter E-Mail-Verifizierung auf Einrichten.

2. Klicken Sie auf Code senden.

3. Sehen Sie im Posteingang der in Ihrem AirView-Konto zugeordneten E-Mail-Adresse nach und
geben Sie den angegebenen Passcode ein. Klicken Sie dann auf Verifizieren.
Wenn Sie unter der Verifizierungsmethode Angemeldet sehen, haben Sie die
Verifizierungsmethode erfolgreich eingerichtet.
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4. Nachdem Sie Ihre Verifizierungsmethode(n) abgeschlossen haben, klicken Sie auf Fertig.
Bei neuen Konten leitet AirView Sie zu den Nutzungsbedingungen und dann zur Startseite weiter.

Melden Sie sich bei Ihrem AirView-Konto mit der 2SV an
Wenn Sie sich nicht anmelden können oder Ihr Konto gesperrt ist, wenden Sie sich an Ihren
Administrator.

So melden Sie sich bei Ihrem Konto mit der 2SV an:

1. Gehen Sie zur AirView-Anmeldeseite, geben Sie Ihren Benutzernamen ein und klicken Sie auf
Weiter.

2. Geben Sie Ihr Passwort ein und klicken Sie auf Weiter.

3. Führen Sie das Folgende nur aus, wenn Sie bei mehr als einer Verifizierungsmethode angemeldet
sind:
• Klicken Sie auf den Listenpfeil und wählen Sie dann Ihre bevorzugte Verifizierungsmethode.
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4. Klicken Sie auf Code senden.

5. Suchen Sie abhängig von der ausgewählten Verifizierungsmethode nach Ihrem Passcode in Ihrer
E-Mail, SMS-Nachricht oder OTP-App.
Geben Sie Ihren Passcode ein und klicken Sie auf Weiter. AirView führt Sie zur Startseite.

Zurücksetzen des Passwortes Ihres AirView-Kontos
Wenn Ihr Konto über keine gespeicherte E-Mail-Adresse verfügt oder Sie die E-Mail zum Zurücksetzen
des Passwortes nicht erhalten, müssen Sie sich an Ihren Administrator wenden.
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Zurücksetzen Ihres Passwortes:

1. Gehen Sie zur AirView-Anmeldeseite, geben Sie Ihren Benutzernamen ein und klicken Sie auf
Weiter.

2. Klicken Sie auf Passwort vergessen?

3. Nachdem Sie die Informationen gelesen haben, klicken Sie auf OK.
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4. Prüfen Sie Ihren Posteingang und klicken Sie zum Erstellen eines neues Passworts auf den Link,
der in der E-Mail zum Zurücksetzen des Passwortes angegeben ist. AirView leitet Sie zu einer
Seite weiter, auf der Sie Ihr Passwort ändern können.

5. Geben Sie Ihr neues Passwort ein und tippen Sie es zur Bestätigung erneut ein.

6. Geben Sie Ihr neues Passwort ein, wenn Sie sich das nächste Mal bei AirView anmelden.

2SV für Ihr AirView-Konto zurücksetzen

So setzen Sie die 2SV für Ihr Konto zurück:

1. Klicken Sie in der Menüleiste auf Mein Profil.

2. Klicken Sie auf Allgemeine Angaben.
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3. Klicken Sie unten auf der Seite auf 2-Schritt-Verifizierung zurücksetzen und abmelden. AirView
meldet Sie von Ihrem Konto ab.

4. Melden Sie sich erneut bei AirView an und richten Sie Ihre Verifizierungsmethode(n) ein.
Siehe 2SV für Ihr AirView-Konto einrichten [8].
Sie können mehr als eine Verifizierungsmethode einrichten.

2SV mit Ihrem AirView-Administratorkonto verwalten
Dieser Abschnitt bezieht sich nur auf AirView-Administratoren.

2SV für einen neuen Benutzer in AirView einrichten

• Nutzer haben standardmäßig Zugriff auf die Verifizierungsmethoden durch SMS und einer OTP-App;
Sie müssen nichts unternehmen, um diese Methoden zu aktivieren.

• Wenn der Nutzer die Verifizierungsmethode durch E-Mail verwenden möchte, müssen Sie in Schritt 3
seine E-Mail-Adresse eingeben.

So richten Sie 2SV für einen neuen Benutzer ein:

1. Klicken Sie im Menü Administration auf Nutzer.

2. Klicken Sie auf Neuer Nutzer und geben Sie die notwendigen Informationen ein.
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3. Optional: Geben Sie in dem Feld E-Mail-Adresse die E-Mail-Adresse des Nutzers ein.

4. Sobald Sie damit fertig sind, klicken Sie auf Speichern.

2SV für einen Nutzer zurücksetzen

• Sie können 2SV nur für einen Nutzer zurücksetzen, der bereits bei einer Verifizierungsmethode
angemeldet ist.

• Wenn Sie zum ersten Mal dem Konto eines bestehenden Nutzers eine E-Mail-Adresse hinzufügen
und der Nutzer bereits bei einer Verifizierungsmethode angemeldet ist, müssen Sie oder
der Nutzer seine Verifizierungsmethoden zurücksetzen, bevor der Nutzer sich bei der E-Mail-
Verifizierungsmethode anmelden kann.

So setzen Sie 2SV für einen Nutzer zurück:

1. Klicken Sie im Menü Administration auf Nutzer.

2. Wählen Sie den Namen des Nutzers aus.
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3. Klicken Sie in Allgemeine Angaben unten auf der Seite auf 2-Schritt-Verifizierung für Nutzer
zurücksetzen.

4. Klicken Sie zur Bestätigung auf Zurücksetzen.

Wenn Sie Verifizierungsmethoden zurückgesetzt unter dem Abschnitt 2-Schritt-
Verifizierungsmethoden sehen, haben Sie die Verifizierungsmethode(n) des Nutzers erfolgreich
zurückgesetzt.

Navigieren durch AirView
Sobald Sie sich angemeldet haben, leitet Sie AirView auf die Startseite [21] weiter. Am oberen
Rand der Startseite sehen Sie die Menüleiste [22]. AirView ist in die folgenden vier Hauptbereiche
unterteilt2:

• Patienten
• Business
• Mein Profil
• Administration

2Einige Bereiche sind nur für bestimmte Benutzerrollen verfügbar. Siehe Benutzerrollen und Berechtigungen überprüfen [28].
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Je nach Ihrer Rolle und Ihren Berechtigungen können Sie auf einzelne Patientenakten in AirView von
den folgenden Seiten aus zugreifen. Bewegen Sie den Mauszeiger auf der Menüleiste über Patienten,
um Folgendes angezeigt zu bekommen:

• Diagnose [23]
• Alle Therapiepatienten [24]
• Telemonitoring [24]
• Aktions-Gruppen [25]3

• Beatmungspatienten [25]4

• Überweisungen [26]

Ansicht der Ärzteorganisation
Ansicht der HomeCare-Provider-Organisation

Um schnell Patienten zu finden, können Sie auf jeder Seite Filter anwenden, um Ihre Suchergebnisse
zu verfeinern. Weitere Informationen finden Sie unter Suche nach Datensätzen [27] und Datensätze
filtern [27].

Anmerkung
Die Funktionen stehen eventuell nicht in allen Regionen zur Verfügung.

3Falls für Ihre Organisation aktiviert.
4Nur für unterstützte Beatmungsgeräte.
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Navigieren auf der Startseite
Die Startseite von AirView enthält Links zu Informationen und Hilfsmittel für die Patienten- und
Geräteverwaltung.

1 Die Menüleiste bietet Zugriff auf die Menüs von AirView in Abhängigkeit von den Berechtigungen des Benutzers.

2 Die Symbolleiste bietet Schnellzugriff auf häufig ausgeführte Aufgaben und wichtige Funktionen in Abhängigkeit von den
Berechtigungen des Benutzers.

3 Im Hauptbereich werden Neuigkeiten, Informationen und Links zu Ressourcen angezeigt.

4 In der Linkleiste werden Links zur Lizenzvereinbarung, zu den Systemanforderungen, zu den Informationen über geistiges
Eigentum sowie zu Zugangsinformationen angezeigt. Unterhalb der Links finden Sie die AirView-Version und die Build-
Nummer. Im obigen Beispiel lautet die Version 4.7.0, und die Build-Nummer wird nach dem Bindestrich angegeben: 22.0.0.

Erste Schritte

21



Navigieren mit der Menüleiste
Die Menüleiste ermöglicht den Zugriff auf AirView-Menüs, die auf den Benutzerberechtigungen
basieren; daher variieren die verfügbaren Menüoptionen je nach Benutzerrolle.

In der folgenden Tabelle wird der Zweck der einzelnen Menüs von AirView beschrieben und
angegeben, welche Benutzer jeweils Zugriff haben:

Menü Beschreibung Zugriff

Patienten Mit dem Menü Patienten gelangen Sie zu Angaben für
Diagnose- und Compliance- bzw. Therapiepatienten und
Gerätedaten. Greifen Sie auf dieses Menü zu, um kürzlich
von einem Arzt oder Schlaflabor überwiesene Patienten zu
verwalten.

Das Menü Patienten steht allen klinischen
Benutzern zur Verfügung, ist aber nur
sichtbar, wenn ein Homecare Provider den
Zugriff auf Therapiedaten des Patienten
gewährt hat.

Dieses Menü steht Ärzten und Schlaflabor-
Organisationen für die Verwaltung von
Diagnosepatienten zur Verfügung.

Business Mit dem Menü Business können Sie auf
Modulzuordnungen zugreifen und diese verwalten.

Das Menü Business steht klinischen
Benutzern und Administratoren innerhalb
einer HCP-Organisation zur Verfügung.

Mein Profil Mit dem Menü Mein Profil können Sie auf Details von
Benutzerkonten zugreifen und diese individuell anpassen.

Das Menü Mein Profil steht allen Benutzern
zur Verfügung.

Administration Sie können das Menü Administration für den
Zugriff auf administrative Funktionen verwenden,
einschließlich Erstellen von Benutzerkonten, Ändern
von Benutzerkennwörtern und Erstellen und Verwalten
von Benutzerkonten, Standorten, Krankenversicherungen
und Ärzten sowie Verlinken eines externen Arztes zur
Befundung.

Das Menü Administration steht allen
Administrator-Benutzern zur Verfügung.

Anmerkung
Die Funktionen stehen eventuell nicht in allen Regionen zur Verfügung.

Navigieren mit der Symbolleiste
Die AirView Symbolleiste bietet Schnellzugriff auf Hauptaufgaben. Abhängig von der Aufgabe, die Sie
ausführen, und dem aktiven AirView-Fenster werden die in der Symbolleiste angezeigten Symbole und
Optionen aktiviert oder deaktiviert.
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Diagnoseseite anzeigen
Auf der Seite Diagnose-Patienten werden alle Patienten mit häuslichen Schlaftests in Ihrer
Organisation angezeigt.

Um die Seite Diagnose zu öffnen, wählen Sie im Menü Patienten die Option Diagnosepatienten.

Die Statussymbole wechseln von grün nach rot, wenn sich der Status eines Patienten nach sieben
Tagen nicht geändert hat. Sobald sich der Status ändert, wechselt die Farbe wieder zu grün.

Weitere Informationen zu den Symbolen, die AirView auf dieser Seite anzeigt, finden Sie unter
Symbole [86].

Anmerkung
Diese Funktion steht nicht in allen Regionen zur Verfügung.
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Die Seite „Alle Therapiepatienten“ anzeigen
Auf der Seite Alle Therapiepatienten werden alle Therapiepatienten angezeigt, einschließlich
derjenigen, die drahtlos begleitet werden.

Um die Seite Alle Therapiepatienten zu öffnen, wählen Sie im Menü Patienten die Option Alle
Therapiepatienten.

Telemonitoring-Seite anzeigen
Auf der Seite Telemonitoring-Patienten werden nur die Patienten angezeigt, die drahtlos begleitet
werden können.

Um die Seite Telemonitoring-Patienten zu öffnen, wählen Sie im Menü Patienten die Option
Telemonitoring.

AirView zeigt die Patienten in absteigender Reihenfolge an. Erstens nach ihrem Einrichtungsdatum und
zweitens nach ihrem Nach- und Vornamen.
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Die Seite der Aktionsgruppen anzeigen
Die Seite Aktions-Gruppen zeigt die Patientengruppen nach Schwerpunktpriorität geordnet an.
Weitere Informationen darüber, wie Sie Aktionsgruppen verwenden können, finden Sie unter Verwalten
von Patienten in Aktionsgruppen [52].

Um die Seite Aktions-Gruppen zu öffnen, wählen Sie Aktions-Gruppen im Menü Patienten aus.

Die Seite mit Beatmungspatienten anzeigen
Die Seite Beatmungspatienten zeigt alle Patienten mit Beatmungsgeräten sowie deren Nutzungs-
und Therapiebenachrichtigungen an. Ob bestimmte Informationen angezeigt und bearbeitet werden
können, hängt von der Benutzerrolle ab.

Damit können Sie feststellen, welche Beatmungspatienten wenig Nutzung, eine hohe Leckage,
einen hohen AHI, eine niedrige bzw. hohe Atemfrequenz, keine Daten usw. haben. Für jeden
Beatmungspatienten, für den eine Benachrichtigung vorliegt, können Sie auch die letzten täglichen
Therapiewerte einsehen5. Sobald Sie eine Benachrichtigung als gelesen markieren, wird das

5Nicht die Schwellenwerte.
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Statussymbol für den Beatmungspatienten im Patienteneintrag abgeblendet und der Patient wird nicht
mehr in der gefilterten Liste Ungelesene Benachrichtigungen angezeigt.

Um die Seite Beatmungspatienten zu öffnen, wählen Sie im Menü Patienten die Option
Beatmungspatienten.

Seite mit den Überweisungen anzeigen
Die Seite Überweisungen zeigt Schlafuntersuchungspatienten an, die zur Therapie überwiesen
wurden. Sobald Sie eine Überweisung angenommen haben, zeigt AirView den Patienten nicht mehr
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auf der Seite Überweisungen an. Stattdessen zeigt AirView ihn auf der Seite Alle Therapiepatienten
an.

Um die Seite Überweisungen zu öffnen, wählen Sie Überweisungen im Menü Patienten aus.

Anmerkung
Diese Funktion steht nicht in allen Regionen zur Verfügung.

Suche nach Datensätzen
Die Suchfunktion von AirView sucht nach Datensätzen, die mit dem eingegebenen Suchbegriff
beginnen oder ganz mit ihm übereinstimmen. So würde z. B. die Suche nach „Ralf Schmidt“ die
Namen „Ralf Schmidt“, „Ralf B. Schmidt“ und „Ralff Schmidts“ mit einschließen, aber nicht „Ralf
Meier“.

Suchen sind auf den Seiten „Patienten“, „Standorte“, „Benutzer“, „Ärzte“ und „Krankenversicherung“
möglich.

So suchen Sie nach Datensätzen:

1. Geben Sie Ihre Suchkriterien in das Suchfeld ein.

2. Klicken Sie auf Suchen.

Datensätze filtern
Sie können Filter anwenden, um die Suchergebnisse zu verfeinern.

Sie können Patienten-Suchergebnisse nach mehreren Kriterien filtern, darunter Benutzer, Standort,
Status und weitere Kriterien, je nachdem, welche Patientenkategorie durchsucht wird.

Die Filterfunktion steht auf der Seite Telemonitoring nicht zur Verfügung. In den Suchergebnissen auf
der Seite Telemonitoring werden nur Patienten mit aktivem Status, mit oder ohne Beobachtungsplan,
angezeigt.

Um Datensätze zu filtern:

1. Um die Suchergebnisse auf der Seite Diagnose oder Alle Therapiepatienten zu filtern, klicken Sie
auf Nur anzeigen.
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2. Wählen Sie Suchkriterien aus den Listen aus.
3. Klicken Sie auf Übernehmen.

Der ausgewählte Filter wird mit einem Häkchen markiert.

Um einen Filter zu entfernen, klicken Sie auf das Häkchen, um es abzuwählen.

Navigieren in einer Patientendatei
Patientendateien bestehen aus Informationen zur Person, Therapie und Diagnose, die in Registerkarten
und Bereichen angeordnet sind. Ob bestimmte Informationen angezeigt und bearbeitet werden
können, hängt von der Benutzerrolle ab.

Um eine Patientendatei zu öffnen, wählen Sie im Menü Patienten die Option Diagnose, Alle
Therapiepatienten oder Telemonitoring. Sobald AirView alle Patienten in der von Ihnen ausgewählten
Gruppe anzeigt werden, wählen Sie einen Patienten, um dessen Patientendatei anzeigen zu lassen.

1 Jede Registerkarte bietet Zugang zu verschiedenen Optionen oder Patientendaten.

2 Im Hauptbereich werden Inhalte zur Menüauswahl, Patientendaten, Aufgaben oder Meldungen angezeigt.

Benutzerrollen und Berechtigungen überprüfen
Die Rollen, die Sie den AirView-Benutzern zuweisen, bestimmen, welche Berechtigungen der Benutzer
hat, um Patientendaten einzusehen und Aufgaben innerhalb von AirView auszuführen. Sie können
Benutzern eine oder mehrere Rollen innerhalb einer Organisation zuweisen.

Benutzer mit Arzt-Rolle und klinische Benutzer im Schlaflabor haben vollen Zugriff auf alle Patienten in
einer Organisation (sowie deren Angaben), jedoch keinen Zugriff auf Administrationsfunktionen.

Wenden Sie sich an Ihren zuständigen Administrator, um eine Änderung Ihrer Zugriffsebene
anzufordern.
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AirView unterstützt die folgenden Rollen:

Rolle Berechtigungen

HCP-Organisation

Administrator • Einen neuen Standort erstellen
• Einen neuen Benutzer erstellen
• Einen vorhandenen Benutzer bearbeiten
• Eine Krankenversicherung erstellen bzw. bearbeiten
• Arztzugriff bearbeiten

Klinischer Benutzer • Eine neue Patientendatei erstellen
• Telemonitoring einrichten
• Überwiesene Patienten akzeptieren bzw. zurückweisen
• Eine Patientendatei bearbeiten
• Einen Arzt einem Patienten zuordnen
• Daten von einer SD-Karte herunterladen
• Compliance-Daten des Patienten einsehen
• Einstellungen für kompatible Geräte aus der Ferne aktualisieren
• Berichte erstellen

Ärzteorganisation

Administrator • Einen neuen Standort erstellen
• Einen neuen Benutzer erstellen
• Einen vorhandenen Benutzer bearbeiten
• Einen befundenden Arzt hinzufügen
• Einen HCP verknüpfen

Klinischer Benutzer Diagnostik

• Eine neue Patientendatei für eine Schlafuntersuchung erstellen
• Ein Gerät einer Patientendatei zuordnen
• Daten vom Gerät herunterladen
• Rohdatensignale einsehen und eine manuelle Auswertung vornehmen
• Einen Arztbefund und eine elektronische Unterschrift hinzufügen
• Einen Diagnosebericht erstellen
• Einen Patienten an einen bevorzugten HCP überweisen
• Einen Patienten deaktivieren bzw. reaktivieren
• Patientendaten filtern
• Patientennotizen hinzufügen
• Protokolle einsehen

Therapie

• Erstellen Sie eine neue Patientendatei beim Herunterladen von einer SD-Kartea.

• Auf Compliance-Daten eines Patienten zugreifen
• Compliance- bzw. Therapieberichte erstellen
• Patientennotizen hinzufügen
• Aktualisieren von Therapieeinstellungena.

a.Nicht verfügbar für Astral-, Lumis HFT-, Stellar- und AirMini-Geräte.

Anmerkung
Die Funktionen stehen eventuell nicht in allen Regionen zur Verfügung.

Mein Profil überprüfen
Über das Menü Mein Profil können Sie Ihre persönlichen Daten und Kontaktinformationen anzeigen
und ändern. Aus Sicherheitsgründen kann nur Ihr lokaler AirView-Administrator die Angaben bezüglich
Ihrer Berechtigung ändern.

Meine Details überprüfen

Um Ihre Angaben zu überprüfen bzw. zu bearbeiten:

1. Klicken Sie in der Menüleiste auf Mein Profil.
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2. Klicken Sie auf eine der folgenden Optionen, um die Angaben anzuzeigen:
• Allgemeine Angaben
• Kontaktangaben
• Einstellungen – Standard- oder detailliertes Diagnoseberichtformat.

3. Klicken Sie auf Bearbeiten.
4. Bearbeiten Sie alle erforderlichen Informationen oder geben Sie sie ein, und klicken Sie auf

Speichern.
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Management von Diagnosepatienten

Klinische Benutzer in einer Arztpraxis oder einem Schlaflabor können über die Seite Diagnose-
Patienten (Patienten > Diagnose) Angaben zu neuen Patienten eingeben, für die ein häuslicher
Schlaftest (HST) vorgesehen ist, Daten von einem HST-Gerät herunterladen und Daten von einem
HST-Gerät einem Patienten zuordnen.

Sie können Patientenangaben über diese verfügbaren Funktionen betrachten oder aktualisieren:

• Patientenangaben – Anzeigen und Bearbeiten von allgemeinen und weiteren Angaben.
• Diagnose – Zusammenfassungen von Aufzeichnungen und Statistiken anzeigen, Datensignale

anzeigen und eine manuelle Auswertung vornehmen, einen Befund hinzufügen und
Diagnoseberichte erstellen.

• Verordnung – Erstellen eines Therapieverordnungsberichts mit dem zugehörigen Therapiegerät,
Einstellungen, Zubehörteilen und Auffüllzeitplan.

• Notizen – Erstellen von Notizen.
• Protokolle – Anzeigen von Zugriffsprotokollen.

Um einen Übersichts-Diagnosebericht zu erstellen:

1. Klicken Sie auf der Seite Diagnose-Patienten auf Diagnoseexport.
2. Klicken Sie auf Öffnen oder Speichern im Microsoft-Excel-Format.

Einen Diagnosepatienten hinzufügen
Sobald Sie einen Diagnosepatienten hinzugefügt haben, können Sie ein Gerät für den
häuslichen Schlaftest (HST) mit einem Patienten verknüpfen, Gerätedaten herunterladen und einen
Diagnosebericht erstellen.

Wir empfehlen Ihnen, das Gerät dem Patienten zuzuordnen, nachdem Sie die Patientendatei erstellt
haben. Dadurch wird sichergestellt, dass AirView den Patienten während des Herunterladens vom
Gerät lokalisieren kann.

So fügen Sie einen Diagnosepatienten hinzu:

1. Wählen Sie im Menü Patienten die Option Diagnose und klicken Sie auf Neuer Patient.
2. Geben Sie die folgenden Angaben ein:

Klinische Details

Feld/Abschnitt Beschreibung

Klinischer Benutzer Standardeinstellung für den aktuell angemeldeten Benutzer. Wählen Sie einen anderen Benutzer
aus der Liste aus, der den Patienten annehmen soll.

Überweisender Arzt Wählen Sie einen Arzt, der verlinkt ist, um Patientendaten zur Befundung zu teilen.

Patientenangaben

Feld/Abschnitt Beschreibung

Name Geben Sie die Anrede, den Vornamen und den Nachnamen des Patienten ein.

Geburtsdatum Geben Sie das Geburtsdatum des Patienten ein.

Patient-ID (optional) Geben Sie die Identifizierung des Patienten ein.
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Versicherungsangaben (optional)

Feld/Abschnitt Beschreibung

Krankenversicherung Wählen Sie die Krankenversicherung des Patienten.

Gruppennummer, Mitgliedsnummer, Name des
Versicherungsnehmers, Gültigkeitsdatumsangaben der
Police und Beziehung zum Versicherungsnehmer

Geben Sie diese Informationen ein, soweit Sie Ihnen
vorliegen.

Kontaktangaben (optional)

Feld/Abschnitt Beschreibung

Kontaktangaben Geben Sie die Telefonnummer und E-Mail-Adresse des Patienten ein.

Adresse Geben Sie die Adresse des Patienten einschließlich Land, Bundesland/Provinz und Stadt/Vorort ein.

Weitere Angaben (optional)

Feld/Abschnitt Beschreibung

Geschlecht Geben Sie das Geschlecht des Patienten ein.

Familienstand Geben Sie den Familienstand des Patienten ein.

BMI Geben Sie den Body-Mass-Index des Patienten ein.

3. Klicken Sie auf Speichern.

Gerät zuordnen
Wenn AirView kein Gerät für den häuslichen Schlaftest (HST) finden kann, das mit einer Patientendatei
verknüpft ist, können Sie das Gerät über die Funktion Gerätezuordnung in AirView mit einer
Patientendatei verknüpfen.

• Wenn Sie ein Gerät anschließen, erkennt AirView das Gerät für den häuslichen Schlaftest (HST) und
lädt die Daten automatisch herunter.

• Wenn Sie ein Gerät für einen häuslichen Schlaftest (HST) verknüpfen, löscht AirView alle
vorhandenen Daten auf dem HST-Gerät.

Anmerkung
AirView unterstützt keine Nox T3-Geräte mehr. Ihre bestehenden Patientendaten
verbleiben in AirView, Sie können aber keine neuen Analysen oder neue Zuordnungen
an Nox T3 Geräte durchführen.

So ordnen Sie ein Gerät zu:

1. Wählen Sie im Menü Patienten die Option Diagnose und öffnen Sie die Datei eines Patienten.
2. Klicken Sie in der Symbolleiste auf Gerät zuordnen.
3. Schließen Sie ein kompatibles Schlafuntersuchungsgerät über ein USB-Kabel an Ihren Computer an

und klicken Sie auf Fortfahren.
4. Klicken Sie auf Zuordnen.

Daten vom Gerät herunterladen
Sobald Sie das Gerät für den häuslichen Schlaftest (HST) von Ihrem Standort zurückerhalten haben, ist
es an der Zeit, die Daten herunterzuladen.

Wenn das Gerät bereits einem anderen Patienten außerhalb Ihrer Organisation zugeordnet wurde,
können Sie das Gerät nicht neu zuordnen. Wenden Sie sich an das für Sie zuständige Serviceteam.

So laden Sie Gerätedaten herunter:

1. Wählen Sie im Menü Patienten die Option Diagnose und klicken Sie auf Herunterladen von
einem Gerät.
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2. Schließen Sie ein kompatibles Schlafuntersuchungsgerät über ein USB-Kabel an Ihren Computer an
und klicken Sie auf Fortfahren.
AirView erkennt das Gerät und sucht automatisch nach einem aktiven Patienten mit der gleichen
Seriennummer. Wenn AirView einen Patienten nicht findet, können Sie nach einem Patienten
suchen oder einen neuen Patienten anlegen.

3. Wenn AirView den richtigen Patienten anzeigt, klicken Sie auf Herunterladen.
4. Wenn AirView den falschen Patienten anzeigt, klicken Sie auf Aktive Patienten suchen.

Vergewissern Sie sich, dass Sie den richtigen Patienten ausgewählt haben, da Sie diese Aktion
nicht rückgängig machen können. Der Download des Geräts beginnt automatisch und AirView zeigt
eine Bestätigungsmeldung an.

Aktualisieren eines diagnostischen Patienten
Sie können Daten aus der Datei eines Diagnosepatienten ändern, hinzufügen oder löschen.

Patienten mit einem aktiven Status sind in der Patientenliste sichtbar, wohingegen AirView Patienten
mit einem inaktiven Status nicht anzeigt. Außerdem erscheinen inaktive Patienten nicht in den
Suchergebnissen, wenn Sie Daten von einem Gerät herunterladen.

So bearbeiten Sie die Angaben eines Diagnosepatienten:

1. Wählen Sie im Menü Patienten die Option Diagnose und öffnen Sie die Datei eines Patienten.
2. Klicken Sie in der Registerkarte Patientenangaben auf Allgemeine Angaben.
3. Klicken Sie auf Bearbeiten und geben Sie die folgenden Informationen ein:

• Vor- und Nachname
• Geburtsdatum
• Standort
• Patienten-ID
• Status: Aktiv oder Inaktiv
• Klinische Details: klinischer Benutzer und verbundener Arzt

4. Klicken Sie auf Speichern.

Einen neuen Test für einen vorhandenen Patienten starten
Sie können einen neuen Test für einen bestehenden Patienten starten, wenn dieser ein anderes
HST-Gerät verwenden muss. Der neue Test löscht alle vorhandenen Rohdatensignale dauerhaft und
fügt den unterschriebenen Diagnosebericht zum Abschnitt Notizen hinzu.

1. Wählen Sie im Menü Patienten die Option Diagnose und wählen Sie den entsprechenden
Patienten.

2. Klicken Sie in der Symbolleiste auf Neues Schlafuntersuchungsgerät.
AirView zeigt eine Bestätigungsmeldung an.

3. Aktivieren Sie das Kontrollkästchen und klicken Sie auf Weiter.

Löschen einer Patientendatei
Sie können eine Patientendatei in AirView löschen.

Sobald Sie eine Patientendatei löschen, können Benutzer nicht mehr auf die Informationen des
Patienten zugreifen. Wenn Sie eine Patientendatei löschen, stellen Sie daher sicher, dass Sie den
betreffenden Arzt informieren.

Um eine Patientendatei zu löschen:

1. Wählen Sie im Menü Patienten die Option Diagnose und öffnen Sie die Datei eines Patienten.
2. Klicken Sie in der Symbolleiste auf Patientendatei löschen.
3. Um diese Patientendatei endgültig zu löschen, wählen Sie Ja.
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4. Geben Sie zur Bestätigung den Nachnamen des Patienten ein.
5. Klicken Sie auf Patientendatei löschen.

Diagnosen überprüfen
Auf der Registerkarte Diagnose können Sie Zusammenfassungen von Aufzeichnungen und Statistiken
einsehen. Auf dieser Seite können Sie auf detaillierte Rohdatensignale und Diagnoseberichte zugreifen.

Datensignaltypen und ihre Positionen hängen vom Schlafuntersuchungsgerätetyp ab. Weitere
Informationen zu Signaltypen finden Sie im Gerätehandbuch.

1 Ereignislegende: Erläuterung der Farbcodes für Ereignisse.

2 Hypnogram: Zusammenfassung der Aufzeichnungen während einer Schlafstudie.

3 Ansichtsrahmen: Markiert eine dreiminütige Epoche im Hypnogramm.

4 Epochenfenster: Vergrößerte Darstellung des Ansichtsrahmens.

Anzeigen von Datensignalen
Sie können Datensignale aus einer Datei eines Diagnosepatienten ansehen oder herunterladen.

Um HST-Rohdaten herunterzuladen, klicken Sie in der unteren rechten Ecke der Seite Datensignale auf
HST-Rohdaten herunterladen.

Um Rohdatensignale anzeigen zu lassen:

1. Wählen Sie im Menü Patienten die Option Diagnose und öffnen Sie die Datei eines Patienten.
2. Klicken Sie auf der Registerkarte Diagnose auf Rohdatensignale.
3. Navigation in den Daten:

a. Klicken Sie im Hypnogramm auf den linken oder rechten Pfeil, um eine dreiminütige Epoche
anzuzeigen. Sie können auch die linke oder rechte Pfeiltaste auf der Tastatur verwenden.

b. Drücken Sie die Steuerungstaste + linke oder rechte Pfeiltaste, um einen Abschnitt von 90
Sekunden anzuzeigen.
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c. Klicken und ziehen Sie den Ansichtsrahmen im Hypnogramm.

Manuelles Auswerten von Rohdatensignalen
Bei Bedarf können Sie ein manuelles Auswerten von Rohdatensignalen in AirView vornehmen. Sie
können:

• weitere Ereignisse einfügen und diese einem Ereignistyp zuweisen
• ein bestehendes Ereignis aus der Signalansicht löschen
• nachträglich die Dauer und Zuordnung des Ereignistyps ändern (bei bearbeitbaren Ereignissen).

Um ein Ereignis einzufügen:

1. Wählen Sie im Menü Patienten die Option Diagnose und öffnen Sie die Datei eines Patienten.
2. Klicken Sie auf der Registerkarte Diagnose auf Rohdatensignale.
3. Bewegen Sie den Cursor auf einen Kanal am Anfang des Ereignisses.
4. Klicken Sie mit der linken Maustaste und ziehen Sie den Cursor bis zum Ende des Ereignisses

nach rechts oder links.
5. Wählen Sie den gewünschten Ereignistyp aus.
6. Klicken Sie auf Speichern.

Um ein Ereignis zu löschen:

1. Bewegen Sie auf der Seite Datensignale den Mauszeiger über das Ereignis.
2. Drücken Sie auf der Tastatur die Taste Löschen.
3. Klicken Sie auf Speichern.

Um die Dauer eines Ereignisses festzulegen:

1. Bewegen Sie auf der Seite Datensignale den Mauszeiger über das Ereignis.
2. Schieben Sie den Cursor zum Beginn bzw. Ende des Ereignisses.
3. Ziehen Sie den Doppelpfeil an die gewünschte Stelle.
4. Klicken Sie auf Speichern.

Neuanalyse von Datensignalen
Sie können Ihre heruntergeladenen Daten neu analysieren, um den Richtlinien der American Academy
of Sleep Medicine (AASM) zu entsprechen. Es kann auch eine neue Analyse erforderlich sein, wenn
sich die Analyseparameter geändert haben oder wenn Sie eine manuelle Analyse korrigieren müssen.

Wenn Sie die Daten erneut analysieren, stellt AirView die Statistiken und Signale wieder auf den
ursprünglichen automatischen Wert zurück.

Um Datensignale neu zu analysieren:

1. Wählen Sie im Menü Patienten die Option Diagnose und öffnen Sie die Datei eines Patienten.
2. Wählen Sie auf der Registerkarte Diagnose unten im Abschnitt Statistiken in der Liste

Analyserichtlinien die Analyserichtlinien aus.
3. Klicken Sie auf Neu analysieren.

Einen Diagnosebericht erstellen
Als Arzt können Sie der Diagnose Ihre Interpretation hinzufügen und einen Diagnosebericht für einen
Patienten erstellen. Sie können den Bericht betrachten, ausdrucken oder eine Kopie davon speichern.

• Wir empfehlen Ihnen, die Rohdatensignale auf ihre Korrektheit zu überprüfen, wenn Sie die
Ergebnisse zur Unterstützung bei der Diagnose und Interpretation verwenden.

• Um die Interpretation zu ändern, bevor Sie den Bericht unterschreiben, klicken Sie auf Bearbeiten.
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• Nur Benutzer mit der Berechtigung „Befundender Arzt“ können Diagnoseberichte elektronisch
unterschreiben.

Um einen Diagnosebericht zu erstellen:

1. Wählen Sie im Menü Patienten die Option Diagnose und öffnen Sie die Datei eines Patienten.
2. Klicken Sie auf der Registerkarte Diagnose im Bereich Berichte auf Interpretation hinzufügen.
3. Geben Sie in dem Bericht einen Befund ein.
4. Klicken Sie auf Speichern.
5. Um den Bericht fertigzustellen, klicken Sie auf Unterschreiben.
6. Um den Bericht zu öffnen, klicken Sie im Bereich Berichte auf Diagnosebericht.

Tipp
Um das Berichtsformat auf Standard (nur Daten) oder detailliert (Daten und Diagramm)
zu ändern, klicken Sie auf der Seite Berichte auf Format ändern oder gehen Sie zu
Mein Profil > Einstellungen.

So entfernen Sie eine elektronische Signatur:

1. Klicken Sie auf der Registerkarte Diagnose im Bereich Unterschrift auf Unterschrift entfernen.
2. Klicken Sie zur Bestätigung auf Ja, um die Signatur zu entfernen.

Verordnung erstellen und unterschreiben
Auf der Registerkarte Verordnung können Sie eine Verordnung für einen Therapiebericht
unterschreiben oder überprüfen. Sie können auch Therapieeinstellungen und Zubehör auswählen und
einen Zeitplan für den Austausch des Gerätezubehörs festlegen.

So erstellen und unterschreiben Sie eine Therapieverordnung:

1. Wählen Sie im Menü Patienten die Option Diagnose und öffnen Sie die Datei eines Patienten.
2. Wählen Sie in der Registerkarte Verordnung Folgendes aus (sofern erforderlich):

• Therapiegerät und erforderliche(n) Druck/Drücke.
• Maske, Atemluftbefeuchter, Atemschlauch und Filter.

3. Geben Sie zusätzliche Notizen ein.
4. Um die Therapieverordnung abzuschließen, klicken Sie auf Unterschreiben.
5. Um eine Kopie des Berichts anzeigen oder ausdrucken zu lassen oder zu speichern, klicken Sie auf

Verordnung für Therapiebericht.

Tipp
Wenn Sie das Kontrollkästchen Der Bedarf des Patienten muss ständig aufgefüllt
werden aktivieren, basieren die angezeigten Zeitpläne zum Austausch für AirView auf
den Standards des US Centers for Medicare & Medicaid Services (CMS).

Anmerkung
Diese Funktion steht nicht in allen Regionen zur Verfügung.

Einen Patienten zur Therapie schicken
Wenn ein Arzt eine Verordnung für einen Therapiebericht unterschreibt, ändert sich der Status des
Patienten auf der Seite mit der Liste der Diagnose-Patienten in Zum Senden bereit. Nur Benutzer mit
Administrationsberechtigung haben Zugriff auf diese Option.

• Auf der Seite mit der Liste der Diagnose-Patienten können Sie auch Ergebnisse senden (klicken Sie
neben dem Patienten auf ).
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• Damit ein HCP in der Liste der HCPs erscheint, müssen Sie zu Verwaltung > HCPs gehen, um
den HCP zu verknüpfen. Siehe Einen Leistungserbringer verknüpfen (HME/HCP) [56] für weitere
Informationen.

• Wenn der HCP den Patienten zurücküberwiesen hat, können Sie auf  klicken, um die Ergebnisse
zurückzuschicken.

So schicken Sie einen Diagnosepatienten zur Therapie:

1. Wählen Sie im Menü Patienten die Option Diagnose und öffnen Sie die Datei eines Patienten.
2. Klicken Sie auf der Registerkarte Verordnung oben auf der Seite auf Ergebnisse senden.
3. Wählen Sie einen HCP aus der Liste aus.
4. Geben Sie (falls erforderlich) eine Mitteilung ein und klicken Sie auf Senden.

Anmerkung
Diese Funktion steht nicht in allen Regionen zur Verfügung.
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Management von Therapiepatienten

Im Menü Patienten können Sie Patientendateien anzeigen, erstellen und aktualisieren. Wenn Sie durch
Ihre Berechtigungen Zugriff auf Patientendaten haben, können Sie auf dieses Menü zugreifen und alle
verfügbaren Funktionen ausführen, einschließlich:

• Grafiken: Erstellen von Grafiken mit Nutzungsdaten der Patienten (für CPAP-Geräte).
• Therapiedaten: Zeigen Sie die Therapiedaten des Patienten und die Geräteeinstellungen an (für

Beatmungsgeräte6).
• Patientenangaben – Anzeigen und Bearbeiten von demografischen Daten und Angaben zu

Krankenversicherung und zum Arzt.
• Verordnung: Anzeigen, Zuordnen oder Aufheben der Zuordnung von Geräten und Einstellen von

Therapiemodus und Gerätetyp.
• TeleService: TeleService-Daten anzeigen7.
• Notizen: Anzeigen und Erstellen von Notizen.
• Protokolle: Anzeigen von Verordnungsänderungen, Änderungen des Datenzugriffs und

Gerätefehlern.
• Monitoring: Anzeigen der Nutzung des Patienten und der Regeln für Therapie-Benachrichtigungen

(für Beatmungsgeräte*).
• Grenzwerte: Anzeigen und Bearbeiten von Leckage-Schwellenwerten.

Anmerkung
Die Funktionen stehen eventuell nicht in allen Regionen zur Verfügung.

Patientendateien anzeigen
Das Menü Patienten bietet klinischen Benutzern Zugriff auf die Patientendaten auf der Seite Patienten
für alle Therapiepatienten innerhalb ihrer Organisation (Patienten > Alle Therapiepatienten).

Die Seite Patienten zeigt alle Patienten innerhalb Ihrer Organisation, die sich an Standorten befinden,
auf die Sie Zugriff haben. AirView zeigt Patienten auf der Grundlage der von Ihnen eingegebenen
Suchkriterien an, die nach Gruppe oder Standort eingeschränkt sein können.

Um die Daten aller Therapiepatienten innerhalb Ihrer Organisation anzuzeigen:

1. Wählen Sie im Menü Patienten die Option Alle Therapiepatienten.
2. Geben Sie Ihre Suchkriterien ein.
3. Klicken Sie auf Übernehmen.

AirView zeigt eine Liste der Therapiepatienten innerhalb Ihrer Organisation an, die Ihren
Suchkriterien entsprechen.

4. Wählen Sie den Namen des Patienten aus, dessen Daten Sie anzeigen möchten.
AirView zeigt die Basisdaten für den von Ihnen ausgewählten Patienten an.

Um die Daten der Telemonitoring-Patienten innerhalb Ihrer Organisation
anzuzeigen:

1. Wählen Sie im Menü Patienten die Option Telemonitoring-Patienten.
AirView zeigt eine Liste der Telemonitoring-Patienten innerhalb Ihrer Organisation an.

2. Wählen Sie den Namen des Patienten aus, dessen Daten Sie anzeigen möchten.
AirView zeigt die Basisdaten für den ausgewählten Patienten an.

6Nur für ausgewählte Beatmungsgeräte.
7TeleService ist nicht für alle Geräte verfügbar.
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Erstellen Sie einen Compliance-Export für mehrere Patienten
Sie können in AirView erstellte Compliance-Exporte in Microsoft Excel speichern (Liste der
Therapiepatienten).

Sie können Compliance-Exporte für alle Patienten an Ihrem Standort oder Ihren Standorten erstellen.
Wenn Ihre Berechtigungen den Zugriff auf Patientendaten erlauben, können Sie Compliance-Exporte
herunterladen.

AirView kann keine Compliance-Exporte mit Daten von mehr als 365 Tagen erstellen.

So erstellen Sie einen Compliance-Übersichtsbericht für mehrere Patienten:

1. Wählen Sie im Menü Patienten die Option Alle Therapiepatienten.
2. Wenden Sie den/die entsprechenden Filter auf die Liste der Patienten an.
3. Klicken Sie in der Symbolleiste auf Compliance-Export.
4. Klicken Sie auf Export starten.

Nachdem AirView Ihnen eine Benachrichtigung geschickt hat, dass der Export abgeschlossen ist,
müssen Sie zu Business > Compliance-Exporte gehen, um die Exportdatei herunterzuladen. Der
Compliance-Export wird im Microsoft Excel-Format angezeigt. Sie können ihn entweder als Datei
speichern oder bei Bedarf ausdrucken.

Einen Diagnosepatienten annehmen
Wenn ein Arzt einen Diagnosepatienten zur Therapie überweist, kann ein HCP den Patienten zur
Einrichtung annehmen oder ablehnen.

Anmerkung
Diese Funktion steht nicht in allen Regionen zur Verfügung.

So nehmen Sie eine Überweisung an:

1. Wählen Sie im Menü Patienten die Option Überweisungen.
2. Suchen Sie den entsprechenden Patienten und klicken Sie in der Spalte Status auf Akzeptieren.
3. Wählen Sie aus den Listen die folgenden Punkte aus:

• Standort
• Klinischer Benutzer (Pflichtfeld)
• Krankenversicherung (aus Sicht Ihrer Organisation)

4. Klicken Sie auf Annehmen.
AirView entfernt den Patienten aus der Liste und verschiebt den Patienten in die Liste Alle
Therapiepatienten mit dem Status Patient wartet auf Einrichtung.

So überweisen Sie einen Patienten zurück:

1. Wählen Sie im Menü Patienten die Option Überweisungen.
2. Suchen Sie den entsprechenden Patienten und klicken Sie in der Spalte Status auf Zurück.
3. Klicken Sie zur Bestätigung auf Zurück.

AirView entfernt den Patienten aus der Liste und verschiebt den Patienten zurück in die Liste
Diagnose-Patienten mit dem Status Patient zurücküberwiesen.

Tipp
Für weitere Details bewegen Sie den Mauszeiger über das Symbol Notizen oder
klicken Sie auf das Symbol Diagnose oder Verordnungsbericht.
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Therapiepatient hinzufügen
Klinische Benutzer können in AirView neue Patientendateien erstellen. Sobald Sie eine Datei erstellt
haben, können Sie:

• die Verordnung für den Patienten aktualisieren
• Geräte zuweisen
• Notizen hinzufügen
• das Gerät des Patienten in AirView einrichten.

Wichtig
Wenn AirView nach einer Seriennummer fragt, stellen Sie sicher, dass Sie diese
korrekt eingeben.

Um eine neue Patientendatei zu erstellen:

1. Wählen Sie im Menü Patienten die Option Alle Therapiepatienten oder Telemonitoring und
klicken Sie auf Neuer Patient.
AirView zeigt die Seite Neuer Patient an.

2. Geben Sie die folgenden Angaben ein:
Klinische Details

Feld Beschreibung

Einrichtungsdatum
des Patienten

Das Datum, das Sie eingeben, muss das Datum des Beginns des Monitorings angeben und
darf nicht mehr als 365 Tage in der Vergangenheit liegen. AirView basiert alle Compliance-
Berechnungen auf diesem Datum.

(Die Zeitpläne für das Telemonitoring haben standardmäßig kein Enddatum, es sei denn, Sie
geben etwas anderes an).

Klinischer Benutzer AirView zeigt standardmäßig den Namen des Benutzers an, der gerade angemeldet ist. Um einen
anderen klinischen Benutzer auszuwählen, wählen Sie neben dem Feld Klinischer Benutzer
einen Benutzer aus der Liste aus.

Arzt Wenn AirView eine neue Patientendatei anlegt, müssen Sie entweder den Namen eines Arztes
mit der neuen Datei verknüpfen oder, wenn der Arzt des Patienten nicht in AirView vorhanden
ist, müssen Sie angeben, dass Sie keinen Arzt mit der neuen Patientendatei verknüpfen wollen.
Wenn Sie einen Arzt zuordnen, kann dieser Arzt die neue Patientendatei einsehen.

So geben Sie den Namen eines Arztes an:
a. Klicken Sie auf Arzt hinzufügen.

AirView zeigt das Dialogfeld „Arzt hinzufügen“ an.
b. Geben Sie die Suchkriterien in das Feld Suchen ein.
c. Klicken Sie auf Suchen.

AirView zeigt daraufhin eine Liste mit Ärzten an, die Ihren Suchkriterien entsprechen.
d. Wählen Sie einen Arzt aus den Suchergebnissen aus.
e. Um Ihre Auswahl zu speichern, klicken Sie auf Hinzufügen.

Um anzugeben, dass der Patient keinen Arzt hat:
• Klicken Sie auf Kein Arzt.

AirView zeigt einen Vermerk an, der darauf hinweist, dass der Patient keinen Arzt hat.

Patientenangaben

Feld Beschreibung

Name Geben Sie die Anrede, den Vornamen und den Nachnamen des Patienten ein.

Geburtsdatum Geben Sie das Geburtsdatum des Patienten ein.

Standort Wählen Sie den klinischen Standort des Patienten aus.

Compliance-Option Wählen Sie die entsprechende Compliance-Option aus der Liste aus.

Patienten-ID Geben Sie die Identifizierung des Patienten (optional) ein.
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Gerät und Zubehör

Feld Beschreibung

Ein Gerät hinzufügen Sie können einem Patienten nur ein Therapiegerät zuordnen. Sie müssen ein Gerät
hinzufügen, bevor Sie Zubehör hinzufügen können.

• Scannen Sie den Barcode des Geräts oder geben Sie seine Seriennummer ein.
• Wählen Sie bei S9-Geräten das Gerät aus der Liste aus und klicken Sie auf Weiter.
• Geben Sie bei Air Solutions- oder AirMini-Geräten die dreistellige Gerätenummer

ein, die auf dem Etikett auf der Rückseite des Geräts angegeben ist, und klicken Sie
auf Weiter.
Bei unterstützten Geräten fragt AirView, ob Sie den Patienten zu myAir einladen
möchten. Siehe Senden einer myAir-Einladung an einen Patienten [42] für weitere
Informationen.

• Geben Sie bei Astral/Stellar-Geräten die dreistellige Gerätenummer ein, die in der
Benutzeroberfläche des Geräts angezeigt wird, und klicken Sie auf Weiter.

Wählen Sie eine
Datenzugriffsoptiona.

Wählen Sie eine Datenzugriffsoption aus der Liste aus.

Fügen Sie ein
Kommunikationsmodul hinzub.

Sie können jedem Patienten nur ein Modul zuordnen. Scannen Sie den Barcode des
Geräts oder geben Sie seine Seriennummer ein.

Eine Maske hinzufügen
(optional)

Wählen Sie eine Maske und die Maskengröße aus der Liste aus. (Dies schließt eine
Trachealkanüle und ein Mundstück für Astral/Stellar ein.)

Atemschlauch hinzufügen
(optional)

Wählen Sie das Schlauchsystem aus der Liste aus. (Dazu gehören auch
Patientenschlauchsysteme für Astral/Stellar.)

Atemluftbefeuchter
hinzufügen (optional)b.

Wählen Sie einen Atemluftbefeuchter aus der Liste.

a.Nur Benutzer mit der Berechtigung, Patientendaten zu ändern. Gilt nicht für S9-Geräte.
b.Nur für S9-Geräte (AirView unterstützt keine drahtlosen Verbindungen für S9-Geräte mehr). Air Solutions-Geräte verfügen
über eingebaute, drahtlose Kommunikationsmodule und Befeuchter.

Integratordetails (optional)

Feld Beschreibung

Integrieren mit Wählen Sie den Integrator auf Patientenebene aus der Liste aus, klicken Sie auf Speichern und geben
Sie die erforderliche Mitglieds-/Versicherungsnummer ein, um sie mit einem Patienten in der Datenbank
des Integrators abzugleichen. Wenn die Integration erfolgreich war, wird der Status der Integration von
AirView als Abgeschlossen angezeigt.

Kontaktangaben

Feld Beschreibung

Kontaktangaben Geben Sie die Telefonnummer und E-Mail-Adresse des Patienten ein.

Adresse Geben Sie die Adresse des Patienten ein, einschließlich Land, Bundesland/Provinz und Stadt/Vorort.

Weitere Angaben

Feld Beschreibung

Geschlecht Geben Sie das Geschlecht des Patienten ein.

Familienstand Geben Sie den Familienstand des Patienten ein.

3. Klicken Sie auf Speichern.
4. Wenn Sie einen Patienten mit einem Beatmungsgerät hinzugefügt haben8, führen Sie die

folgenden Schritte aus:
• Wählen Sie auf der Seite Neuer Beatmungspatient in der Liste Informationen des Patienten

die für den Patienten zutreffende Option aus und klicken Sie auf Speichern.
• In der Registerkarte Monitoring können Sie das Patientenprofil, die Monitoring-Optionen und

die Regeln für Therapiebenachrichtigungen überprüfen.

8Nur für ausgewählte Beatmungsgeräte.
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Senden einer myAir-Einladung an einen Patienten
Sie können eine myAir-Einladung senden, wenn Sie einen Patienten erstellen oder zu einem späteren
Zeitpunkt in der Patientendatei9. Nähere Informationen zum myAir-Status eines Patienten finden Sie im
Abschnitt Symbole [86].

Anmerkung
Diese Funktion steht nicht in allen Regionen zur Verfügung.

Um eine Einladung zu myAir zu versenden, wenn eine Patientendatei angelegt
wird:

1. Klicken Sie auf den Seiten Start, Alle Therapiepatienten oder Telemonitoring-Patient auf Neuer
Patient.

2. Klicken Sie im Abschnitt Gerät und Zubehörteile auf Gerät hinzufügen.
3. Scannen Sie den Barcode oder geben Sie die Seriennummer des Geräts ein und klicken Sie auf

Hinzufügen.
4. Für Air Solutions- oder AirMini-Geräte10, geben Sie die 3-stellige Gerätenummer ein, die Sie auf

dem Etikett auf der Rückseite des Geräts finden, und klicken Sie auf Weiter.
5. Geben Sie die E-Mail-Adresse des Patienten ein und klicken Sie auf Ja.

AirView sendet dem Patienten eine Einladungs-E-Mail für myAir mit einem Link zur Aktivierung des
myAir-Kontos.

Um eine Einladung zu myAir von einer bestehenden Patientendatei aus zu
versenden:

1. Fahren Sie in der Patientendatei mit dem Mauszeiger über das runde myAir-Symbol neben dem
Namen des Patienten.

2. Klicken Sie auf Einladen.
3. Geben Sie die E-Mail-Adresse des Patienten in das Feld E-Mail-Adresse ein oder bestätigen Sie

sie, falls sie bereits vorhanden ist, und klicken Sie auf Einladung senden.
4. Klicken Sie auf OK.

Daten von einer SD-Karte herunterladen
Klinische Benutzer innerhalb von HCP-Organisationen können Patientendaten von einer kompatiblen
SD-Karte herunterladen und in AirView speichern.

Anmerkung
Diese Option steht nicht bei allen Geräten zur Verfügung.

• Um Daten von einer SD-Karte herunterladen zu können, muss die aktuellste Version von ResMed
Cloud Connect auf Ihrem Computer installiert sein.

• Stellen Sie bei der Wiederverwendung einer SD-Karte, auf der Sie Patientendaten gespeichert
haben, sicher, dass Sie alle früheren Patientendaten gelöscht haben.

• Wenn das Gerät bereits einem anderen Patienten außerhalb Ihrer Organisation zugeordnet wurde,
können Sie das Gerät nicht neu zuordnen.

• Wenn Sie einem aktiven Patienten ein neues Gerät zuordnen, werden Sie eventuell aufgefordert, die
Verordnung des Patienten zu ändern.

• Ärzte können keine Downloads von Karten durchführen.

9Je nach den Einstellungen Ihrer Organisation für AirView können eine oder mehrere Optionen verfügbar sein.
10Diese Funktion ist nicht für alle Geräte verfügbar.
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Herunterladen von Patientendaten von einer SD-Karte:

1. Klicken Sie auf den Seiten Start, Alle Therapiepatienten oder Telemonitoring-Patient auf
Download von einer Karte.

2. Stecken Sie eine kompatible SD-Karte in den Kartenleser.
3. Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm für ResMed Cloud Connect.
4. Falls gewünscht, wählen Sie Detaillierte Daten einschließen.
5. Klicken Sie auf Ja, Herunterladen starten, wenn die richtige Patientendatei angezeigt wird.

Der Datendownload startet automatisch und AirView zeigt eine Bestätigungsmeldung an.
6. Wenn AirView nicht die richtige Patientendatei angezeigt wird, klicken Sie auf Nein, falscher

Patient.
Sie können dann entweder nach einem aktiven Patienten suchen oder eine neue Patientendatei
einrichten. Sie können einen Download nicht rückgängig machen. Stellen Sie daher sicher, dass Sie
den richtigen Patienten auswählen, bevor Sie die Daten herunterladen.

Anmerkung
Detaildaten sind nicht auf allen unterstützten Geräten verfügbar.

Hinzufügen eines Therapiepatienten aus einem Download von einer
Karte
Wenn AirView keine Patientendatei finden kann, die einer Geräteseriennummer zugeordnet ist, können
Sie aus den heruntergeladenen Kartendaten eine neue Patientendatei erstellen, der diese Daten
zugeordnet werden sollen.

Anmerkung
Diese Option steht nicht bei allen Geräten zur Verfügung.

Um eine neue Patientendatei aus den heruntergeladenen Daten einer SD-Karte
zu erstellen:

1. Klicken Sie auf den Seiten Start, Alle Therapiepatienten oder Telemonitoring-Patient auf
Download von einer Karte.

2. Stecken Sie eine kompatible SD-Karte in den Kartenleser.
3. Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm für ResMed Cloud Connect.
4. Klicken Sie auf der Seite Download von einer Karte im Abschnitt Patientenangaben auf

Patientendatei erstellen.
5. Geben Sie die erforderlichen Informationen ein.
6. Klicken Sie auf Speichern.
7. Falls gewünscht, wählen Sie Detaillierte Daten einschließen.
8. Klicken Sie auf Ja, Herunterladen starten.

AirView erstellt nun eine neue Datei, die nur die allgemeinen Angaben des Patienten enthält. Um
weitere Details hinzuzufügen, öffnen Sie die Patientendatei über das Menü Patienten.

Anmerkung
Detaildaten sind nicht auf allen unterstützten Geräten verfügbar.

Schlaftherapie-Diagramme ansehen
Auf der Registerkarte Diagramme können Sie die Nutzungsdaten eines Patienten und die Antworten
auf den Care Check-In sehen. Sie können die Nutzungshistorie für einen Compliance-Zeitraum von 30
Tagen oder einen festen Zeitraum einsehen:
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• 30-tägiger Compliance-Zeitraum – zeigt den ununterbrochenen 30-Tage-Zeitraum an, in dem der
Patient sein Gerät an 70 % der Tage seit dem Einrichtungsdatum >=4 Stunden lang benutzt hat.

• Fester Zeitraum – ein vom Arzt festgelegter Zeitraum von maximal 90 Tagen. Der Arzt kann den
Zeitraum bis zum Enddatum festlegen.

Die folgenden Nutzungsdaten werden angezeigt:

• Konforme (>=4 Stunden) und nicht konforme (<4 Stunden) Nutzung
• Gesamtnutzung und Programm-1-Nutzung (nur bei kompatiblen Beatmungsgeräten)
• Verstrichene Zeit, Wochentag und Datum der Nutzung.

Bei Beatmungsgeräten wird die verstrichene Zeit nicht angezeigt.

Jeder Balken stellt die tägliche Nutzung mit den folgenden Indikatoren dar:

• Grüner Balken – konforme Nutzung
• Roter Balken – nicht konforme Nutzung
• Grauer Balken – Nutzung an diesem Tag nicht bekannt. AirView hat für diesen Tag keine

Nutzungsdaten erhalten.
• Rot umrandeter Balken –Tag ohne Nutzung. Das Therapiegerät wurde an diesem Tag nicht vom

Patienten benutzt.

Weitere Informationen zu Nutzungsdaten finden Sie in den Protokollen für die Fehlersuche.

Diagramme zur Beatmungstherapie anzeigen
Auf der Registerkarte Therapiedaten können Sie die Therapiedaten eines Patienten für
Beatmungsgeräte überwachen.11. Wenn Sie einem Beatmungsgerät einen Patienten zuweisen, wird
die Registerkarte Grafiken durch diese Registerkarte ersetzt. Auf dieser Registerkarte können Sie eine
Aufschlüsselung der Daten nach Zeitraum und Programm sehen.

Wenn Sie Daten für einen bestimmten Zeitraum anzeigen möchten, können Sie das Auswahlfeld für
das Kalenderdatum verwenden und eine der folgenden Optionen auswählen:

• 7 Tage – zeigt die Daten der letzten verfügbaren Woche an.
• 30 Tage – zeigt die Daten des letzten verfügbaren Monats an.
• Benutzerdefiniert – zeigt die Daten im von Ihnen ausgewählten Datumsbereich an.

Der markierte Bereich entspricht dem angezeigten Zeitraum.

Im Bereich zur Auswahl des Kalenderdatums steht jeder Balken für die tägliche Gesamtnutzung
(Stunden und Minuten) für alle verfügbaren Programme. Es gelten die folgenden Symbole:

• Voller Balken – 24-Stunden-Nutzung.
• Halbe Balken – 12-Stunden-Nutzung.
• Leere Balken – keine Nutzung oder keine Daten.

Unterhalb des Bereichs zur Auswahl des Kalenderdatums sehen Sie die auf dem Gerät des Patienten
verfügbaren Programme. Um nur die Therapiedaten für ein bestimmtes Programm anzuzeigen, wählen
Sie eines der verfügbaren Programme aus.12.

11Nur für ausgewählte Beatmungsgeräte.
12Nicht alle Programme sind auf allen Geräten verfügbar.
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Sie können das Navigationsmenü links im Bildschirm verwenden, um eine der Grafiken mit den
Therapie-Messgrößen zu öffnen.

Ein Diagramm öffnen oder schließen:

1. Klicken Sie auf den Titel des Diagramms (z. B. Einstellungen).
2. Um alle Diagramme zu öffnen, klicken Sie oben auf der Seite auf Alle erweitern.

So ordnen Sie die Liste der Diagramme neu an:

1. Klicken Sie auf Neu ordnen.
2. Wählen Sie ein Element in der Liste aus und ziehen Sie es an eine beliebige Stelle in der Liste.
3. Klicken Sie auf Übernehmen.

Um alle sichtbaren Daten auf der Registerkarte Therapiedaten zu drucken oder
als PDF zu speichern:

Vergewissern Sie sich vor dem Drucken, dass die gewünschten Daten angezeigt werden.

1. Sie können Diagramme erweitern/zusammenklappen, verschiedene Tagesbereiche auswählen
oder für detaillierte Daten einen Tag auswählen, um den interessanten Teil zu vergrößern, den
Sie drucken möchten.

2. Klicken Sie oben auf der Seite auf Drucken.

Um detaillierte Therapiedaten zu vergrößern:

In der Registerkarte Therapiedaten können Sie, bei bestimmten Beatmungsgeräten, auf den Grafiken
mit den Therapie-Messgrößen für alle Programme detaillierte Therapiedaten für einzelne Stunden
vergrößern.

1. Wählen Sie im Bereich zur Auswahl des Kalenderdatums einen beliebigen Tag (einen beliebigen
Balken), um die detaillierten Daten für diesen Zeitraum von 24 Stunden zu vergrößern.

2. Um einen bestimmten Zeitraum des Tages anzuzeigen, wählen Sie neben Ansicht eine der
Optionen 4, 8, 12 oder 24 Stunden.

3. Um noch weiter zu vergrößern, klicken und ziehen Sie ein Ende der Zeitauswahlleiste (blauer
Balken), um die Auswahl auf eine oder mehrere Stunden zu begrenzen.
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Um vom Gerät des Patienten die neuesten Therapiedaten abzurufen:

Die Aktualisierung kann einige Zeit in Anspruch nehmen. Sie müssen nicht auf der Seite bleiben,
während AirView die neuesten Daten abruft.

1. Klicken Sie auf Daten jetzt aktualisieren.
2. Zur Bestätigung klicken Sie auf Aktuelle Daten anfordern.
3. Laden Sie die Seite neu, um die aktuellsten Daten anzuzeigen.

Um den Grenzwert für die Monitoring Regeln der Patientenbeatmung in den
Verwendungsdiagrammen anzuzeigen:

Wenn in Ihrer Organisation keine Monitoring Regeln für die Nutzung aktiviert sind oder für den
Patienten keine Monitoring Regeln aktiviert ist, zeigt AirView die Option Ändern nicht an.

1. Wählen Sie auf der linken Seite des Bildschirms im Navigationsmenü Nutzung.
2. Klicken Sie im Diagramm Nutzung in der oberen rechten Ecke auf Ändern.

Die Ansicht wechselt von der Compliance-Perspektive zur Monitoringperspektive, um die
Grenzwerte für die Monitoring Regeln Ihrer Organisation anzuzeigen.

Aktualisieren eines Therapiepatienten
Sie können Daten in einer Patientendatei ändern, hinzufügen oder löschen.

Um die allgemeinen Angaben eines Patienten zu ändern:

1. Klicken Sie in der Registerkarte Patientenangaben auf Allgemeine Angaben.
2. Klicken Sie auf Bearbeiten, um die folgenden Informationen zu aktualisieren:

• Vor- und Nachname
• Geburtsdatum
• Klinischer Standort
• Patienten-ID
• Status: aktiv13 oder inaktiv14

• Klinische Details: Einrichtungsdatum und Klinischer Benutzer
3. Klicken Sie auf Speichern.

Hinzufügen von Ärzten zu Patientendateien
Wenn Sie HCP-Benutzer sind, können Sie einer Patientenakte einen Arzt zuweisen. Dadurch kann der
Arzt die Daten des Patienten einsehen.

• Wenn Sie über die Adressangaben nach einem Arzt suchen, müssen Sie die Abkürzung des
Bundesland eingeben (z. B. NRW für Nordrhein-Westfalen).

• Wenn AirView den Namen des Arztes nicht aufführt, wenden Sie sich an den ResMed-
Kundenservice.

Um einen Arzt hinzuzufügen:

1. Klicken Sie auf der Registerkarte Patientenangaben auf Ärzte.
2. Klicken Sie auf Arzt hinzufügen.
3. Geben Sie die Suchkriterien ein und klicken Sie auf Suchen.
4. Wählen Sie eine der Möglichkeiten aus:

• Name der Organisation – damit können alle klinischen Benutzer (Ärzte) in der ausgewählten
Organisation die Daten dieses Patienten einsehen.

13Aktiv – Sie können den Patienten auf den Listen der Seiten Alle Therapiepatienten oder Telemonitoring-Patienten anzeigen.
Die Status-Standardeinstellung bei Einrichten einer neuen Patientendatei ist Aktiv.
14Inaktiv – AirView blendet den Patienten von der Seite mit der Liste Alle Therapiepatienten aus und falls ein aktiver
Monitoringplan existiert, beendet AirView diesen.
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• Name der Arztes – damit wird dieser eine Arzt mit der Patientendatei verknüpft, und alle
klinischen Benutzer (Ärzte) in der Organisation des Arztes können die Daten dieses Patienten
einsehen

5. Klicken Sie auf Hinzufügen, um die Einrichtung abzuschließen, auf Zurück, um einen anderen Arzt
auszuwählen oder auf Abbrechen, um zur Seite Patientenangaben zurückzukehren.

Zuweisung eines Arztes zu einer Patientenakte (Selbstzuweisung eines Arztes)
Ärzte können das folgende Verfahren verwenden, um sich selbst oder einen anderen Arzt in ihrer
Praxis ihren Patienten zuzuordnen, sodass sie die Patienten gemeinsam mit einem Patientenbetreuer
verwalten können, der AirView nutzt.

So weisen Sie einen Arzt einer Patientenakte zu (Selbstzuweisung eines Arztes):

1. Wählen Sie in AirView die Registerkarte Patienten und klicken Sie auf Alle Therapiepatienten.
2. Klicken Sie auf Auf Patientendatei zugreifen.
3. Suchen Sie nach Ihrem Patienten, indem Sie Folgendes angeben:

a. Geburtsdatum (MM/TT/JJJJ)
b. die Seriennummer des Geräts des Patienten (11 Ziffern)
c. die Gerätenummer des Geräts des Patienten (drei Ziffern)
Die Patientenangaben müssen exakt auf einen Patienten zutreffen. Wenn die von Ihnen
angegebenen Informationen mit mehreren oder gar keinem Patienten übereinstimmen, erhalten
Sie die Fehlermeldung „Keine Patientenakte gefunden“.

4. Klicken Sie auf Suchen.
5. Überprüfen Sie, ob es sich um den richtigen Patienten handelt, und aktivieren Sie das

Kontrollkästchen, um zu bestätigen, dass Sie die Zustimmung des Patienten zur Verarbeitung
seiner Gesundheitsdaten erhalten haben.

6. Klicken Sie auf Weiter.
7. Wählen Sie den richtigen Arzt aus der Liste Behandelnder Arzt aus.
8. Klicken Sie auf Speichern.

Der zugewiesene Arzt kann nun die Patientenakte einsehen und alle ärztlichen klinischen Benutzer
innerhalb der Organisation des Arztes können die Patientenakte ebenfalls einsehen.

Anmerkung
Diese Funktion steht nicht in allen Regionen zur Verfügung.

Entfernen eines Arztes aus einer Patientendatei
Sie können einen Arzt aus einer Patientendatei entfernen. Dadurch kann der Arzt die Daten des
Patienten nicht mehr einsehen.

Wenn Sie einen Arzt aus der Patientenakte entfernen, entfernt AirView die Details des Arztes nicht aus
dem System. So können Sie bei Bedarf denselben Arzt anderen Patienten zuordnen.

1. Klicken Sie auf der Registerkarte Patientenangaben auf Ärzte.
2. Klicken Sie unter dem Namen des Arztes auf Entfernen.
3. Um den Arzt zu entfernen, klicken Sie auf Ja.
4. Wenn Sie den einzigen Arzt in einer mit dem Patienten verknüpften Organisation entfernen,

wählen Sie entweder:
• Ja, Zugriff ist weiterhin erforderlich – damit die Organisation weiterhin die Daten dieses

Patienten anzeigen kann.
• Nein – entfernt die Möglichkeit der Organisation, die Daten dieses Patienten einzusehen.
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Eine Verordnung aktualisieren
Vorsicht
AirView ist nicht für die Titration aus der Ferne bestimmt. Wenden Sie sich an einen
Arzt, wenn Sie Änderungen an den Therapieeinstellungen vornehmen möchten, die
eine bestehende Verordnung ändern.

Wenn sich die Verordnung eines Patienten geändert hat, können Sie eine der folgenden Methoden
verwenden, um seine Therapieeinstellungen zu aktualisieren:

• Senden Sie Einstellungsänderungen drahtlos an ein Gerät. AirView übernimmt die Änderungen auf
das Gerät, wenn das Gerät eingeschaltet ist und sich in einem Bereich mit Netzabdeckung befindet.

• Speichern Sie die geänderten Einstellungen auf einer SD-Karte. Wenn Sie die SD-Karte in das Gerät
einlegen, werden die Änderungen im Gerät übernommen.

Anmerkung

• Diese Option steht nicht bei allen Geräten zur Verfügung.
• Vergewissern Sie sich, dass Ihre Benutzerberechtigungen das Ändern der

Therapieeinstellungen eines Patienten zulassen. Weitere Informationen zu
Benutzerrollen und Berechtigungen finden Sie unter Benutzerrollen und
Berechtigungen überprüfen [28].

Bevor Sie die Einstellungen des Therapiegeräts eines Patienten aktualisieren, vergewissern Sie sich,
dass:

• die Seriennummer des Geräts in der Registerkarte Verordnung mit der Seriennummer des
Therapiegeräts des Patienten übereinstimmt.

• der Gerätetyp in der Registerkarte Verordnung mit dem vom Patienten benutzten Gerätetyp
übereinstimmt.

• das System die Daten von mindestens einem Tag erhalten hat. Gilt nicht für AirSense CPAP-,
AirSense AutoSet- oder AirSense Elite-Geräte. Bei Geräten wie AirSense CPAP, AirSense AutoSet
oder AirSense Elite, die für Patienten mit obstruktiver und zentraler Schlafapnoe verschrieben
werden, können Sie die Verordnungseinstellungen aktualisieren, bevor das System Daten erhält.

• ResMed Cloud Connect ist auf Ihrem Computer installiert, wenn Sie Änderungen auf einer SD-Karte
speichern möchten.

Wichtig

• Falsche Einstellungen können dazu führen, dass die falsche Therapie angewendet
wird. Alle Änderungen der Verordnung müssen vom Arzt des Patienten genehmigt
werden.

• Da AirView alle vorhandenen Daten auf einer SD-Karte löscht, achten Sie darauf, die
richtige Karte auszuwählen, bevor Sie Änderungen speichern.

Um die Therapieeinstellungen zu aktualisieren:

1. Klicken Sie in der Registerkarte Verordnung auf Einstellungen bearbeiten.
2. Aktualisieren Sie die Therapieeinstellungen des Patienten nach Bedarf.
3. Wenn das Gerät des Patienten drahtlose Kommunikation unterstützt, führen Sie die folgenden

Schritte aus:
a. Um die Einstellungen des Patienten drahtlos zu aktualisieren, klicken Sie auf Einstellungen an

Gerät senden.
b. Vergewissern Sie sich, dass die neuen Einstellungen angezeigt werden.
c. Klicken Sie auf Ja, Einstellungen ändern.
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Auf der Registerkarte Verordnung wird der Status zu Änderungen ausstehend aktualisiert.
Nachdem die Einstellungen im Gerät gespeichert wurden, wechselt die Statusmeldung zu Keine
Änderungen ausstehend.
Der Abschluss von Einstellungsänderungen kann etwas Zeit in Anspruch nehmen. Eventuell
müssen Sie die Anzeige aktualisieren, um den neuen Status zu sehen.
Falls die Aktualisierung der Einstellungen nicht erfolgte, wird eine Fehlermeldung angezeigt.
Weitere Informationen zu Fehlermeldungen finden Sie unter Fehlerbehebung [79].

4. Wenn der Patient kein Kommunikationsmodul verwendet, führen Sie die folgenden Schritte aus:
a. Klicken Sie auf Einstellungen auf SD-Karte speichern.
b. Klicken Sie auf Weiter.
c. Nachdem Sie sich vergewissert haben, dass die SD-Karte korrekt formatiert und nicht für die

Bearbeitung gesperrt ist, legen Sie die Karte in das Kartenlesegerät ein.
d. Klicken Sie auf Fortfahren.
e. Wählen sie die SD-Karte aus, auf der die Änderungen gespeichert werden sollen.
f. Klicken Sie auf Fortfahren.
g. Bestätigen Sie, dass der Status auf der Registerkarte Verordnung nun Einstellungen wurden

auf die SD-Karte geschrieben lautet.
Alle Verordnungsänderungen werden für die spätere Kontrolle auf der Registerkarte
Protokolle angezeigt.
Da die auf der SD-Karte gespeicherten Änderungen erst angewendet werden, wenn die Karte
in das Gerät eingeführt wird, werden Ihre Änderungen nicht sofort in AirView angezeigt.

Einem Patienten aus der Ferne helfen
Die Registerkarte TeleService zeigt Einstellungen und Statusinformationen für Air Solutions-Geräte an.

Anmerkung
Diese Option steht nicht bei allen Geräten zur Verfügung.

Die Gerätestatus-Leiste zeigt Funktionsmeldungen oder Fehlermeldungen des Gerätes an.

Im Bereich „Einstellungen" werden Einstellungen für Gerät, Atemluftbefeuchter, Atemschlauch und
Maske angezeigt. Beim Astral R6 werden in diesem Bereich auch das nächste Servicedatum und
Akku-Informationen angezeigt.

Im Bereich Aktuelle Nutzung und Leckage werden die Daten für die letzten 5 Tage angezeigt, wie auf
der Seite Telemonitoring-Patienten dargestellt.

Weitere Informationen finden Sie im Handbuch zu TeleService.

Aktualisieren der Monitoring-Optionen für die Beatmungstherapie
In der Registerkarte Monitoring können Sie das Profil des Beatmungspatienten, die Monitoring-
Optionen und die Regeln für Therapiebenachrichtigungen überprüfen.

Standard-Schwellenwerte nach Aktivierung der Benachrichtigungen bei Bedarf überprüfen und
anpassen.

Um das Patientenprofil zu bearbeiten:

1. Klicken Sie auf der Seite des Patienten auf die Registerkarte Monitoring.
2. Klicken Sie auf das Feld Patientenprofil und wählen Sie eine neue Option aus der Liste.
3. Klicken Sie auf Speichern.

So aktualisieren Sie die Monitoring-Optionen für die Beatmungstherapie:

1. Klicken Sie auf der Seite des Patienten auf die Registerkarte Monitoring.
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2. Klicken Sie auf Benachrichtigungen ein oder Benachrichtigungen aus, um die entsprechende
Benachrichtigung für den Patienten ein- oder auszuschalten.

3. Aktivieren Sie das Kontrollkästchen Benachrichtigungen neben jeder relevanten
Benachrichtigungsregel, wenn Sie benachrichtigt werden möchten, wenn der Schwellenwert dieser
Regel erreicht ist.

4. Wählen Sie für jede relevante Benachrichtigungsregel das voreingestellte Schwellenetikett aus,
geben Sie einen neuen Wert ein und klicken Sie auf Speichern.

Erstellen eines Berichtes
Sie können die folgenden Berichte für jeden Patienten erstellen:

• Compliance-Bericht [50] – ein einseitiger Bericht, der die Geräteeinstellungen enthält, die
wichtigsten Statistiken zusammenfasst und ein Nutzungsdiagramm basierend auf einem bestimmten
Datumsbereich enthält.

• Therapiebericht [50] – ein mehrseitiger Bericht, der Diagramme enthält, die wichtige Statistiken auf
der Grundlage eines bestimmten Datumsbereichs anzeigen.

• Compliance- und Therapiebericht [51] – enthält eine kombinierte Zusammenfassung der
Compliance- und Therapiedaten des Patienten.

• Detaillierter Bericht [51] – ein mehrseitiger Bericht mit detaillierten Diagrammen, die die wichtigsten
Statistiken für jede Nacht auf der Grundlage eines bestimmten Datumsbereichs anzeigen.

AirView erstellt alle Berichte im Adobe PDF-Format. Sie können je nach Bedarf entweder als Datei
gespeichert oder ausgedruckt werden.

Erstellen eines Compliance-Berichts für einen bestimmten Patienten
Sie können in AirView erstellte Compliance-Berichte exportieren und im Adobe PDF-Format speichern
(ein bestimmter Patient).

Wenn Ihre Berechtigungen den Zugriff auf Patientendaten erlauben, können Sie Compliance-Berichte
herunterladen.

AirView kann keine Compliance-Berichte mit Daten von mehr als 365 Tagen erstellen.

Compliance-Berichte für einen bestimmten Patienten
Compliance-Berichte für Patienten können auf zwei Weisen erstellt werden.

So erstellen Sie einen Compliance-Bericht auf der Seite „Therapiepatienten“:

• Klicken Sie neben dem Namen eines Patienten auf .

So erstellen Sie einen Compliance-Bericht für einen bestimmten Patienten:

1. Öffnen Sie die Patientendatei.
2. Klicken Sie in der Symbolleiste auf Bericht erstellen.
3. Wählen Sie in der Liste Berichtstyp die Option Compliance-Bericht.
4. Wählen Sie einen der folgenden Zeiträume (bei denen die Anzahl der Tage mit Daten 365 nicht

überschreitet):
• Fester Zeitraum
• Datumsbereich

5. Klicken Sie auf Fortfahren.

Einen Therapiebericht erstellen
Therapieberichte zeigen eine Zusammenfassung und statistische Informationen zu den Therapiedetails
eines einzelnen Patienten in grafischem Format an.
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• Weitere Informationen zu Therapiedaten finden Sie im zusammen mit dem Gerät gelieferten
Leitfaden für Therapieberichte und im klinischen Handbuch.

• Leckagen und AHI sind für bestimmte Geräte möglicherweise nicht verfügbar oder werden nicht
angezeigt.

• Sie können nur Therapieberichte für Zeiträume erstellen, in denen ein einzelner Modus oder ein
einzelnes Gerät verwendet wird.

So erstellen Sie einen Therapiebericht:

1. Öffnen Sie die Patientendatei.
2. Klicken Sie in der Symbolleiste auf Bericht erstellen.
3. Wählen Sie in der Liste Berichtstyp die Option Therapiebericht.
4. Wählen Sie einen der folgenden Zeiträume aus:

• Fester Zeitraum
• Datumsbereich

5. Klicken Sie auf Fortfahren.
Der Therapiebericht wird im Adobe-PDF-Format angezeigt und kann falls erforderlich als Datei
gespeichert oder gedruckt werden.

Erstellen eines Compliance- und Therapieberichts
Ein kombinierter Compliance- und Therapiebericht enthält sowohl die Compliance- als auch die
Therapiedaten des Patienten.

Sie können den kombinierten Bericht nur für Zeiträume erstellen, in denen ein einziger Modus oder ein
einziges Gerät verwendet wird.

Um einen kombinierten Bericht zu erstellen:

1. Öffnen Sie die Patientendatei.
2. Klicken Sie in der Symbolleiste auf Bericht erstellen.
3. Wählen Sie in der Liste Berichtstyp die Option Compliance & Therapiebericht.
4. Wählen Sie einen der folgenden Zeiträume aus:

• Fester Zeitraum
• Datumsbereich

5. Klicken Sie auf Fortfahren.
Der kombinierte Compliance- und Therapiebericht wird im Adobe-PDF-Format erstellt und kann je
nach Bedarf als Datei gespeichert oder ausgedruckt werden.

Einen detaillierten Bericht erstellen
Detaillierte Berichte enthalten die detaillierten Daten eines Patienten.

AirView speichert die letzten 30 Tage mit verfügbaren detaillierten Daten (90 Tage für AirSense 11-
Geräte). Es muss sich nicht um fortlaufende Kalendertage handeln und es können Tage ohne Daten
dazwischen liegen. Wenn AirView zum Beispiel in den letzten 12 Monaten pro Monat drei Tage mit
Daten erhält und Sie einen bevorzugten Zeitraum von 30 Tagen ausgewählt haben, dann zeigt der
Bericht die letzten 10 Monate mit drei Tagen mit Daten pro Monat an (eine Gesamtanzahl von 30
Tagen).

Anmerkung
Detaildaten sind nicht in allen unterstützten Geräten verfügbar.

So erstellen Sie einen detaillierten Bericht:

1. Öffnen Sie die Patientendatei.
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2. Klicken Sie in der Symbolleiste auf Bericht erstellen.
3. Wählen Sie in der Liste Berichstyp die Option Detaillierter Bericht.
4. Wählen Sie einen der folgenden Zeiträume (innerhalb eines Zeitraums, in dem die Anzahl der Tage

mit Daten 30 nicht überschreitet):
• Fester Zeitraum
• Datumsbereich

5. Klicken Sie auf Fortfahren.
Der Detailbericht wird im Adobe-PDF-Format angezeigt und kann falls erforderlich als Datei
gespeichert oder gedruckt werden.

Verwalten von Patienten in Aktionsgruppen
Aktionsgruppen identifizieren Patienten, die aufgrund geringer Nutzung, des Risikos fehlender
Therapietreue, hoher Leckagen, hoher AHI/CAI oder fehlender Daten von Telemonitoring-Patienten
Aufmerksamkeit benötigen.

Sobald AirView einen Patienten in eine bestimmte Aktionsgruppe eingefügt hat, können Sie dessen
Daten überprüfen und die beste Vorgehensweise festlegen. Sobald Sie die Informationen bearbeitet
haben, können Sie den Patienten als überprüft markieren. Weitere Informationen finden Sie unter
Patienten der Aktionsgruppe überprüfen oder wiederherstellen [52] und Überprüfung oder Ausschluss
von Patienten aus einer Aktionsgruppe [53].

AirView ordnet die Aktionsgruppen nach Nutzung, Compliance-Status und den folgenden
Therapiekriterien:

• Therapieprobleme
• Nachbeobachtung laufende Therapie
• Nachbeobachtung laufende Nutzung
• Nutzungsprobleme
• Keine Daten empfangen

Wenn ein Patient ein Problem oder einen negativen Trend korrigiert, wird dieser Patient automatisch
von AirView aus der jeweiligen Aktionsgruppe entfernt.

Anmerkung
Die Kriterien für eine Aktionsgruppe können je nach Region unterschiedlich sein.

Patienten der Aktionsgruppe überprüfen oder wiederherstellen
Nach erfolgter Bearbeitung eines Patienten können Sie den Patienten als geprüft markieren bzw. den
Patienten wieder einer Gruppe hinzufügen.

So markieren Sie einen Patienten als überprüft:

1. Markieren Sie in der Gruppe das Kontrollkästchen neben dem Namen des Patienten.
2. Klicken Sie in der Symbolleiste auf Als geprüft markieren.

Um einen geprüften Patienten wieder einer Gruppe hinzuzufügen:

1. Klicken Sie auf der Seite der Patientengruppe auf Geprüfte Patienten anzeigen.
2. Markieren Sie das Kontrollkästchen neben dem Namen des Patienten, den Sie wieder hinzufügen

möchten.
3. Klicken Sie Auswahl wieder der Gruppe hinzufügen.

Jeder Patient bleibt für 48 Stunden in der Liste der wieder hinzugefügten Patienten.

Management von Therapiepatienten

52



Überprüfung oder Ausschluss von Patienten aus einer Aktionsgruppe
Manche Patienten müssen Sie bei bestimmten Therapieproblemen nicht überwachen. Sie können
festlegen, dass diese Patienten nicht in Gruppen angezeigt werden.

Um einen Patienten aus einer Gruppe auszuschließen:

1. Klicken Sie in der Gruppe auf den Namen des Patienten.
2. Klicken Sie im Menü mit den zusammengefassten Patienteninformationen auf Aus Gruppe

ausschließen.
3. Markieren Sie die Kontrollkästchen der Therapieprobleme, die ausgeschlossen werden sollen.
4. Klicken Sie auf Speichern.
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Administration verwalten

Das Menü Administration ist nur für Benutzer mit Administrationsrechten zu sehen.

Zu den Aufgaben des AirView-Administrators gehört die Verwaltung von:

• Angaben der Organisation
• Standorte
• Benutzer
• Ärzte
• HomeCare Provider
• Überweisende Ärzte
• Krankenversicherungen
• Compliance-Optionen

Wenn Sie über Ihre Berechtigungen Zugriff auf das Menü Administration haben, können Sie Standorte
und Benutzer innerhalb Ihrer Organisation anzeigen, bearbeiten und erstellen. Sie können auch eine
Liste der Ärzte und Krankenversicherungen hinzufügen, die einem Patienten zugeordnet werden
können.

Erstellen eines Benutzerkontos
Wenn Ihre Berechtigungen die Erstellung eines Benutzerkontos erlauben, müssen Sie die
Berechtigungen für das Benutzerkonto festlegen.

Um ein Benutzerkonto zu erstellen:

1. Wählen Sie im Menü Administration die Option Benutzer aus.
2. Klicken Sie auf Neuer Benutzer.
3. Geben Sie die folgenden Informationen ein:

Benutzername und Kennwort

Feld Beschreibung

Titel

Vorname

Nachname

Geben Sie den Vornamen und den Nachnamen des Benutzers ein.

Benutzername Geben Sie den Anmeldenamen des Benutzers ein.

Falls der Benutzername bereits existiert, muss der Administrator einen neuen erstellen.

E-Mail Geben Sie die E-Mail-Adresse des Benutzers ein.

Neues Kennwort • Standardmäßig ist die Option, dass ein Benutzer sein eigenes Passwort festlegen kann, aktiviert.
Ein Link wird per E-Mail an den Benutzer gesendet.

• Wenn Sie möchten, können Sie die zweite Option wählen, die es Ihnen ermöglicht, ein Passwort im
Namen des Benutzers einzugeben.

Stellen Sie sicher, dass Sie dem Benutzer das temporäre Passwort mitteilen.
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Berechtigungen

Option Beschreibung

Benutzerrolle Wählen Sie eine der folgenden Optionen aus:

• Administrativer Benutzer – Voller Zugriff auf die Administratorfunktionen.
• Klinischer Benutzer – Voller Zugriff auf die Patientendetails und -module.
• Auswertende Arzt – Zugelassen für die Auslegung diagnostischer Berichte und die Ausstellung

von Therapieverordnungen (der Benutzer muss über eine NPI/Arztnummer-Nummer und eine E-Mail-
Adresse verfügen).

• Überweisender Arzt – Zugelassen für die Auslegung diagnostischer Berichte und die Ausstellung von
Therapieverordnungen (der Benutzer muss über eine Überweisungsnummer und eine E-Mail-Adresse
verfügen).

• Datenzugriffsmanager– Berechtigung zum Ändern des Datenzugriffs von Patienten (nur HCP-
Benutzer).

Verfügbare
Standorte

Wählen Sie eine der folgenden Optionen aus:

• Alle Standorte der Organisation
• Nur zugewiesene Standorte

Um einen Standort zur Liste Zugewiesene Standorte hinzuzufügen, wählen Sie den Standort aus der
Liste Verfügbare Standorte aus und klicken Sie auf Hinzufügen.
Alternativ können Sie einen Standort aus der Liste Zugewiesene Standorte entfernen, indem Sie
den Standort in der Liste Zugewiesene Standorte auswählen und auf Entfernen klicken.

Identifizierung hinzufügen (optional)

Feld Beschreibung

Anbieternummer Geben Sie die Lizenzangaben des Benutzers ein.

ID-Nummer Geben Sie die ID-Nummer des Benutzers ein.

Kontaktangaben hinzufügen (optional)

Feld Beschreibung

Land

Adresse

Stadt/Stadtteil

Bundesland/Gebiet

Postleitzahl

Geben Sie die Adresse des Benutzers ein.

Typ Wählen Sie aus der Liste die Art der Telefonnummer aus, die der Benutzer hat.

Vorwahl und Nummer Geben Sie die Telefonnummer des Benutzers ein.

Klicken Sie auf den Link Nummer hinzufügen, um eine weitere Telefonnummer für den
Benutzer hinzuzufügen.

4. Klicken Sie auf Speichern.

Zugang für Ärzte verwalten
Alle zu einer Organisation gehörenden Ärzte können die Patientendaten einsehen, Notizen hinzufügen
und (je nach Berechtigung) die Therapieeinstellungen bearbeiten. Wenn dies für Ihre Organisation
aktiviert ist, kann der Arzt auf der Seite Alle Therapiepatienten auf die Patientendatei zugreifen
(Patienten > Alle Therapiepatienten > Zugriff auf Patientendatei).

Manchmal sieht der Arzt nach der Anmeldung ein Verriegelungssymbol  neben dem Namen des
Patienten; dies bedeutet, dass der Arzt die Therapieeinstellungen nicht bearbeiten kann.

Wenn der Arzt Zugriff auf die Therapieeinstellungen des Patienten benötigt, sollte er sich mit dem
HomeCare Provider der Organisation in Verbindung setzen, um seine Zugriffsberechtigung anpassen zu
lassen.
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Die Zugriffsmöglichkeiten eines Arztes in AirView hängen von den Sicherheitseinstellungen
der Organisation ab. Sie können sich an den lokalen AirView-Administrator wenden, um die
Sicherheitseinstellungen Ihrer Organisation zu aktualisieren.

AirView für Beatmung
AirView für Beatmung ermöglicht es HCPs, die Bearbeitungsrechte von Benutzern der
Ärzteorganisation für die Regeln zur Erstellung von Beatmungshinweisen zu verwalten.

Bearbeitungsberechtigungen für Ärzteorganisationen sind standardmäßig deaktiviert.

So aktivieren oder deaktivieren Sie die Bearbeitungsrechte eines Benutzers der
Ärzteorganisation:

1. Gehen Sie zu Administration > Ärzte > Beatmungshinweise bearbeiten.
2. Aktivieren oder deaktivieren Sie die Bearbeitungsberechtigung für die Regeln zu

Beatmungshinweisen.
Wenn ein zur Administration berechtigter Benutzer die Bearbeitungsrechte deaktiviert, sieht
der mit einem Patienten verbundene Benutzer der Ärzteorganisation die Regeln für die
Beatmungshinweise im schreibgeschützten Modus und kann keine Benachrichtigungsregeln
bearbeiten.

Arzt verknüpfen

Zum Verlinken eines überweisenden Arztes:

1. Wählen Sie im Menü Administration die Option überweisende Ärzte aus.
2. Klicken Sie auf Arzt verknüpfen.
3. Geben Sie den Namen des Arztes, die Organisation oder die Mitarbeiternummer ein und klicken

Sie anschließend auf Suchen.
4. Wählen Sie den gewünschten Arzt aus.
5. Klicken Sie auf Link.

Sie können die verknüpfte Arztempfehlung mit dem Patienten im Abschnitt Klinische Details auf der
Seite Neuer Patient oder im Abschnitt Allgemeine Angaben auf der Registerkarte Patientenangaben
auf der Seite Diagnosepatienten verknüpfen.

Anmerkung
Diese Funktion steht nicht in allen Regionen zur Verfügung.

Einen Leistungserbringer verknüpfen (HME/HCP)
Wenn Sie einen Diagnosepatienten zu einem bevorzugten HCP schicken müssen, müssen Sie den HCP
zunächst über das Menü Administration > HCPs verknüpfen und den HCP durch einen Nicknamen
identifizieren.

So können Sie einen HCP verknüpfen:

1. Wählen Sie im Menü Administration die Option HCPs aus.
2. Klicken Sie auf HCP verknüpfen.
3. Geben Sie in das Feld den Namen, den Standort oder die Adresse des HME ein.
4. Klicken Sie auf Suchen.
5. Wählen Sie den gewünschten HME aus.
6. Geben Sie in das Feld Nickname einen Namen ein, um den HCP zu identifizieren.
7. Klicken Sie auf Link.
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Anmerkung
Diese Funktion steht nicht in allen Regionen zur Verfügung.

Einrichten eines Integrationspartners
Sie können einem genehmigten Integrator den Zugriff auf Datensätze von Patienten in Ihrer
Organisation sowie deren Änderung und Erstellung erlauben, indem Sie den Integrator als autorisierten
Integrationspartner hinzufügen.

Um einen Integrationspartner hinzuzufügen:

1. Klicken Sie im Menü Administration auf Angaben der Organisation.
2. Klicken Sie auf Integrationspartner.
3. Klicken Sie auf Integrationspartner hinzufügen.
4. Wählen Sie in der Liste Integrationspartner den Integrator aus.
5. Klicken Sie auf Hinzufügen.

Um einen Integrationspartner zu entfernen:

1. Klicken Sie auf der Seite Integrationspartner neben dem Integrationspartner, den Sie entfernen
möchten, auf Entfernen.

2. Klicken Sie auf Abbrechen, um die ursprünglichen Einstellungen beizubehalten.

Patientendaten auf Anfrage exportieren
Wenn ein Patient Zugang zu seinen Daten wünscht, empfehlen wir Ihnen, den Patienten zu fragen,
worauf genau er zugreifen möchte, damit Sie entscheiden können, wie diese Informationen am besten
weiterzugeben sind.

Gemäß Kapitel 3, Artikel 15 und 20 der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) haben Patienten das
Recht darauf:

• zu wissen, welche personenbezogenen Daten verarbeitet wurden
• Zugang zu den verarbeiteten personenbezogenen Daten zu erhalten
• verarbeitete Daten in einem strukturierten, allgemein gebräuchlichen und maschinenlesbaren Format

zu erhalten
• die verarbeiteten Daten an andere für die Verarbeitung Verantwortliche weiterzugeben.

Zur Weitergabe der Behandlungsdaten des Patienten an den Patienten:

Anmerkung
Im Folgenden werden elektronische PDF-Dateien erstellt, die Daten enthalten, die dem
Patienten helfen, seine Geräte, Verordnungen, Behandlungen, Therapiedaten und die
Nutzungshistorie zu überprüfen und zu verstehen.

1. Erstellen Sie einen kombinierten Compliance- und Therapiebericht, der die Daten der letzten
Monate enthält.

2. Erstellen Sie einen detaillierten Bericht, der die Daten der letzten drei oder sieben Tage anzeigt.

Zur Weitergabe der Behandlungsdaten des Patienten an einen anderen Arzt bzw.
Gesundheitsdienstleister:

Anmerkung
Im Folgenden werden elektronische PDF-Dateien erstellt, die Daten enthalten, die dem
Patienten helfen, seine Geräte, Verordnungen, Behandlungen, Therapiedaten und die
Nutzungshistorie zu überprüfen und zu verstehen.
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1. Erstellen Sie einen kombinierten Compliance- und Therapiebericht, der die Daten der letzten 12
Monate enthält.

2. Erstellen Sie einen detaillierten Bericht, der die Daten der letzten sieben Tage anzeigt.

Zur Weitergabe der gesamten Behandlungsdaten des Patienten:

1. Erstellen Sie kombinierte Compliance- und Therapieberichte, die die gesamte Patientenhistorie
enthalten.

2. Erstellen Sie detaillierte Berichte, die die gesamte Krankengeschichte des Patienten enthalten.
3. Rufen Sie die einzelnen Profilregister in AirView auf (Patientendetails, Notizen, Protokolle usw.) und

speichern Sie die verfügbaren Informationen als PDF-Datei.

Anmerkung
Bei Diagnosepatienten müssen Sie stattdessen alle verfügbaren Diagnoseberichte
exportieren.
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Häufig gestellte Fragen

Sicherheit und Zugriff
Benötige ich für die Nutzung von AirView eine Internetverbindung?

Ja. AirView erfordert eine Internetverbindung.

Wie erhalte ich die Anmeldedaten für AirView?

Sie müssen sich an den Kundenservice von ResMed wenden, um ein Konto für Ihre Organisation
einzurichten.

Ich habe mein Passwort vergessen. Was soll ich tun?

Siehe Zurücksetzen des Passwortes Ihres AirView-Kontos [14].

Kann ich meinen Benutzernamen ändern?

Wenn Ihr Benutzername nicht mit anderen ResMed-Konten verknüpft ist, können Sie den Administrator
Ihrer Organisation bitten, Ihren Benutzernamen zu aktualisieren. Der Administrator der Organisation
kann Ihren Benutzernamen in Ihrem Benutzerprofil aktualisieren. Gehen Sie zu Administration >
Benutzer, wählen Sie den entsprechenden Benutzer, klicken Sie auf Bearbeiten und aktualisieren Sie
das Feld Benutzername.

Warum hat AirView mich abgemeldet?

Aus Sicherheitsgründen meldet AirView Sie automatisch ab, wenn länger als 10 Minuten keine Aktivität
festgestellt wurde.

Kann mein Unternehmen nur einen Satz Anmeldedaten für das gesamte Büro haben?

AirView verlangt, dass jede Person ein eigenes Konto hat. Jeder Benutzer innerhalb einer Organisation
hat ein eigenes Profil und eigene Anmeldedaten.

Wie kann ich mich als Arzt mit einem Anbieter in AirView verbinden?

Sobald Sie das Registrierungsformular für Ärzteorganisationen eingereicht haben, fügt ResMed Sie
AirView hinzu. Sie werden dann bei der Suche nach allen HCPs angezeigt. Wenn sich ein HCP-Benutzer
in einer Patientendatei befindet, kann er Sie mit dem Patienten verknüpfen. Sie als der zugeordnete
Arzt können dann die Patientendatei einsehen.

Wo finde ich die aktuellsten Versionshinweise für die Software von AirView?

Sie können die neueste Version der Software auf der AirView-Startseite aufrufen, nachdem Sie sich
angemeldet haben. Alternativ können Sie sich auch an Ihren örtlichen ResMed-Vertreter wenden.

Wie kann ich Änderungen einer Patientendatei sehen?

Wenn ein Benutzer eine Patientendatei erstellt, anzeigt oder bearbeitet, zeichnet AirView die Aktion im
Abschnitt Patienten > Protokolle auf.

2-Schritt-Verifizierung (2SV)
Wie richte ich die 2 Schritt-Verifizierung für mein AirView-Konto ein?

Folgen Sie den Anweisungen, die in 2SV für Ihr AirView-Konto einrichten [8] beschrieben sind.

Kann ich 2 Schritt-Verifizierung für mein Konto deaktivieren?
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Nein, 2SV kann nicht deaktiviert werden. 2 Schritt-Verifizierung ist in AirView zwingend vorgeschrieben,
um sicherzustellen, dass zum Schutz von Patientendaten angemessene Sicherheitsmaßnahmen
bestehen.

Wie häufig muss ich die 2 Schritt-Verifizierung abschließen, um auf mein AirView-Konto
zuzugreifen?

Sie müssen 2SV mindestens einmal alle sechs Monate abschließen. Außerdem müssen Sie die 2
Schritt-Verifizierung jedes Mal abschließen, wenn Sie ein anderes Gerät oder Browser für den Zugriff
auf Ihr AirView-Konto benutzen.

Ich habe ein neues Telefon und kann den Passcode zum Anmelden nicht empfangen. Was soll ich
tun?

Prüfen Sie zunächst, ob Sie für eine andere Verifizierungsmethode (E-Mail oder OTP-Desktop-App)
angemeldet sind, die Sie zum Einlogen verwenden können. Sobald Sie angemeldet sind, befolgen Sie
2SV für Ihr AirView-Konto zurücksetzen [16], um die entsprechende(n) Verifizierungsmethode(n) mit
Ihrem neuen Telefon einzurichten. Wenden Sie sich ansonsten an Ihren Administrator und bitten Sie
darum, dass Ihre Verifizierungsmethode(n) zurückgesetzt wird bzw. werden.

Wenn Sie ein Administrator sind, kontaktieren Sie zum Zurücksetzen Ihrer Verifizierungsmethode(n)
einen anderen Administrator. Wenn Sie in Ihrem Unternehmen der einzige Administrator sind,
kontaktieren Sie für Hilfe den Support von ResMed.

Ich habe versehentlich die SMS-Nachricht mit meinem Passcode gelöscht. Was soll ich tun?

Klicken Sie auf Anmelden abbrechen, melden Sie sich erneut an, klicken Sie dann auf Code senden
und geben Sie den Passcode aus der neuen Nachricht ein.

Ich habe versehentlich die E-Mail mit meinem Passcode gelöscht. Was soll ich tun?

Klicken Sie auf Erneut senden, um einen neuen Passcode zu erhalten und geben Sie ihn aus der neuen
Nachricht ein.

Ich möchte eine andere Verifizierungsmethode zum Anmelden einrichten. Wie mache ich das?

Gehen Sie in AirView zu Mein Profil > Allgemeine Angaben > Abmelden und 2-Schritt-Verifizierung
zurücksetzen. Wenn Sie sich das nächste Mal bei Ihrem AirView-Konto anmelden, müssen Sie Ihre
Verifizierungsmethoden einrichten.

Ich möchte E-Mail-Verifizierung nutzen, aber ich sehe nicht, dass sie zur Verfügung steht. Wie
kann ich sie einrichten?

Ihrem Konto ist möglicherweise keine E-Mail-Adresse zugewiesen. Richten Sie vorübergehend eine
alternative Verifizierungsmethode ein. Wenden Sie sich später an Ihren Administrator und bitten
Sie darum, dass Ihrem AirView-Konto Ihre E-Mail-Adresse zugewiesen wird. Sobald Sie damit fertig
sind, gehen Sie zu Mein Profil > Allgemeine Angaben > Abmelden und 2-Schritt-Verifizierung
zurücksetzen.

Was ist eine einmalige Passcode (OTP)-App?

Eine OTP-App ermöglicht Ihnen, auf sichere Weise einen einmaligen Passcode für 2SV zu erhalten.
Es sind zahlreiche OTP-Apps erhältlich, wie zum Beispiel Google™ Authenticator, Microsoft™
Authenticator, LastPass™ und Authy™. Wir empfehlen, dass Sie sich an Ihre IT-Abteilung wenden,
um herauszufinden, welche OTP-App sie empfiehlt oder zur Verwendung vorschreibt.

Kann ich aus einer Liste von Verifizierungsmethoden zum Anmelden wählen?

Ja, Sie können sich für eine oder mehrere Verifizierungsmethoden anmelden. Siehe 2SV für Ihr AirView-
Konto einrichten [8].
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Wann läuft mein Passcode ab?

• Der Verifizierungspasscode der OTP App - läuft nach 30 Sekunden ab.
• Der Verifizierungscode per SMS - läuft nach fünf Minuten ab.
• Der Verifizierungspasscode per E-Mail - läuft nach fünf Minuten ab.

Wie häufig muss ich mein Passwort ändern?

Beziehen Sie sich auf die Richtlinie für das Ablaufen von Passwörtern Ihres Unternehmens, um
herauszufinden, wie häufig Sie Ihr Passwort ändern müssen.

Ich kann mich bei meinem AirView-Konto mit der 2 Schritt-Verifizierung nicht anmelden und
benötige Hilfe. An wen sollte ich mich wenden?

Versuchen Sie zunächst, sich erneut anzumelden. Verwenden Sie nach Möglichkeit eine alternative
Verifizierungsmethode und geben Sie den Verifizierungspasscode ein. Wenn Sie sich noch immer nicht
anmelden können, wenden Sie sich an Ihren Administrator oder Ihre IT-Abteilung. Kontaktieren Sie
den Support von ResMed, falls diese Ihnen nicht helfen können. Um die Liste der Kontaktangaben
von ResMed für Ihre Region zu finden, versuchen Sie sich anzumelden und klicken Sie dann auf
Schwierigkeiten? > ResMed Support.

Kompatibilität
Welche Browser werden von AirView unterstützt?

• Mozilla Firefox™ 42.0 oder neuer
• Google Chrome™ 86.0 oder neuer
• Microsoft Edge™ 87.0 oder neuer

Welche zusätzliche Software wird für AirView benötigt?

• Microsoft™ Office Excel™ 2007 oder höher
• Adobe™ Acrobat™ Reader 10.0.1 oder höher
• Oracle™ Java™ SE 8
• ResMed Cloud Connect

Welche Betriebssysteme werden unterstützt?

• Microsoft™ Windows™ 10 (Home Premium und Professional)
• Microsoft Windows 11 (Home Premium und Professional)

Welche Daten und Berichte stehen für die unterstützten Geräte in AirView zur Verfügung?

Verfügbare Modi, Daten und Berichte für Geräte in AirView

Gerätemodell Verfügbare Download-
Modi

Verfügbare Daten Berichte

• S9 AutoSet
• S9 Elite
• S9 V-Auto
• S9 Auto 25
• S9 VPAP ST
• S9 AutoSet CS
• S9 VPAP ST-A
• S9 VPAP ST iVAPS
• S9 AutoSet CS PaceWave

• Herunterladen von
einer SD-Karte

• Übersichtsdaten
• Detaildaten

• Compliance-Bericht
• Therapiebericht
• Detaillierter Bericht
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Gerätemodell Verfügbare Download-
Modi

Verfügbare Daten Berichte

• AirSense 10 AutoSet
• AirSense 10 Respond W
• AirSense 10 AutoSet for Her
• AirSense 10 Elite
• AirSense 11 AutoSet
• AirSense 11 Elite
• AirSense 11 CPAP
• AirCurve 10 CS PaceWave
• AirCurve 10 S
• AirCurve 10 ST
• AirCurve 10 VAuto
• AirCurve 10 CS-A
• AirCurve 10 CS-A PaceWave
• AirCurve 11 ASV PaceWave
• AirCurve 11 S
• AirCurve 11 ST
• AirCurve 11 VAuto
• Lumis 100 VPAP S
• Lumis 100 VPAP ST
• Lumis 150 VPAP ST
• Lumis 100 VPAP ST-A
• Lumis 150 VPAP ST-A

• Herunterladen von
einer SD-Karte

• Drahtlose
Kommunikation

• Übersichtsdaten
• Detaildaten
• Daten zum Gerätestatus

• Compliance-Bericht
• Therapiebericht
• Detaillierter Berichta.

• Lumis HFT • Drahtlose
Kommunikation

• Übersichtsdaten • Compliance-Bericht
• Therapiebericht

• AirMini • Synchronisation der
AirMini App nach der
Synchronisation von
Bluetooth am Gerät

• Übersichtsdaten
• Detaildaten

• Compliance-Bericht
• Therapiebericht
• Detaillierter Bericht

• Astral 100
• Astral 150
• Stellar 100
• Stellar 130
• Stellar 150

• Drahtlose
Kommunikation

• Übersichtsdaten
• Detaildaten

• Compliance-Bericht
• Therapiebericht
• Detaillierter Bericht

• ApneaLink Air • HST-Geräte-Download • Schlafuntersuchungsgerät-
Daten

• Standard-
Diagnosebericht

• Detaillierter Bericht

a.Nicht verfügbar für AirSense-CPAP-Geräte.

Anmerkung
Nicht alle Geräte werden in allen Regionen unterstützt.

Daten-Download

Diagnostik
Was bedeutet „Untersuchung abgeschlossen“ im Bildschirm „Herunterladen von Gerät“?

Diese Anzeige bedeutet, dass das Gerät mehr als vier Stunden lang gültige Fluss- und Oximeterdaten
aufgezeichnet hat.

Was geschieht, wenn mehrere Studien auf meinem ApneaLink Air vorhanden sind?

AirView zeigt die längste auf dem Gerät vorhandene Aufzeichnungssitzung an.

Was geschieht, wenn zwei Geräte aus Versehen verwechselt werden und der Patient seine Daten
auf dem falschen Gerät aufzeichnet?

Während des Herunterladens vom Gerät können Sie nach aktiven Patienten suchen, um die Daten dem
richtigen Patienten zuzuordnen.
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Wie kann ich Daten von einer Karte in AirView herunterladen?

Siehe Daten vom Gerät herunterladen [32].

Welcher Aufzeichnungsschwellenwert ist standardmäßig an meinem ApneaLink Air eingestellt?

Der standardmäßig eingestellte Aufzeichnungsschwellenwert beträgt vier Stunden Fluss- und
Oximeterdaten.

Unterstützt AirView das Herunterladen von Daten von ApneaLink Plus?

Nein. Informationen zu unterstützten Geräten finden Sie in der Liste der mit den
Datenmanagementgeräten kompatiblen Geräte.

Wie verknüpfe ich ein HST-Gerät mit einem aktiven Patientendatensatz?

Siehe Gerät zuordnen [32].

Kann ich die Diagnosedaten vom AirView herunterladen und in meine PC-Software importieren?

Informationen zum Herunterladen von Diagnosedaten finden Sie unter Anzeigen von
Datensignalen [34]. Wenden Sie sich an den ResMed-Kundenservice, um Anweisungen zum Import
zu erhalten.

Therapie
Warum kann ich keine Tagesdetaildaten sehen?

Der Datensatz für die Detaildaten des gewünschten Tages ist möglicherweise beschädigt und wurde
nicht in AirView heruntergeladen. Um eine Beschädigung der Daten zu vermeiden, stellen Sie sicher,
dass Sie die SD-Karte vor der Verwendung korrekt in das Gerät einlegen.

Welche SD-Kartentypen sind mit AirView kompatibel?

Wir empfehlen Ihnen, die von ResMed bereitgestellte SD-Karte mit dem S9/Air Solutions-Gerät zu
verwenden. Kontaktieren Sie den ResMed-Kundenservice für weitere Informationen. Siehe Kunden-
Support [85].

Ich kann keine Daten von meiner SD-Karte herunterladen. Warum?

Die folgenden Möglichkeiten sind in Betracht zu ziehen:

• ResMed Cloud Connect ist nicht auf Ihrem Computer installiert oder benötigt eine Aktualisierung.
• Ihre Sitzung ist abgelaufen. Klicken Sie zurück oder auf das ResMed-Logo, um sich erneut

anzumelden.
• Ihr Browser oder Ihr Betriebssystem sind nicht kompatibel. Weitere Informationen finden Sie unter

Kompatibilität [61].
• Der Kartenleser ist möglicherweise defekt. Versuchen Sie es mit einem anderen Kartenleser oder

testen Sie den Kartenleser mit einem anderen Computer.
• Möglicherweise haben Sie mehr als einen Kartenleser an Ihren Computer angeschlossen.
• Möglicherweise haben Sie eines der folgenden Probleme mit Ihrer SD-Karte:

• Die SD-Karte kann Dateien enthalten, die für AirView nicht geeignet sind.
• Die SD-Karte enthält möglicherweise fehlerhafte Daten.
• Die SD-Karte enthält möglicherweise keine Daten.

Was ist die maximale Menge an Daten, die auf einmal heruntergeladen werden kann?

Sie können Übersichtsdaten von bis zu 365 Tagen herunterladen.

Ab welchem Datum lädt AirView die Daten meines Patienten herunter?
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AirView lädt Daten ab dem Einrichtungsdatum des Patienten herunter. Wenn ein Patient das
Therapiegerät vor dem Einrichtungsdatum des Patienten verwendet hat, lädt AirView die vor dem
Datum gewonnenen Daten nicht herunter.

Wenn Sie eine neue Patientendatei durch einen Download von einer AirView-Karte erstellen, wird als
Einrichtungsdatum standardmäßig der erste Tag mit verfügbaren Daten auf der Karte eingestellt.

Ich habe seit mehr als drei Tagen keine Daten mehr von dem Gerät eines Patienten erhalten.
Warum?

Überprüfen Sie, ob:

• das Therapiegerät immer eingeschaltet ist. (Wenn es nicht eingeschaltet ist, kann das Gerät keine
Daten übertragen).

• Die in AirView angegebene Seriennummer des Geräts stimmt mit der dem Patienten zugewiesenen
Nummer überein.

Ich habe keine drahtlose Verbindung. Warum?

Die drahtlose Netzabdeckung ist möglicherweise nicht ausreichend. Überprüfen Sie das Symbol für die
Funksignalstärke auf dem Air Solutions-Gerät.

Ich bin Arzt und kann keinen Kartendownload durchführen. Warum?

Nur Personen mit der Rolle eines klinischen Benutzers können einen Kartendownload durchführen.

Warum kann ich das Kontrollkästchen „Detaillierte Daten einschließen“ nicht sehen, wenn ich
Daten von einer Karte herunterlade?

AirView unterstützt keine detaillierten Daten für dieses Gerät. Siehe Kompatibilität [61].

Wie viele Tage detaillierter Daten kann ich maximal herunterladen?

Sie können maximal 30 Tage von Ihren zuletzt verfügbaren Detaildatensitzungen herunterladen.

Wie oft erhält AirView die TeleService-Daten?

AirView empfängt täglich TeleService-Daten für Telemonitoring-Patienten.

Das Gerät sendet TeleService-Daten an AirView, wenn die Therapie für mindestens eine Stunde
unterbrochen wurde, der Patient sich in einem Bereich mit Netzabdeckung befindet und das Gerät
nicht im Flugzeugmodus ist.

Kann ich das vorhandene RCM entfernen und ein neues hinzufügen? Werden die Daten weiterhin
übermittelt?

Ja, Sie können ein RCM entfernen und hinzufügen (die Daten werden weiterhin gesendet). Stellen Sie
sicher, dass dem jeweiligen Patienten die korrekte Geräteseriennummer zugewiesen wurde.

Ich habe ein Fehlersignal auf dem RCM erhalten. Was soll ich tun?

Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt zur Fehlerbehebung in der Gebrauchsanweisung des
RCM.

Ich habe zwei Astral- bzw. Stellar-Geräte. Kann ich das gleiche RCM mit beiden verbinden?

Sie können dasselbe RCM für mehrere Geräte verwenden, aber nicht gleichzeitig. In AirView ist die
Unterstützung mehrerer Geräte für Patientendateien nicht verfügbar. Sie müssen für jedes Gerät eine
separate Patientendatei erstellen.
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Ich habe zwei Astral- bzw. Stellar-Geräte. Können Patientendaten von diesen beiden Geräten zu
einem einzigen Patientenprofil kombiniert werden?

Nein, das ist zur Zeit nicht möglich.

Kann ich detaillierte AirView-Daten kabellos herunterladen?

Sie können die detaillierten AirView-Daten für die folgenden Geräte kabellos herunterladen: AirSense,
AirCurve, Lumis, Astral und Stellar.

Bei AirStart und allen anderen S9-Geräten müssen Sie den Download der Daten über eine SD-Karte
vornehmen. Bei ApneaLink Air-Geräten müssen Sie den Download über das Gerät durchführen. Für
das AirMini-Gerät können Sie detaillierte AirView-Daten herunterladen, nachdem Sie Ihr Gerät mit der
AirMini-App synchronisiert haben.

Daten ansehen und Berichte erstellen

Diagnostik
Ich möchte meine Daten herunterladen und entsprechend den AASM-Richtlinien behandeln. Wie
geht das?

Nachdem Sie die Daten heruntergeladen haben, öffnen Sie die Datei Ihres Patienten, gehen Sie zu
Diagnose > Statistiken > Analyserichtlinien und wählen Sie Ihre bevorzugten Richtlinien aus. AirView
analysiert die Daten erneut mit den von Ihnen ausgewählten Richtlinien.

Kann ich bei der manuellen Bewertung von Datensignalen die Amplitude (Höhe) der Signale
anpassen?

Sie können die Höhe nicht anpassen. Allerdings skaliert AirView die Höhe automatisch, um Spitzen in
den Signalen herauszufiltern und die Signale auf dem Bildschirm zu optimieren.

Kann ich in den HST-Aufzeichnungen Schlafstadien (EEG/EOG) sehen?

Nein. HST-Geräte zeichnen nur Daten wie z.B. Atemfluss, Atemanstrengung, SpO2, Puls und
Schnarchen auf.

Kann ich in den ApneaLink Air-Daten die Abdomenanstrengung sehen?

Nein. ApneaLink Air verfügt nur über einen einzigen Brustgurt.

Warum wird das ApneaLink-Oximetriesignal unterhalb von 70 % abgeschnitten?

Das im ApneaLink Air verwendete Pulsoximeter ist nur bis zu einer Entsättigung von 70 % SpO2
validiert.

Welche Amplitude haben die Signale?

Die Filterverhältnisse werden in den unten aufgeführten Bereichen berechnet:

• Fluss—ausgeschlossen im Verhältnis 1:1000 (angezeigt wird das 0,05. bis 99.95. Perzentil)
• Anstrengung—ausgeschlossen im Verhältnis 1:100 (angezeigt wird das 0,5. bis 99,5. Perzentil)
• Ox %—Absolutwert
• Puls—Absolutwert
• Schnarchen—ungefiltert (angezeigt wird das native Signal).

Kann ich die Liste meiner Diagnosepatienten löschen?

Ja. Sie können Diagnosepatienten deaktivieren, um sie aus der Liste zu entfernen.
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AirView sortiert die Patientenliste automatisch entsprechend dem Fortschritt des Diagnosevorgangs.

Ich habe die Diagnoseangaben des Patienten analysiert, aber der Status des Patienten ist immer
noch „Auswertung durch Arzt ausstehend“. Warum?

Sie müssen eine Interpretation der Ergebnisse hinzufügen, um den Status für diesen Patienten auf
Ergebnisse vollständig zu ändern.

Ich kann einen Patienten in meinem exportierten Übersichtsbericht nicht finden. Warum?

Der exportierte Übersichtsbericht enthält nur die Patienten, die AirView auf der Seite Patienten auf der
Grundlage der von Ihnen angewendeten Filter anzeigt. Stellen Sie sicher, dass der Patient angezeigt
wird, wenn Sie Ihre bevorzugten Filter anwenden. (Dies gilt sowohl für Übersichts-Diagnoseberichte als
auch für Compliance-Berichte.)

Inwiefern unterscheiden sich Standard-Diagnosebericht und detaillierter Diagnosebericht?

Ein detaillierter Diagnosebericht umfasst zwei Seiten und enthält Daten und Grafiken. Ein Standard-
Diagnosebericht ist eine Seite lang und enthält nur Daten.

Wie ändere ich das standardmäßige Format für den Diagnosebericht?

Gehen Sie zu Mein Profil > Einstellungen, wählen Sie das gewünschte Format und klicken Sie auf
Speichern.

Ich habe das standardmäßige Format für den Diagnosebericht auf den detaillierten Bericht
geändert, es wird aber nur der Standardbericht angezeigt. Warum?

Eventuell wurde der Bericht bereits elektronisch unterschrieben. Um einen detaillierten
Diagnosebericht für diesen Patienten zu erstellen, müssen Sie die Unterschrift entfernen und
anschließend erneut elektronisch unterschreiben.

Therapie
Warum zeigt der Compliance-Bericht weniger als 30 Tage an?

Wenn der Patient die Compliance-Richtlinien des CMS innerhalb der ersten 30 Tage nach Beginn der
Therapie erfüllt hat, kann der Bericht weniger als 30 Tage anzeigen.

Wie erstelle ich einen Bericht mit spezifischen Daten?

Mit den Berichtsoptionen „Fester Zeitraum" und „Datumsbereich" können Sie die gewünschten Daten
festlegen. Für die Berichtsoption „Fester Zeitraum" geben Sie die Anzahl der Tage vor dem Enddatum
des Berichts in das dafür vorgesehene Feld ein (bis maximal 365 Tage). Für die Berichtsoption
„Datumsbereich" geben Sie beide Daten für den Berichtszeitraum ein.

Das Enddatum des Berichts wird im Format TT.MM.JJJJ angezeigt.

Wie drucke ich einen Bericht?

Wenn Sie einen Bericht erstellen, öffnet AirView ihn automatisch in Ihrem Browser. Sie können den
Bericht speichern und ihn dann vom Speicherort aus drucken.

Wie viele Tage werden in der Tabelle des Compliance-Berichts angezeigt?

Der Bericht auf dem Bildschirm zeigt ein Maximum von 90 Tagen an. Der gedruckte Bericht kann bis zu
365 Tage anzeigen.

Ich habe die Daten der SD-Karte erfolgreich heruntergeladen und auf der Seite „Diagramme“
sehe ich die Meldung: „Der letzte Tag des Zeitraums muss in einem gültigen Datumsformat
vorliegen“. Was muss ich tun, um das Diagramm zu sehen?
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Klicken Sie auf Aktualisieren oder aktualisieren Sie die Seite, um das Diagramm erneut zu laden.

Wo finde ich Therapieinformationen für den Patienten wie z.B. AHI und AI?

Sie finden diese Informationen im Therapieabschnitt des Compliance-/Therapieberichts oder in einem
zeitlich festgelegten Bericht für einen bestimmten Patienten.

Ich möchte dem AirView-Bericht unser Firmenlogo hinzufügen. Wie geht das?

Kontaktieren Sie den ResMed-Kundenservice. Siehe Kunden-Support [85].

Die Nutzungsstatistiken (in Berichten) stimmen nicht mit den Nutzungsdiagrammen in AirView
überein. Warum?

Übersichtsdaten mit nicht übereinstimmenden Ereignissen für „Maske auf/ab. Die im Bericht für diesen
Tag unter Nutzung angezeigten Compliance-Berechnungen werden davon nicht beeinflusst.

AirView zeigt die Nutzung für einen Tag auf der Seite „Diagramme“ in grün an, während der
Tooltip meldet, dass der Nutzungszeitraum nicht konform war. Warum?

Die Farbe des Compliance-Balkens und auch die Dauer im Compliance-PDF-Bericht basiert auf der
Gesamtdauer. Die Seite Diagramme basiert auf den Ereignissen „Maske auf/ab.

Wie kann ich erkennen, ob meine Therapie/Verordnung geändert wurde?

Anmerkung
Drahtlose Einstellungsänderungen stehen nicht für alle Geräte zur Verfügung.

Was bedeuten die gestrichelten Linien in der Druckgrafik für iVAPS im Therapiebericht?

Die erste gestrichelte Linie im Therapiebericht für iVAPS stellt die Summe von EPAP und der minimalen
Druckunterstützung (DU) dar. Die zweite gestrichelte Linie in der Grafik stellt die Summe von EPAP und
der maximalen Druckunterstützung dar. Weitere Informationen finden Sie im Leitfaden für Berichte von
AirView auf der Homepage von AirView.

Im Patientendiagramm wird der Balken grau angezeigt, selbst wenn der Patient das Gerät an
diesem Tag verwendet hat. Wie vergewissere ich mich, dass dies korrekt ist?

Prüfen Sie bei Air Solutions-Geräten, ob sich das Gerät in einem Bereich mit Netzabdeckung befindet.
Wenn das Problem weiterhin besteht, wenden Sie sich an den ResMed-Kundenservice. Siehe Kunden-
Support [85].

Wenn die Netzabdeckung nicht das Problem ist, ändern Sie das Einrichtungsdatum auf einen Tag, an
dem die Daten noch nicht empfangen wurden.

So ändern Sie das Einrichtungsdatum:

1. Wählen Sie auf der Seite Alle Therapiepatienten den Namen des Patienten aus.
2. Klicken Sie auf die Registerkarte Patientenangaben.
3. Klicken Sie auf Bearbeiten.
4. Ändern Sie das Einrichtungsdatum und klicken Sie auf Speichern.

Sobald AirView die Daten erhält, können Sie das Einrichtungsdatum wieder auf das ursprüngliche
Datum zurücksetzen.

Mein Patient hat ein kompatibles Gerät, aber ich kann keinen detaillierten Bericht erstellen?

Es ist möglich, dass:

• Sie die Kartendaten nicht heruntergeladen haben
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• Sie das Kontrollkästchen Detaillierte Daten einschließen nicht aktiviert hatten, als Sie die Daten von
der Karte heruntergeladen haben

• keine detaillierten Daten auf der Karte vorhanden sind.

Welche Signale sind im Detailbericht verfügbar?

Bei Schlaftherapiegeräten umfasst der Detailbericht Signale zu Leckagen, Druck und Ereignissen sowie
SpO2 (Durchschnittswert). (Dies hängt vom Gerätetyp ab und steht nur zur Verfügung, wenn das
Gerätemodul angeschlossen ist.)

Bei Beatmungsgeräten umfasst der Detailbericht Signale zu Leckagen, Druck, Ereignissen (bei
Astral nicht verfügbar), SpO2 (Minimum und Durchschnittswert), Atemminutenvolumen, Tidalvolumen,
Atemfrequenz und spontanem insp./exsp. Trigger.

Als ich versuchte, einen detaillierten Bericht zu erstellen, und ich „letzte 30 Tage“ eingab,
erzeugte AirView nur Daten für sieben Nächte. Warum?

Es sind nur Sitzungsdetaildaten aus sieben Nächten vorhanden. Laden Sie von einer weiteren Karte
herunter, um noch mehr Daten zu erhalten. (Nicht unterstützt für Astral- und Stellar-Geräte).

AirView speichert die letzten 30 Tage mit verfügbaren detaillierten Daten (90 Tage für AirSense 11-
Geräte). Verwenden Sie das Dialogfeld zur Berichterstellung und geben Sie die letzten „x“ Tage mit
detaillierten Datensitzungen ein. AirView durchsucht automatisch die Patientenakte und erstellt den
Bericht für die aktuellsten „x“ Tage mit verfügbaren Daten.

Wie kann ich Grafiken zu Leckagen, Druck und Ereignissen in AirView anzeigen?

Sie müssen einen PDF-Bericht erstellen, um diese Informationen anzuzeigen.

Handelt es sich bei den Detaildaten in der Grafik um Durchschnitts- oder Medianwerte?

Bei den Detaildatenparametern handelt es sich um Durchschnittswerte.

Was bedeuten CSR und RERA, die im Compliance-/ Therapiebericht und in der Compliance-
Exportdatei angezeigt werden?

Die Cheyne-Stokes-Atmung (Cheyne-Stokes Respiration, CSR) ist eine Art der Schlafatmungsstörung,
die sich durch periodisches An- und Abschwellen der Atmung auszeichnet. Das Respiratory Effort
Related Arousal (RERA) ist ein Zeitraum einer erhöhten Atemanstrengung, die durch ein Arousal
beendet wird. (CSR und RERA sind für Beatmungsgeräte nicht verfügbar.)

Warum werden die Ereignisse „Maske auf/ab“ nicht auf den Astral-Diagrammen angezeigt?

Die Ereignisse „Maske auf/ab" werden auf Astral-Geräten nicht unterstützt.

Woran kann ich erkennen, ob die Leckagegrafik auf dem Therapiebericht für eine Maske mit
Leckageventil oder mit Luftauslassöffnung gilt?

Der Bericht zeigt die Luftauslass-Leckage als Leckage (l/min) und die Ventil-Leckage als Leckage (%)
an.

Warum verwendet Astral eine andere Zeitskala auf der Diagramm-Seite?

Für Astral-Geräte zeigt AirView eine Skala von 0 bis 24 Stunden an. Bei anderen Geräten zeigt AirView
eine Skala an, die um 12 Uhr mittags beginnt und endet. Bei Astral-Geräten gibt die Y-Achse die
gesamten Nutzungsstunden an, nicht den Zeitpunkt der Therapienutzung.
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Einrichten und Verwalten von Patienten

Diagnostik
Ich habe einen Benutzer erstellt und dabei Standorte zugeordnet, die für den Arzt/klinischen
Benutzer zugänglich sein sollen. Alle Patienten sind jedoch weiterhin an allen Standorten der
Organisation sichtbar. Warum?

Wenn Sie einen neuen Arzt/klinischen Benutzer erstellen, haben Sie die Option, Standorte zuzuordnen.
Diese Option wird jedoch nur für klinische Benutzer des Typs HCP angewendet.

Wo gebe ich den BMI ein?

Sie können BMI-Informationen unter Weitere Angaben im Formular für neue Patienten hinzufügen.
Wenn die Patientendatei bereits erstellt wurde, können Sie die BMI-Informationen auf der
Registerkarte Patientenangaben im Bereich Weitere Angaben hinzufügen.

Welche Filteroptionen stehen auf der Seite „Diagnosepatienten“ zur Verfügung?

Auf der Seite Diagnosepatienten werden die folgenden Filter angezeigt: Benutzer, Standort,
Patientenstatus, Teststatus und Überfälligkeitsstatus.

Wie lautet der Name des HomeCare Providers meines Patienten?

Um als klinischer Arzt herauszufinden, zu welchem HomeCare Provider Ihr Patient gehört, gehen Sie
wie folgt vor:

1. Um eine Patientendatei zu öffnen, wählen Sie im Menü Patienten die Option Alle
Therapiepatienten oder Telemonitoring. Sobald AirView alle Patienten in der von Ihnen
gewählten Gruppe anzeigt, wählen Sie den Patienten aus, dessen Datei Sie ansehen möchten.

2. Gehen Sie in der Patientenakte zu Patientenangaben > Allgemeine Angaben.
3. Im Abschnitt Klinische Details sehen Sie unter HCP-Organisation den Namen des HomeCare

Providers des Patienten.

Therapie
Wie ändere ich die Zahl der Patienten, die in der Liste „Alle Therapiepatienten“ angezeigt
werden?

Scrollen Sie auf der Seite Alle Therapiepatienten nach unten links. Sie können die Anzeige auf 10, 25,
50 oder 100 Patienten pro Seite ändern.

Kann ich das Einrichtungsdatum ändern, nachdem ich eine Patientendatei angelegt habe?

Ja. Sie können das Einrichtungsdatum eines Patienten auf der Registerkarte Patientenangaben
ändern. Wenn ein Patient für das Telemonitoring eingerichtet ist, wirkt sich die Änderung des
Einrichtungsdatums auf den Monitoringplan aus.

Das Einrichtungsdatum bestimmt den Anfangstag des Zeitplans/Datenzugriffs. Bei Air Solutions-
Geräten wenden Sie sich an Ihren Administrator mit Berechtigung zum Datenzugriff. Wenn Sie das
Einrichtungsdatum ändern möchten, kann das neue Einrichtungsdatum nicht mehr als 365 Tage in der
Vergangenheit zurückliegen.

Entspricht das Einrichtungsdatum dem ersten Tag des Monitoring?

Ja. Wenn Sie das Einrichtungsdatum ändern, verschieben sich der Monitoringplan und die Compliance-
Berechnung entsprechend.

Wie verlängere ich einen Monitoring-Zeitplan?
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Derzeit gibt es zwei Möglichkeiten, den Monitoringplan eines Patienten zu verlängern. Nachdem der
erste 90-Tage-Zeitplan abgelaufen ist, können Sie einen der folgenden Schritte durchführen:

• Klicken Sie auf der Registerkarte Verordnung des Patienten auf Auf ohne Enddatum setzen. Die
Daten werden regelmäßig übertragen, bis Sie das Kommunikationsmodul manuell vom Patienten
entfernen.

• Ändern Sie das Einrichtungsdatum des Patienten, wodurch der Monitoringplan für weitere 90 Tage ab
dem neuen Einrichtungsdatum festgelegt wird.

Um den Monitoringplan bei Air Solutions-Geräten zu verlängern, wenden Sie sich an einen
Administrator mit Berechtigung zum Datenzugriff.

Warum sehe ich das Notizsymbol auf der Seite „Alle Therapiepatienten“ für meinen Patienten
nicht mehr?

Das Symbol Notizen wird auf der Seite Alle Therapiepatienten lediglich zehn Tage lang angezeigt,
nachdem die Notiz erstellt wurde.

Es gibt keine Option, mit der Sie das Symbol Notizen auf der Seite Alle Therapiepatienten manuell
ausblenden können. Sie können den Verlauf der Notizen jederzeit über die Registerkarte Notizen in
jedem Patientendatensatz aufrufen.

Weitere Informationen zum Aktualisieren von Patientenangaben finden Sie unter Aktualisieren eines
Therapiepatienten [46].

Welche Filtermöglichkeiten stehen bei AirView zur Verfügung?

Auf der Seite Alle Therapiepatienten werden die folgenden Filter angezeigt: Benutzer, Standort,
Patientenstatus, Durchschnittliche Nutzung, Datenzugriff, Benachrichtigung und Therapiemodus.

Ich habe erfolgreich einen Standort erstellt, sehe aber den neuen Standort nicht in der Liste der
Standorte. Warum?

Dies kann vorkommen, wenn Sie vor Erstellen eines neuen Standorts die Suchergebnisse einer
vorherigen Suche auf der Seite Standorte angezeigt haben. Entfernen Sie den Inhalt aus dem Suchfeld
und klicken Sie erneut auf Suche nach Standorten.

Wenn jemand einen Kommentar im Bereich Notizen eingibt, wird dieser dann gekennzeichnet,
damit andere wissen, dass es eine neue Notiz gibt?

Wenn jemand eine Notiz zu einer Patientendatei hinzufügt, wird auf der Seite Alle Therapiepatienten
neben dem Patientennamen ein blaues Notizen-Symbol  angezeigt, das zehn Tage lang nach
Erstellung der Notiz sichtbar ist.

Was passiert, wenn ein Modem eingeschaltet ist, während die Einstellungen am Gerät vom Arzt
geändert werden? Werden sich die neuen Einstellungen in AirView widerspiegeln? Oder werden
sie auf die in AirView geltenden Einstellungen zurückgesetzt?

Bei Astral- und Stellar-Geräten werden die Daten erst dann an AirView übertragen, wenn Sie die
Seriennummer (SN) und die Gerätenummer (DN) des Geräts in der Patientenakte aktualisieren. Die
neuen Einstellungen werden dann in AirView übernommen, sobald das Gerät das nächste Mal Daten
sendet.

Können Ärzte Änderungen der Therapie eines Patienten vornehmen?

Änderungen der Therapie eines Patienten können nur von Ärzten vorgenommen werden, die die
Berechtigung dafür haben.

Drahtlose Einstellungsänderungen stehen nicht für alle Geräte zur Verfügung.

Häufig gestellte Fragen

70



Weitere Informationen zu den Zugriffsebenen finden Sie unter Benutzerrollen und Berechtigungen
überprüfen [28].

Wer kann einen Patienten löschen?

Nur klinische Benutzer von HomeCare Providern (mit Administratorrechten) können Patienten aus ihrer
Organisation löschen. Wenn Sie eine Patientendatei löschen, können Sie sie nicht wiederherstellen.

Kann ich meine Patienten deaktivieren?

Ja. Um einen Patienten zu deaktivieren, führen Sie die folgenden Schritte aus:

1. Öffnen Sie auf der Seite Alle Therapiepatienten die entsprechenden Patientenangaben.
2. Klicken Sie die Registerkarte Patientenangaben an und klicken Sie anschließend auf der

Registerkarte Allgemeine Angaben auf Bearbeiten.
3. Wählen Sie unter Status die Option Inaktiv und klicken Sie auf Speichern.

Wie kann ich die Liste deaktivierter Patienten aufrufen?

Setzen Sie auf der Seite Alle Therapiepatienten den Filter Status auf Inaktiv.

Ich hatte gestern einen Patienten in AirView deaktiviert, der heute jedoch auf den Status „Aktiv“
gesetzt ist und auf der Seite Alle Therapiepatienten angezeigt wird. Warum?

Wenn Sie einen Download von einer Karte für einen inaktiven Patienten durchführen, ändert sich der
Status des Patienten automatisch auf Aktiv. Der Patient wird dann als Aktiv angezeigt und ist auf der
Seite Alle Therapiepatienten aufgeführt.

Überwacht AirView den Patienten automatisch?

Nein. AirView überwacht den Patienten nicht automatisch. Bei Air Solutions-Geräten muss ein
Benutzer mit der Berechtigung zum Datenzugriff im Patientenprofil den Zugriff auf die Monitoringdaten
zuweisen.

Ich habe soeben einen meiner auf „Inaktiv“ gesetzten Patienten aktiviert. Wie aktiviere ich den
Zeitplan für diesen Patienten?

Führen Sie bei Air Solutions-Geräten die folgenden Schritte aus:

1. Öffnen Sie auf der Seite Alle Therapiepatienten die Angaben des entsprechenden Patienten.
2. Klicken Sie in der Registerkarte Verordnung unter Datenzugriff auf Ändern.
3. Wählen Sie den erforderlichen Datenzugriff.
4. Klicken Sie auf Speichern.

Nur ein Benutzer mit der Berechtigung zum Datenzugriff kann einem Patienten den Datenzugriff
zuweisen.

Wo finde ich die Gerätenummer?

Bei Air Solutions-Geräten befindet sich die Gerätenummer (DN) neben der Seriennummer (SN) auf dem
Etikett auf der Rückseite des Geräts.

Für Astral- und Stellar-Geräte gehen Sie auf der Benutzeroberfläche zu Informationen > Gerät, um die
Gerätenummer zu finden.

Was bedeutet „Maske (online)“ und „Maske (Gerät)“ im Statusprotokoll eines Air Solutions-
Geräts?
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„Maske (online)“ bedeutet, dass ein Benutzer die Maske auf der Seite Verordnung in AirView
hinzugefügt hat. „Maske (Gerät)“ bedeutet, dass die Maske im Menü Einstellungen des Air Solutions-
Geräts angezeigt wird.

Was bedeutet der Status „Unvollständig“ auf der Integratorseite?

Der Status Unvollständig bedeutet, dass der Integrator die Patientenangaben nicht verifizieren konnte.
Klicken Sie auf Integrator bearbeiten und geben Sie die erforderlichen Daten erneut ein.

Der erforderliche Integrator wird in der Liste auf der Integratorseite nicht angezeigt. Warum?

Der erforderliche Integrator muss der Organisation vom HCP-Administrator hinzugefügt werden.

Die Schaltfläche „Integrator hinzufügen“ wird auf der Integratorseite nicht angezeigt. Warum?

Sie müssen zunächst alle verfügbaren Integratoren zu der Organisation hinzufügen.

Ich habe die korrekten Angaben zum Integrator hinzugefügt, der Status wird jedoch weiterhin als
unvollständig angezeigt. Warum?

Klicken Sie auf Integrator bearbeiten und fügen Sie die korrekten Details hinzu. Falls das Problem
weiterhin besteht, wenden Sie sich bitte an den technischen Kundenservice von ResMed.

Ich habe den Datenzugriffsplan für einen Patienten geändert. Wie kann ich den vorherigen
Datenzugriffsplan des Patienten prüfen?

Gehen Sie zu Protokolle > Änderungen des Datenzugriffs, um den vorherigen Datenzugriffsplan des
Patienten anzuzeigen.

Wie kann ich einer Patientendatei Zubehör hinzufügen, z.B. eine Tracheostomiekanüle oder ein
Mundstück?

Sie können diese Zubehörteile während der Einrichtung des Patienten unter Maske hinzufügen
auswählen.

Warum kann ich die TeleService-Seite für Patienten mit Astral-, Stellar- oder AirMini-Geräten
nicht sehen?

TeleService wird für AirMini-, Stellar- und Astral-Geräte (R5 oder älter) nicht unterstützt.

Warum kann ich die Registerkarte Therapiedaten für Patienten, die CPAP-Geräte verwenden, nicht
sehen?

Die Registerkarte Therapiedaten ist nur für Patienten verfügbar, die bestimmte Beatmungsgeräte
verwenden. Bei Patienten, die CPAP-Geräte verwenden, wird stattdessen die Registerkarte Grafiken
angezeigt.

Anmerkung
Diese Funktion steht nicht in allen Regionen zur Verfügung.

Welche Programmdaten werden auf der Seite „Telemonitoring-Patienten“ für Astral angezeigt?

Für Astral stehen die folgenden Programmdaten zur Verfügung:

• Gesamtnutzung für alle vier Programme
• AHI und Leckage für Programm eins

Einstellungen in AirView ändern
Sie können die Einstellungen für Astral-, Lumis HFT-, Stellar- und AirMini-Geräte nicht über AirView
ändern.

Häufig gestellte Fragen

72



Ich habe soeben die Geräteeinstellungen für einen Telemonitoring-Patienten in AirView geändert,
doch unter „Verordnung“ werden immer noch die alten Einstellungen angezeigt. Wie gehe ich
vor, um die neuen Einstellungen anzuzeigen?

• Aktualisieren Sie Ihren Browser, damit die neuen Einstellungen wirksam werden. Nachdem Sie die
Einstellungen in AirView aktualisiert haben, werden sie als In Bearbeitung angezeigt, bis sie auf dem
Gerät übernommen werden.

• Erinnern Sie Ihre Patienten daran, dass sie auf eine gute Funksignalstärke bei ihren Geräten achten,
bevor Sie die Therapie starten, damit sichergestellt werden kann, dass Verordnungseinstellungen
drahtlos übernommen werden können.

• Zur Verifizierung der Funksignalstärke an einem AirSense-Gerät durch die Patienten dient das Symbol
zur Anzeige der Funksignalstärke im oberen rechten Bereich des Gerätebildschirms. Wenn das
Symbol alle Balken anzeigt, deutet dies auf eine gute drahtlose Netzabdeckung hin. Wenn das
Symbol nur ein paar Balken anzeigt, deutet dies auf eine schlechte drahtlose Netzabdeckung hin.
Wenn das Symbol keine Balken anzeigt, bedeutet dies, dass keine Verbindung besteht.

• Weisen Sie die Patienten darauf hin, dass sie ihr Gerät dauerhaft an einer Steckdose angeschlossen
lassen sollen und stellen Sie sicher, dass sich das Gerät nicht im Flugmodus befindet.

Die Verfügbarkeit und Qualität des drahtlosen Netzwerks kann durch das Gelände, Gebäude und
das Wetter beeinträchtigt werden. Die Funkübertragung ist von der Verfügbarkeit eines Netzwerks
abhängig. Die Funkabdeckung ist nicht überall verfügbar und variiert je nach Anbieter.

Wenn Sie Einstellungsänderungen auf einer SD-Karte vornehmen, werden die neuen Einstellungen erst
dann auf dem Gerät angezeigt, wenn sie erfolgreich von der Karte heruntergeladen wurden.

Während ich neue Einstellungen auf eine SD-Karte schreibe, wird mehr als ein
Wechselspeichermedium angezeigt. Welches sollte ich auswählen?

Wenn mehr als eine SD-Karte an den Computer angeschlossen ist, gibt es bei AirView keine einfache
Möglichkeit zur Unterscheidung zwischen SD-Karten von ResMed und anderen SD-Karten, die nicht
von ResMed stammen. Um die ResMed-SD-Karte zu identifizieren, öffnen Sie Windows Explorer
und bestätigen Sie das richtige Laufwerk, an das die erforderliche ResMed-SD-Karte angeschlossen
ist. Alternativ können Sie andere Wechselspeichermedien als die von ResMed (z.B. SD-Karten und
USB-Sticks) vom Computer entfernen und es dann erneut versuchen.

Wie kann ich feststellen, ob die Änderung der Geräteeinstellungen erfolgreich übernommen
wurde?

Sie können die Seite mit der Verordnung des Patienten aktualisieren, indem Sie F5 auf Ihrer Tastatur
drücken oder in Ihrem Browser auf Aktualisieren klicken. Alternativ können Sie auch zu Patienten >
Protokolle gehen, um die neue Einstellung zu sehen.

Ich habe soeben die Geräteeinstellungen für einen Patienten in AirView geändert. Gibt es eine
Möglichkeit, die alten, auf diesem Gerät gespeicherten Einstellungen anzuzeigen?

Ja. Wenn Sie die Einstellungen über AirView geändert haben, wird eine Aufzeichnung aller
Einstellungen für Patienten unter dem Abschnitt Protokolle angezeigt.

Ich bin ein Patient, der ein Kommunikationsmodul benutzt. Wie kann ich eine Änderung der
Einstellungen meines Geräts anfordern?

Siehe Aktualisieren eines Therapiepatienten [46].

Ich bin ein Patient, der eine SD-Karte benutzt. Wie kann ich eine Änderung der Einstellungen
meines Geräts anfordern?

Siehe Aktualisieren eines Therapiepatienten [46].

Was ist der AutoSet for Her-Modus? Wie unterscheidet er sich vom AutoSet-Modus?
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Der AutoSet for Her-Modus basiert auf dem AutoSet-Algorithmus von ResMed und reagiert auf die
therapeutischen Bedürfnisse weiblicher OSA-Patienten.

AutoSet for Her entspricht dem AutoSet-Algorithmus von ResMed mit den folgenden Modifikationen:

• Reduzierte Rate der Drucksteigerung, was zur Vermeidung von Arousalphasen beitragen soll.
• Langsamerer Druckabbau
• Behandlung von Apnoen mit bis zu 12 cm H2O (12 hPa) und fortlaufende Reaktion auf

Flusslimitierungen und Schnarchen bis zu 20 cm H2O (20 hPa).
• Minimaldruck (Min. Druck), der sich entsprechend der Häufigkeit der Apnoen anpasst. Treten zwei

Apnoen in einer Minute auf, wird der Druck, der als Reaktion auf die zweite Apnoe erreicht wurde,
zum neuen Minimal-Behandlungsdruck (bis zum nächsten Behandlungsdruck).

Lassen sich die Geräteeinstellungen vom TeleService-Bereich aus ändern?

Nein. Der Bereich TeleService ist dafür vorgesehen, Probleme mit dem Gerät, die der Patient
wahrnimmt, aus der Ferne zu beheben. Die Einstellungen in diesem Bereich sind schreibgeschützt.

Lassen sich die Einstellungen für die drahtlose Kommunikation bei Patienten ändern, die keine
Telemonitoring-Patienten sind?

Nein. Um die Einstellungen für die drahtlose Kommunikation in AirView ändern zu können, muss
Telemonitoring aktiv sein.

Care Check-In
Was ist Care Check-In?

Die Patienten können mit dem AirSense 11 und der myAir-App kurze Umfragen dazu durchführen, wie
es ihnen mit der Therapie ergangen ist.

Wo kann ich die Informationen von Care Check-In abrufen?

Gehen Sie in AirView zu Patienten > Telemonitoring und suchen Sie nach „Care Check-In“ neben
dem Namen des Patienten.

Alternativ können Sie auch die Seite Alle Therapien oder die Registerkarte Grafiken aufrufen. Wenn
Ihre Organisation Aktionsgruppen verwendet, können Sie auch auf eine der Seiten der Aktionsgruppen
gehen. Um die verfügbaren Informationen zu überprüfen, müssen Sie auf das Care Check-In-Symbol
klicken.

Welche Fragen werden dem Patienten im Rahmen der Umfrage gestellt?

In der Umfrage werden den Patienten während der ersten 30 Tage ihrer Therapie eine Reihe von
Fragen gestellt. Zu Beginn der Therapie wird dem Patienten in der Umfrage eine Einstiegsfrage
gestellt.

Zum Beispiel:

„Wie schläfrig fühlten Sie sich vor Beginn der Therapie normalerweise tagsüber?"

In der Umfrage werden in der Anfangsphase der Therapie etwa einmal pro Woche ein paar zusätzliche
Fragen gestellt.

Zum Beispiel:

• „Wie schläfrig haben Sie sich diese Woche gefühlt?"
• „Wie verläuft Ihre Therapie?"
• „Was macht Ihnen am meisten zu schaffen?"
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Welche Art von Antworten kann der Patient geben?

Bei Fragen zur Schläfrigkeit kann der Patient eine der folgenden Antworten geben:

• „Extrem schläfrig"
• „Sehr schläfrig"
• „Mäßig schläfrig"
• „Leicht schläfrig"
• „Überhaupt nicht"

Bei Fragen zur Therapie kann der Patient eine der folgenden Antworten geben:

• „Großartig"
• „In Ordnung"
• „Herausfordernd"

Wenn der Patient angibt, dass die Therapie nicht gut läuft, wird er gebeten, das Problem genauer zu
beschreiben. Der Patient kann eine der folgenden Antworten geben:

• „Gewöhnung an die Therapie"
• „Anlegen der Maske"
• „Verwendung des Geräts"

Wer kann die Care Check-In-Informationen in AirView sehen?

Jeder autorisierte Benutzer von AirView, der Zugang zum Patienten hat, kann das Care Check-In-
Symbol neben dem Patienten sehen (dies gilt auch für die ihm zugewiesenen Ärzte) und die
Informationen auf der Registerkarte Diagramme einsehen.

Wie kann Care Check-In meiner Organisation helfen?

Care Check-In informiert Sie wöchentlich darüber, wie sich Ihr Patient in den ersten 30 Tagen der
Therapie fühlt. Dies kann die Gespräche, die Sie mit dem Patienten über seine Therapie führen,
verbessern. Zudem wird Ihnen ermöglicht, sich gezielter auf diese Gespräche vorzubereiten, was
wiederum dem Patienten helfen kann, sich schneller an die Therapie zu gewöhnen.

Ist Care Check-In standardmäßig aktiviert?

Care Check-In ist derzeit standardmäßig auf allen AirSense 11-Geräten und in AirView für alle Benutzer
aktiviert.

Kann ich Care Check-In ausschalten?

Sie können Care Check-In manuell auf dem Gerät deaktivieren. Sie können Care Check-In in AirView
nicht deaktivieren. Die Patienten können sich dafür entscheiden, keine Antworten auf ihrem Gerät und
in der myAir-App zu geben.

Kann ich Patienten anhand ihres Care Check-In-Feedbacks filtern?

Das Filtern von Patienten anhand ihres Care Check-In-Feedbacks ist derzeit nicht möglich.

Warum erscheint nicht bei allen Patienten ein Care Check-In-Symbol?

Das Care Check-In-Symbol wird nur angezeigt, wenn:

• der Patient ein AirSense 11 Gerät besitzt und
• der Patient in den letzten 10 Tagen auf eine Frage geantwortet hat und
• der Patient zugestimmt hat, dass die Informationen an den Anbieter weitergegeben werden.
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ResMed Cloud Connect
Was ist ResMed Cloud Connect?

ResMed Cloud Connect ist eine Desktop-Anwendung, mit der Sie Daten von SD-Karten oder HST-
Geräten (häuslicher Schlaftest) herunterladen, ein HST-Gerät zuordnen und Therapieeinstellungen auf
SD-Karten speichern können, ohne dass Sie Java auf Ihrem Computer installiert haben müssen. Die
Anwendung ermöglicht dieselben Download-/Speicherfunktionen wie mit Java Web Start (in AirView
vorhanden).

Wie lade ich ResMed Cloud Connect herunter und installiere diese Anwendung?

Klicken Sie in AirView auf Download von Karte und befolgen Sie die Anweisungen zur Installation
von ResMed Cloud Connect. Alternativ können Sie die Bildschirmanweisungen auch ändern, wenn
Sie die Karteneinstellungen ändern oder ein HST-Gerät zuordnen. AirView leitet Sie mit schrittweisen
Anweisungen durch den neuen Workflow.

Was passiert, wenn ich ResMed Cloud Connect nicht installiere?

Wenn ResMed Cloud Connect nicht installiert ist, kann AirView keine Daten auf Ihrem Gerät lesen oder
schreiben, wie z. B. Karten-Downloads oder das Speichern von Therapieeinstellungen (es sei denn, Sie
haben Java SE 8 auf Ihrem Computer installiert).

Wie unterscheidet sich ResMed Cloud Connect vom Workflow mit Java Web Start in AirView?

Die Funktion zum Herunterladen/Speichern ist dieselbe. Nur die zugrundeliegende Technologie, das
heißt, wie die Funktion arbeitet, ist anders. Java ist bereits in die Anwendung ResMed Cloud Connect
eingebettet; daher muss auf Ihrem Computer keine zahlungspflichtige Lizenzversion von Java installiert
sein.

Was ist zur Nutzung von ResMed Cloud Connect im Vergleich zum Workflow mit Java Web Start
in AirView erforderlich?

Anforderungen an den ResMed Cloud Connect-Workflow:

• Installation von ResMed Cloud Connect
• Chrome™, Firefox™ oder Edge™ (Chromium™-basierte Version)
• Windows™ 10 oder Windows 11
• Browser-Zertifikat

Anforderungen an den Workflow mit Java Web Start:

• Java SE 8
• Browser-Zertifikat (Browser-spezifisch)

Wenn Sie für die SD-Karte zuvor die Anwendung Java Web Start verwendet haben, müssen Sie das
Browser-Zertifikat nicht erneut installieren.

Wie lange dauert die Installation?

Die Installation dauert nur einige Sekunden.

Benötige ich zur Installation von ResMed Cloud Connect besondere Freigaben?

Zur Installation der Anwendung müssen Sie über lokale Administratorrechte verfügen. Wenn Sie die
Anwendung nicht installieren können, bitten Sie Ihren Administrator dies für Sie zu erledigen. Um
ResMed Cloud Connect herunterzuladen, ohne sich bei AirView anzumelden, kann der Administrator
wie folgt vorgehen: Anmeldeseite von AirView aufrufen > Systemanforderungen anzeigen >
Zusätzliche Software.
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Ich habe auf „Weiter“ geklickt, bevor ResMed Cloud Connect auf meinem Computer installiert
war. Was soll ich tun?

Wenn Sie auf Weiter geklickt haben, bevor die Anwendung tatsächlich installiert wurde, kehren Sie
zur Installationsseite von Cloud Connect (Schritt 1) zurück, um die Anwendung herunterzuladen und zu
installieren:

1. Klicken Sie auf HerunterladenResMed Cloud Connect.
2. Doppelklicken Sie in Ihrem Browser auf die heruntergeladene Datei.
3. Klicken Sie im Installationsassistenten auf Weiter.
4. Wählen Sie Ihre gewünschte Sprache aus und klicken Sie auf OK.
5. Klicken Sie auf Installieren.
6. Stellen Sie sicher, dass Sie ResMed Cloud Connect ausführen ausgewählt haben und klicken Sie

auf Beenden.

Ich habe ResMed Cloud Connect installiert, sehe aber nach wie vor den Workflow von Java Web
Start in AirView. Was soll ich tun?

AirView zeigt Ihnen den Workflow von Java Web Start an, wenn Sie sich nicht mit ResMed Cloud
Connect verbinden können. Stellen Sie sicher, dass die Anwendung läuft, bevor Sie in AirView
fortfahren. Doppelklicken Sie auf das ResMed Cloud Connect-Symbol auf Ihrem Desktop, um die
Anwendung zu starten. Wenn die Anwendung läuft, wird rechts unten auf Ihrem Bildschirm im
Infobereich ein kleines Symbol für ResMed Cloud Connect sichtbar.

Muss ich die neueste Version von ResMed Cloud Connect installieren?

Wir empfehlen Ihnen dringend, die neueste Version von ResMed Cloud Connect zu installieren.
So wird sichergestellt, dass AirView und ResMed Cloud Connect auf dieselben Updates der
Geräteeinstellungen abgestimmt sind und AirView die Daten der SD-Karten korrekt auslesen kann.

Kann ich mit Chrome, Firefox und Edge den Workflow mit Java Web Start weiterhin verwenden?

Ja. Wenn Sie ResMed Cloud Connect nicht installiert haben (oder es ein Verbindungsproblem gibt),
aber Java SE 8 auf Ihrem Computer installiert ist, können Sie den Workflow mit Java Web Start
verwenden, um Daten von SD-Karten oder HST-Geräten herunterzuladen oder Therapieeinstellungen
auf SD-Karten in AirView zu speichern.

Allgemeines
An wen soll ich mich mit administrativen Fragen zu AirView wenden?

Für alle administrativen Fragen zu AirView kontaktieren Sie uns bitte unter support.airview@resmed.eu.

An wen kann ich mich wenden, wenn ich Unterstützung für AirView benötige?

Die E-Mail-Adresse für alle Support-Fragen bezüglich AirView ist support.airview@resmed.eu.

Was bedeutet „Compliance" bzw. „konformer Patient“?

Die Patienten-Compliance wird ab Beginn des Einrichtungsdatums über einen Zeitraum von 28
aufeinanderfolgenden Tagen berechnet. Während dieses Zeitraums muss der Patient das Therapiegerät
20 Tage lang mindestens drei Stunden am Tag und insgesamt 84 Stunden benutzen. Wenn Ihre
Organisation Aktions-Gruppen benutzt, können Sie auch andere Compliance-Optionen auswählen.
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In Frankreich gelten Patienten als semi-compliant, wenn die Nutzung durchschnittlich zwischen zwei
und vier Stunden beträgt.
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Fehlerbehebung

Diagnostik

Fehlermeldung und mögliche Ursache Lösung

Das Herunterladen von einem Gerät reagiert nicht mehr. Starten Sie Ihren Browser neu und versuchen Sie es noch einmal.

Die Anwendung für das Herunterladen von einem
Gerät ist möglicherweise abgestürzt oder reagiert aus
unbekannten Gründen nicht mehr.

Starten Sie den Browser neu. Wenn das Problem dadurch nicht
behoben wird, schließen Sie die Java-Anwendung (Java.exe) im Task-
Manager und starten Sie bei Bedarf den Computer neu.

Die Gerätezuordnung reagiert nicht mehr. Starten Sie Ihren Browser neu und versuchen Sie es noch einmal.

Die Anwendung für das Herunterladen von einem
Gerät ist möglicherweise abgestürzt oder reagiert aus
unbekannten Gründen nicht mehr.

Starten Sie den Browser neu. Wenn das Problem dadurch nicht
behoben wird, schließen Sie die Java-Anwendung (Java.exe) im Task-
Manager und starten Sie bei Bedarf den Computer neu.

Die Zuordnung ist nicht verfügbar. Prüfen Sie die Java-Einstellungen Ihres Browsers, starten Sie Ihren Browser neu und
versuchen Sie es noch einmal.

Die Anwendung für das Herunterladen von einem
Gerät ist möglicherweise abgestürzt oder reagiert aus
unbekannten Gründen nicht mehr.

Starten Sie den Browser neu. Wenn das Problem dadurch nicht
behoben wird, schließen Sie die Java-Anwendung (Java.exe) im Task-
Manager und starten Sie bei Bedarf den Computer neu.

Das Herunterladen ist nicht verfügbar. Prüfen Sie die Java-Einstellungen Ihres Browsers, starten Sie Ihren Browser neu und
versuchen Sie es noch einmal.

Java ist nicht auf dem PC installiert.

Es liegt ein vorübergehendes Problem beim Laden der
Anwendung vor.

Stellen Sie sicher, dass Java auf Ihrem PC installiert ist.

Schließen Sie Ihren Browser und starten Sie ihn neu. Versuchen Sie,
die Anwendung erneut herunterzuladen.

Es ist ein Gerätekommunikationsfehler aufgetreten. Bitte versuchen Sie es noch einmal.

Eventuell läuft die PC-Software des HST-Geräts im
Hintergrund.

Schließen Sie die PC-Software des HST-Geräts und versuchen Sie es
noch einmal.

Es wurde ein neues Gerät erkannt. Bitte versuchen Sie es noch einmal.

Während der Gerätezuordnung wurde das Gerät
getrennt und ein neues Gerät angeschlossen.

Stellen Sie sicher, dass während der Gerätezuordnung das richtige
Gerät verwendet wird. Sie können auch den aktuellen Vorgang
abbrechen und neu beginnen.

Es wurde ein Fehler bei der Initialisierung des Geräts erkannt. Bitte versuchen Sie es noch einmal.

AirView kann das Gerät nicht einem Patienten zuordnen
bzw. nicht für einen neuen Patienten vorbereiten.

• Warten Sie einige Sekunden und versuchen Sie die
Gerätezuordnung noch einmal.

• Trennen Sie das Gerät von Ihrem PC. Verbinden Sie das
Gerät mit einem anderen USB-Anschluss und versuchen Sie die
Gerätezuordnung noch einmal.

• Prüfen Sie, ob sich das Gerät von einem anderen PC aus dem
Patienten zuordnen lässt.

• Prüfen Sie, ob das HST-Gerät an Ihrem PC als mobiles
Speichermedium angezeigt wird.

• Falls das Problem weiterhin besteht, ist das Gerät eventuell defekt.

Zeitüberschreitung bei der Initialisierung des Geräts. Starten Sie Ihren Browser neu und versuchen Sie es noch einmal.

Während des Initialisierungsvorgangs wurde das
Zeitlimit für die Kommunikation mit dem Gerät
überschritten.

• Warten Sie einige Sekunden und versuchen Sie die
Gerätezuordnung noch einmal.

• Trennen Sie das Gerät von Ihrem PC. Verbinden Sie das
Gerät mit einem anderen USB-Anschluss und versuchen Sie die
Gerätezuordnung noch einmal.

Kein Gerät erkannt. Bitte schließen Sie das Gerät an und versuchen Sie es dann noch einmal.

Das Gerät ist während der Zuordnung des Patienten
nicht mit dem PC verbunden.

Bitte schließen Sie ein unterstütztes HST-Gerät an und versuchen Sie
es erneut.

Bitte schließen Sie ein unterstütztes Gerät an und versuchen Sie es dann noch einmal.

Sie verwenden ein nicht unterstütztes Gerät. Stellen Sie sicher, dass Sie ein unterstütztes HST-Gerät verwenden,
und versuchen Sie es erneut.

Bitte warten Sie 40 Sekunden, bis die momentan laufende Initialisierung des Geräts abgeschlossen ist.

Beim Versuch von AirView, das Gerät einem Patienten
zuzuordnen und das Gerät für den neuen Patienten
vorzubereiten, ist ein Problem aufgetreten.

Warten Sie etwa zehn Sekunden lang ab, bis die Gerätezuordnung
abgeschlossen ist.
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Fehlermeldung und mögliche Ursache Lösung

Mehrere Geräte erkannt. Bitte stellen Sie sicher, dass nur ein Gerät angeschlossen ist, und versuchen Sie es dann noch
einmal.

Es darf immer nur ein HST-Gerät gleichzeitig am PC
angeschlossen sein.

Stellen Sie sicher, dass nur ein HST-Gerät mit Ihrem PC verbunden ist.

Betriebssystem nicht kompatibel. Eine erforderliche Bibliothek kann nicht geladen werden.

Die Anwendung kann die für die Ausführung der
Aufgabe erforderliche Bibliothek nicht laden.

Stellen Sie sicher, dass ein unterstütztes Betriebssystem und ein
unterstützter Browser für AirView verwendet werden.

Falls das Problem weiterhin besteht, versuchen Sie es später noch
einmal oder wenden Sie sich an den technischen Kundenservice von
ResMed unter +49 800 2777000 (kostenfrei).

Beim Herunterladen vom Gerät ist ein Fehler aufgetreten.

• Das Gerät ist nicht korrekt mit dem PC verbunden.
• Es werden ein nicht unterstütztes Betriebssystem

bzw. ein nicht unterstützter Browser verwendet.
• Die aktuellste Version von Java ist nicht installiert.

Stellen Sie Folgendes sicher:

• Das Gerät ist korrekt mit dem PC verbunden.
• Es werden ein unterstütztes Betriebssystem und ein unterstützter

Browser verwendet.
• Java SE 8 ist installiert.

Auf dem Gerät sind keine Daten aufgezeichnet

Das Gerät enthält keine Daten.

Problem mit Java und Browser-Kompatibilität.

Stellen Sie Folgendes sicher:

• Auf dem Gerät befindet sich eine Datenaufzeichnung für den
Patienten. Um dies zu überprüfen, durchsuchen Sie das mobile
Speichermedium am PC nach der Aufzeichnung.

• Versuchen Sie es zu einem späteren Zeitpunkt erneut oder wenden
Sie sich an den technischen Kundenservice von ResMed unter +49
800 2777000 (kostenfrei).

• Beschädigte Daten und Gerätedaten wurden nicht heruntergeladen. Versuchen Sie es erneut. Verständigen Sie ResMed,
falls nicht behoben.

• Die Datenanalyse ist fehlgeschlagen und die Gerätedaten wurden nicht heruntergeladen. Versuchen Sie es erneut.
Verständigen Sie ResMed, falls nicht behoben.

Das Gerät ist nicht korrekt mit dem PC verbunden.

Es werden ein nicht unterstütztes Betriebssystem bzw.
ein nicht unterstützter Browser verwendet.

Die aktuellste Version von Java ist nicht installiert.

Stellen Sie Folgendes sicher:

• Das Gerät ist korrekt mit dem PC verbunden.
• Es werden ein unterstütztes Betriebssystem und ein unterstützter

Browser verwendet.
• Java SE 8 ist installiert.
• Versuchen Sie es zu einem späteren Zeitpunkt erneut oder wenden

Sie sich an den technischen Kundenservice von ResMed unter +49
800 2777000 (kostenfrei).

Es ist ein Fehler aufgetreten

Bei der Übermittlung der Therapiedateien an den
Server ist ein Fehler aufgetreten.

Klicken Sie auf Herunterladen von einem Gerät, um das
Herunterladen erneut durchzuführen.

Versuchen Sie es zu einem späteren Zeitpunkt erneut oder wenden
Sie sich an den technischen Kundenservice von ResMed unter +49
800 2777000 (kostenfrei).

Beschädigte Daten erkannt

Bei der Aufzeichnung oder beim Herunterladen wurden
die Daten beschädigt.

Die Daten auf dem Gerät sind beschädigt. Der Patient muss die
Messung wiederholen.

Versuchen Sie es zu einem späteren Zeitpunkt erneut oder wenden
Sie sich an den technischen Kundenservice von ResMed unter +49
800 2777000 (kostenfrei).

Datenanalyse fehlgeschlagen

Das HST-Gerät verwendet eine nicht unterstützte
Softwareversion.

Aktualisieren Sie die Software des HST-Geräts auf eine unterstützte
Version und führen Sie die erforderliche Aufgabe durch.

Daten-Download

Fehlermeldung und mögliche Ursache Lösung

Detaillierte Daten auf der Karte sind beschädigt.
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Fehlermeldung und mögliche Ursache Lösung

Die detaillierten Daten auf der SD-Karte sind
beschädigt.

Schalten Sie das Gerät nicht unmittelbar nach der Therapie vollständig
aus, und nehmen Sie die SD-Karte nicht sofort heraus. Schalten Sie das
Gerät erst fünf Minuten nach Ende der Therapie aus, da sonst die Daten
auf der SD-Karte beschädigt werden könnten.

Berichtszeitraum muss weniger als 31 Tage umfassen

Der Berichtszeitraum für den Detailbericht beträgt
maximal 30 Tage.

Geben Sie einen Zeitraum von weniger als 31 Tagen ein.

Keine Tage mit detaillierten Daten

Es befinden sich keine detaillierten Daten auf der
SD-Karte.

Damit die detaillierten Daten auf der Karte aufgezeichnet werden, muss
die SD-Karte vor Therapiebeginn eingesteckt werden.

Die SD-Karte enthielt keine neuen Daten, es wurden keine Übersichtsdaten aktualisiert.

Auf der SD-Karte sind keine neuen Tage mit
Übersichtsdaten vorhanden.

Keine Aktion erforderlich.

SD-Kartendaten sind beschädigt.

Daten der SD-Karte sind beschädigt.

Die SD-Karte enthält keine gültigen Daten.

Stecken Sie eine SD-Karte mit gültigen Daten ein und versuchen Sie das
Herunterladen von der SD-Karte erneut. Falls nicht erfolgreich, versuchen
Sie es mit einem anderen Kartenleser.

Stecken Sie die SD-Karte wieder in das Gerät und laden Sie die Daten
erneut in AirView.

Herunterladen der SD-Karte konnte zu diesem Zeitpunkt nicht abgeschlossen werden.

Der AirView-Server ist ausgefallen oder offline. Versuchen Sie es später noch einmal oder wenden Sie sich an den
zuständigen Kundenservice von ResMed (siehe Kunden-Support [85]).

Das Herunterladen von der SD-Karte reagiert nicht mehr. Starten Sie Ihren Browser neu, um es erneut zu versuchen.

Die Anwendung für das Herunterladen der SD-Karte
ist möglicherweise abgestürzt oder reagiert aus
unbekannten Gründen nicht mehr.

Starten Sie den Browser neu. Wenn das Problem dadurch nicht behoben
wird, schließen Sie die Java-Anwendung (Java.exe) im Task-Manager und
starten Sie bei Bedarf den Computer neu.

Neue SD-Karte erkannt.

Während des Herunterladens der SD-Karte wurde
eine neue Karte eingeführt.

Der Benutzer hat möglicherweise eine SD-Karte
in den Kartenleser eingeführt, auf die Schaltfläche
Karten-Download und auf Fortfahren geklickt
und dann die Karte gewechselt, bevor der
Downloadvorgang gestartet wurde.

Stecken Sie die richtige SD-Karte in den Kartenleser ein und versuchen
Sie es noch einmal.

SD-Karte kann nicht gefunden werden.

Es befindet sich keine SD-Karte im Kartenleser. Stecken Sie eine gültige SD-Karte in den Kartenleser ein und versuchen
Sie es noch einmal.

Daten der SD-Karte werden von AirView nicht unterstützt.

Ungültige Daten auf der SD-Karte. Stecken Sie eine SD-Karte mit gültigen Daten ein, um Daten erfolgreich
herunterladen zu können.

Es ist ein unbekannter Fehler aufgetreten, wenden Sie sich an Ihren Administrator.

In Verbindung mit der Java-Browser-Interaktion ist
ein unbekannter Fehler aufgetreten.

Starten Sie den Browser neu. Wenn das Problem dadurch nicht behoben
wird, schließen Sie die Java-Anwendung (Java.exe) im Task-Manager und
starten Sie bei Bedarf den Computer neu.

Wenn der Fehler weiterhin besteht, wenden Sie sich an Ihren
Systemadministrator.

Seriennummer ist ungültig.

Daten der SD-Karte sind beschädigt. Stecken Sie eine SD-Karte mit einer gültigen Seriennummer ein, um den
Download von der Karte erfolgreich durchzuführen.

Verordnung konnte zu diesem Zeitpunkt nicht geändert werden.

Dies ist ein interner Systemfehler. Versuchen Sie es später noch einmal oder wenden Sie sich an den
zuständigen Kundenservice von ResMed (siehe Kunden-Support [85]).
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Allgemeine Fehler

Fehlermeldung und mögliche Ursache Lösung

• Sie haben keine Berechtigung zum Zugriff auf diese Seite. Wenn dies nicht richtig ist, wenden Sie sich an Ihren
Administrator.

• Diese Seite konnte nicht geöffnet werden (403).
• Diese Seite konnte nicht geöffnet werden.

Dies hängt mit den URL-Berechtigungen zusammen. Der
Benutzer versucht möglicherweise, auf eine URL für eine Seite
zuzugreifen, die für eine andere Benutzerrolle bestimmt ist, oder
AirView hat einen Link zu einer Seite zur Verfügung gestellt, auf
die der Benutzer keinen Zugriff hat.

Wenden Sie sich an den zuständigen Kundenservice von
ResMed (siehe Kunden-Support [85]).

• Diese Seite existiert nicht im System. Wenn das Problem weiterhin besteht, wenden Sie sich an ResMed unter +49 800
2777000 (kostenfrei).

• Diese Seite konnte nicht gefunden werden (404).
• Diese Seite konnte nicht gefunden werden.

Die Seite, auf die der Benutzer zuzugreifen versucht, existiert
nicht mehr.

Wenden Sie sich an den zuständigen Kundenservice von
ResMed (siehe Kunden-Support [85]).

• Sie haben versucht etwas zu ändern, auf das Sie nicht zugreifen konnten.
• Die gewünschte Änderung wurde abgelehnt (422).
• Die gewünschte Änderung wurde abgelehnt.

Ein Benutzer hat eine nicht autorisierte Änderungsanforderung an
den AirView-Server gesendet.

Vergewissern Sie sich bei dem Benutzer, dass er eine
gültige Aktion entsprechend seiner Rolle durchgeführt hat.

Sie können sich auch an den zuständigen Kundenservice
von ResMed wenden (siehe Kunden-Support [85]).

• Wenn das Problem weiterhin besteht, wenden Sie sich an ResMed unter +49 800 2777000 (kostenfrei).
• Es ist ein unbekanntes Problem aufgetreten (500).
• Es ist ein unbekanntes Problem aufgetreten.

Dies ist ein interner Systemfehler. Wenden Sie sich an den zuständigen Kundenservice von
ResMed (siehe Kunden-Support [85]).

Die angeforderte Aktion konnte zu diesem Zeitpunkt nicht abgeschlossen werden. Versuchen Sie es später erneut.

Dies ist ein interner Systemfehler. Versuchen Sie es später noch einmal oder wenden Sie
sich an den zuständigen Kundenservice von ResMed (siehe
Kunden-Support [85]).

Einstellungen

Fehlermeldung und mögliche Ursache Lösung

Die Geräteeinstellungen konnten nicht geändert werden, weil ein unbekannter Fehler aufgetreten ist. Versuchen Sie es
später erneut.

Dies ist ein interner Systemfehler. Versuchen Sie es später noch einmal oder wenden Sie sich
an den zuständigen Kundenservice von ResMed (siehe Kunden-
Support [85]).

Kein Therapiegerät gefunden. Die Einstellungen können zu diesem Zeitpunkt nicht bearbeitet werden.

Dieses Problem kann auftreten, wenn die Einstellungen
von einer Person bearbeitet werden und das Gerät oder
das Modul dann von einer anderen Person auf einem
anderen PC entfernt wird. Diese Meldungen können dann
angezeigt werden, wenn Einstellungen an Gerät senden
oder Einstellungen auf SD-Karte schreiben ausgewählt
wird.

Dies kann auch vorkommen, wenn derselbe Benutzer die
Einstellungen in einer Browser-Registerkarte an das Gerät
sendet, das Gerät aber versehentlich in einem anderen
Browserfenster oder einer anderen Registerkarte entfernt.

Vergewissern Sie sich, dass das Modul dem Patienten
ordnungsgemäß zugeordnet ist.

Kein Kommunikationsmodul gefunden. Die Einstellungen können zu diesem Zeitpunkt nicht bearbeitet werden.
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Fehlermeldung und mögliche Ursache Lösung

Dieses Problem kann auftreten, wenn die Einstellungen
von einer Person bearbeitet werden und das Gerät oder
das Modul dann von einer anderen Person auf einem
anderen PC entfernt wird. Diese Meldungen können dann
angezeigt werden, wenn Einstellungen an Gerät senden
oder Einstellungen auf SD-Karte schreiben ausgewählt
wird.

Dies kann auch vorkommen, wenn derselbe Benutzer die
Einstellungen in einer Browser-Registerkarte an das Gerät
sendet, das Gerät aber versehentlich in einem anderen
Browserfenster oder einer anderen Registerkarte entfernt.

Vergewissern Sie sich, dass das Modul dem Patienten
ordnungsgemäß zugeordnet ist.

Die Einstellungen werden angezeigt nachdem Daten für diesen Patienten empfangen wurden. Wenn Daten empfangen
wurden, stellen Sie sicher, dass der angezeigte Gerätetyp korrekt ist.

Nutzungsdaten sind erforderlich, um die Geräteeinstellungen
anzuzeigen.

Bei anderen Geräten als AirSense CPAP, AirSense AutoSet oder
AirSense Elite muss der Patient das Gerät mindestens einen
Tag lang in Betrieb haben, bevor AirView die Einstellungen
anzeigt. Überprüfen Sie bitte den Gerätetyp in AirView unter
Verordnung.

Einstellungen über SD-Karte reagieren nicht mehr. Starten Sie Ihren Browser neu, um es erneut zu versuchen.

Die zum Herunterladen der SD-Karte benötigte Java-
Anwendung ist nicht verfügbar.

Starten Sie Ihren Browser neu und versuchen Sie es noch
einmal.

Es konnte keine beschreibbare SD-Karte gefunden werden.

Es wurde keine SD-Karte in den Computer eingesteckt.

SD-Karte wurde nicht richtig in den Kartenleser eingesteckt.

Die eingesteckte SD-Karte ist gesperrt.

Stecken Sie eine mit ResMed kompatible SD-Karte ein und
versuchen Sie es erneut.

Überprüfen Sie, ob die SD-Karte richtig eingesteckt ist, oder
stecken Sie sie noch einmal ein.

Entsperren Sie die SD-Karte und versuchen Sie es erneut.

Auf diese Karte konnten keine Einstellungen geschrieben werden.

Dies ist ein interner Systemfehler. Versuchen Sie es später noch einmal oder wenden Sie sich
an den zuständigen Kundenservice von ResMed (siehe Kunden-
Support [85]).

Verordnung konnte zu diesem Zeitpunkt nicht geändert werden.

Dies ist ein interner Systemfehler. Versuchen Sie es später noch einmal oder wenden Sie sich
an den zuständigen Kundenservice von ResMed (siehe Kunden-
Support [85]).

Die eingegebenen Serien- und Gerätenummern passen nicht zueinander.

Ein Benutzer hat eine falsche Geräte- oder Seriennummer
eingegeben.

Geben Sie die auf der Rückseite des Geräts befindliche richtige
Gerätenummer (DN) und Seriennummer (SN) ein.

Derzeit sind keine patientenbezogenen Integratoren verknüpft. Wenden Sie sich an den AirView-Administrator Ihrer
Organisation, um einen patientenbezogenen Integrator zu verknüpfen.

Der patientenbezogenen Integrator wurde nicht zum HCP
hinzugefügt.

Bitten Sie den HCP-Administrator, der Organisation den
patientenbezogenen Integrator hinzuzufügen.

Falls das Problem weiterhin besteht, versuchen Sie es später
noch einmal oder wenden Sie sich an den technischen
Kundenservice von ResMed unter +49 800 2777000 (kostenfrei).

Mit dem Patienten sind keine patientenbezogenen Integratoren verknüpft.

Mit diesem Patienten kann kein patientenbezogener
Integrator verknüpft werden.

Fügen Sie den patientenbezogenen Integrator gegebenenfalls
hinzu.

Falls das Problem weiterhin besteht, versuchen Sie es später
noch einmal oder wenden Sie sich an den technischen
Kundenservice von ResMed unter +49 800 2777000 (kostenfrei).

Compliance-Option konnte nicht gelöscht werden

• Ein anderer HCP-Administrator hat die Compliance-Option
gelöscht.

• Der Benutzer hat diese Compliance-Option in einer
anderen Registerkarte desselben Browsers gelöscht.

• Es liegt ein interner Fehler vor.

Blättern Sie durch die Liste der Compliance-Optionen, wählen
Sie die Compliance-Option erneut aus und versuchen Sie noch
einmal, die Compliance-Option zu löschen.

Falls das Problem weiterhin besteht, versuchen Sie es später
noch einmal oder wenden Sie sich an den technischen
Kundenservice von ResMed unter +49 800 2777000 (kostenfrei).
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Diese Compliance-Option wird den Patienten zugewiesen und kann erst gelöscht werden, wenn die Patienten einem
anderen Kostenträger neu zugewiesen werden.

Die Compliance-Option ist derzeit einem Patienten
zugeordnet.

• Löschen Sie die Compliance-Option nicht.
• Ordnen Sie die Patienten einer anderen Compliance-Option zu

und versuchen Sie anschließend, sie zu löschen.

Diese Compliance-Option ist die Standard-Compliance-Option für Ihre Organisation und kann nicht gelöscht werden, bis ein
anderer Kostenträger als Standard festgelegt wird.

Die Compliance-Option ist aktuell die Standardoption für den
HCP.

Ändern Sie die standardmäßige Compliance-Option für den HCP
und versuchen Sie dann, die Compliance-Option zu löschen.

Das eingegebene Einrichtungsdatum kann nicht länger als 365 Tage in der Vergangenheit zurückliegen.

Das Einrichtungsdatum des Patienten ist nicht gültig. Es darf
nicht länger als 365 Tage in der Vergangenheit liegen.

Wählen Sie ein gültiges Einrichtungsdatum für den Patienten.

Protokolle

Fehlermeldung und mögliche Ursache Lösung

Es ist ein allgemeiner Fehler aufgetreten. Kontaktieren Sie ResMed unter +49 800 2777000 (kostenfrei).

Es ist ein Fehler im System aufgetreten. Versuchen Sie es später noch einmal oder wenden Sie sich
an den zuständigen Kundenservice von ResMed (siehe Kunden-
Support [85]).

• Inaktives Kommunikationsmodul.
• Das Kommunikationsmodul ist nicht aktiv. Kontaktieren Sie ResMed unter +49 800 2777000 (kostenfrei).

Die SIM-Karte des Kommunikationsmoduls ist nicht aktiv. Wenden Sie sich an den zuständigen Kundenservice von ResMed
(siehe Kunden-Support [85]).

• Seriennummern stimmen nicht überein.
• Es wurde eine falsche Seriennummer des Geräts eingegeben. Bestätigen Sie die Seriennummer für das Therapiegerät.

Das mit dem Kommunikationsmodul gepaarte
Therapiegerät wurde getauscht, doch die Verordnung für
den Patienten wurde nicht entsprechend aktualisiert.

Aktualisieren Sie mit den korrekten Seriennummern für Gerät und
Modul in der Verordnung des Patienten.

• Daten nicht empfangen.
• Das Gerät reagiert nicht. Bestätigen Sie: Gerät ist eingeschaltet, Gerät ist im Abdeckungsbereich, Kommunikationsmodul

funktioniert.

Gerät ist ausgeschaltet.

Das Gerät befindet sich nicht in einem Bereich mit
Netzabdeckung.

Das Kommunikationsmodul funktioniert nicht.

Stellen Sie sicher, dass das Gerät eingeschaltet ist.

Vergewissern Sie sich auf der folgenden Seite, dass der Patient in
einem Bereich mit Netzabdeckung wohnt:

• Für Air Solutions-Geräte: https://aeris.cellmaps.com

• Nicht unterstütztes Gerät.
• In der elektronischen Hilfe finden Sie eine Liste unterstützter Geräte. Wenn Sie ein unterstütztes Gerät angeschlossen

haben, kontaktieren Sie ResMed unter +49 800 2777000 (kostenfrei).

Ein nicht unterstütztes Therapiegerät an ein
Kommunikationsmodul angeschlossen.

Schließen Sie bitte ein unterstütztes Gerät an ein
Kommunikationsmodul an und aktualisieren Sie die Verordnung
des Patienten entsprechend.

Am Gerät wurde ein nicht behebbarer Fehler festgestellt. Wenden Sie sich an Ihren von ResMed autorisierten
Ansprechpartner.

Ein nicht behebbarer Fehler ist am Gerät aufgetreten. Bitte setzen Sie sich mit Ihrem ResMed-Händler vor Ort oder der
ResMed-Niederlassung in Verbindung. Öffnen Sie das Gerät nicht.
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Kunden-Support

Europa, Naher Osten und Afrika

Der Support ist montags bis freitags von 08:30 bis 17:30 Uhr MEZ/MESZ (UTC +1/UTC +2) verfügbar,
außer an Feiertagen.

Sprache E-Mail Telefon

Englisch Französisch Deutsch support.airview@resmed.eu 0080073763322

Support in anderen Sprachen finden Sie unten:

Sprache E-Mail Telefon

Dänisch support@resmed.dk

Finnisch airview@resmed.fi +358 98676820

Italienisch airview@resmed.it

Norwegisch airview@resmed.no +47 67118850

Portugiesisch airview@resmed.pt

Spanisch airview@resmed.es

Schwedisch airview@resmed.se
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Symbole

Symbol Beschreibung

Diagnose-Teststatusa.

Schlafuntersuchung des Patienten dauert an

Diagnosedaten für die Auswertung durch den Arzt liegen vor

Arzt hat die Diagnosedaten ausgewertet; elektronisch unterschriebener
Bericht liegt vor

Die Auswertung ist abgeschlossen und es wird auf die Verordnung für
die Therapie gewartetb.

Die Verordnung ist abgeschlossen und kann sich in verschiedenen
Stadien befinden (Fertig zum Abschicken, Ergebnisse abgeschickt,
Patient angenommen oder Patient zurücküberwiesen).b.

Datenübertragungstyp

Überwiesener Diagnosepatient, der eingerichtet werden mussb.

Patientendaten werden nicht drahtlos übertragen

Daten werden über SD-Karte heruntergeladen

Patientendaten werden drahtlos übertragen

Nur TeleServiceb.

Dashboard-Mitteilung

Änderung in der Verordnung des Patienten

Der Patientendatei wurden Hinweise hinzugefügt

Diagnoseberichtb.

Therapieverordnungsberichtb.

Compliance-Status des Patienten

Compliance-Bedingungen erfüllt

Compliance-Bedingungen nicht erfüllt

Compliance-Bedingungen teilweise erfüllt (nur für Benutzer in
Frankreich)

Täglicher Compliance-Status

Symbole
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Symbol Beschreibung

Symbollegende: Oben – AHI / Unten – Leckage

• Unter dem Schwellenwert (grün)
• Über dem Schwellenwert (gelb)
• Daten nicht unterstützt (weiß)

Gesamtfarbe – Nutzung

• Oberhalb des Schwellenwerts (grün)
• Unter dem Schwellenwert (rot)

Verwendung über dem
Schwellenwert

Nutzung unter
Schwellenwert

Leckage oberhalb Schwellenwert

Leckagedaten nicht unterstützt

AHI über Schwellenwert

AHI-Daten nicht unterstützt

AHI oberhalb Schwellenwert, Leckagedaten nicht unterstützt

Leckage oberhalb Schwellenwert, AHI-Daten nicht unterstützt

AHI, Leckage oberhalb Schwellenwert

AHI, Leckagedaten nicht unterstützt

Gerät nicht verwendet

Datenübertragung – noch keine Daten empfangen

Keine Datenübertragung – es liegen keine Daten vor

Gerätefehler – es liegen keine Daten vor

myAir Status b.

Patient in myAir registriert

Patient zu myAir eingeladen

Patient nicht in myAir registriert

Der Status des Patienten in myAir ist unbekannt

Care Check-In Status b.

Symbole
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Symbol Beschreibung

Patientenstatus mit positiven Antworten verfügbar

Patientenstatus mit negativen Antworten verfügbar

Der Patient hat eine neutrale oder positive Antwort eingereicht

Patient hat eine negative Antwort eingereicht

Status Beatmungspatient b.

Wert innerhalb Schwellenwert—Benachrichtigung nicht erforderlich

Wert über Schwellenwert—Benachrichtigungsbedingungen erfüllt

Wert unter Schwellenwert—Benachrichtigungsbedingungen erfüllt

Kein Monitoring—keine Benachrichtigung

Keine Daten verfügbar

a.Wenn ein Patient nach sieben Tagen nicht in den nächsten Status übergegangen ist, wechselt das Symbol zu rot. Sobald der
nächste Schritt abgeschlossen ist, wechselt das Symbol wieder auf grün.
b.Feature nicht in allen Regionen verfügbar.

Symbole
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